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30. Jahrgang. — Wr. 48. 


Gent 


Reichskanzler kündigt nahen Ruſſenfrieden an, erwidert auch an Wilſon 


Friede der Grundton! = 


Dentiher Kanzler ftimmt mit den Bilfon- fl 
hen Sauptprinzipien überein. 


Woran cs noch iechlt. 


(Geliefert von der „Affogtirten Preffe” 

Berlin, 26. Febr. (lleber Ameitrdam nnd London.) Kanzler v. 
SHertling verfündete im Reichstag, dak fi die ruffiihe Nenierung zur 
Annahme der deutidhen Friedensbedingungen bereit erflärte, und der | 


und den „United Preß Aſſociations“.) 


— 


Br, i 


ki 


* —* Bene der Betfcewitt, 


|dem Geld fei wie der © 
der al3 mehrfaher Millionär und | 
der größte Grundbefiger der Ward 
Riefenanftren- | 
& | gungen 


4 


Ddurchſchnit nur 65 Stimmen per 


gegneriſche Faktion kaum minder 
„| rührig jei. Dabei ilt zu bedenfen, 
daß die Geſammtzahl der regiſtrir— 
ten Wähler in derWard nur 19,693 
beträgt. Es hieß, daß DePrieſt und 
ſein Anhang gerade ſo freigebig mit 
Staatsſenator, 


Trotz dieſer 
war die Beteiligung am 
Wahl— 


gilt. 


Vormittag nicht allzu groß. 


Tommiffär Rodzewäft berichtete der | 


— — — — 


Wilſon und md Sertling. 


Amerikaniſche Regierungsbeamte prüfen 


geitrige Sanzlerrede. 
Noch etwas mihtraniid. 


Wahlbehörde gegen elf Uhr, daß im | (Geliefert von der „Aifogiirten Breffe” und den „United Vreß Aſſociations“.) 


Waihington, D. E., 26. Febr. Die nenejte Reicdhötagsrede des deut- 


* Waohlbezirk abgegeben ſeien. Augen- ſchen Kanzlers v. Hertling wurde heute vom Präjidenten Wilfon und Be- 


| fheintich wartete die Mehrzahl der |amten des amerifaniichen 


Staatsamtes forgfältig itudirt. Bis heute 


| Wähler mit dem Stimmen bis zum Mittag war nodı feine amslidje Andentung darüber erfolgt, wie die Rede 


aufgenommen, oder ob jie zur Grumdlage eines weiteren Schrittes in 


Nbihlur des Friedens binnem Anrzem fol müſſe. 
ſchluß Burn zyem folgen mäfl Prafident Wilfons Gepflogenheit gemacht wird, die Friedensfrage öffent- 


Nachmittag. | 
An der 7. und 25. Ward, 


Heißt die Wilfonihen Prinzipien aut. 

Beiter jagte der Kanzler in jeiner Rede: 

„Ich fann mit den vier Prinzipien, die nad) der Anjicht des Praji- 
denten Rilfon bei einem wechſelſeitigen Gedankenaustauſch zur Anwen— 
dung fommen müffen, arundiäslid; übereinitimmen und daher mit dein | 
Präfidenten erklären, da ein allgemeiner Friede auf einer foldjen 
(Srundlage erörtert werden mag. 

„Nur ein Vorbehalt ift in diejer Verbindung notwendig: TDieje 
Prinzipien müffen nidit nur von dem Bräfidenten der Ber. Staaten 
vorgeihjlagen, jondern auch von allen Staaten und Völkern tatſächlich 
anerfannt werden. 

„Aber diejes Ziel ift nod) midyt erreicht. Es gibt nody fein von allen 
Völkern eingerichtetes Schiedsgeriht zur Wahrung des jFriedens im 
Namen der Gerechtigkeit. Wenn Prafident Rilfon beiipielaweiie jagt, 
dah der deuticdye Sianzler zu dem Tribunal der ganzen Welt jpridjt, dann | 
muh id; diefes Tribunal als voreingenommen ablehnen, jo jubelnd id, 
c8 andy begrüßen würde, beitände ein unparteiifches Scdyedsgeridit, and 
fo gern ich andy bei der Verwirflihung folder \deale mitarbeiten würde. 


England noch das Haupthinderniß. | 


„Unglüdlicherweife Täßt fi Feine Spnr einer ähmlicden Grflärung | 
jeitens der führenden Mädjte der Entente erkennen. Englands Sriens- 


ziele find noch immer durdans imperialiftih. Gngland will der Welt 
einen rieden nadı Gnalands Gutdbünfen anferlegen. 

„Wenn England von dem Selbitbeitimmungsredht der Völfer ipricht, 
denft es nicht daran, diefes Prinzip aud in Jrland, Egypten und Indien 
anzuwenden. 


Belgien darffein Angriffs: Sprungbrett werden! 


„Es wurde wiederholt gejant, dak es nidjt in unſerer Abſicht liegt, 
Belgien zu behalten. Wir müifen uns aber fihern gegen die Gefahr, dah 
ein Land, mit dem wir nad) dem Kriege in Frieden und rreundicnft zu 
leben wünidyen, das Sprungbrett feindliher Madjinationen wird. Wenn 
daher von der gegneriiden Seite, beiipielsweiie von der Regierung in 
Savre ein Voridlag füme, dann würden wir feine feindfelige Haltung 
einnehmen, jelbit wenn die Beiprediung zunädt nicht verpflichten jollte. | 

„sm der Zwiidrenzeit gebe id} bereitwillig zu, daf; die Botichaft des | 
Fräfidenten Rilion dom elften Februar vielleicht einen Fleinen Schritt |; 
in der Nidhtung einer negenieitinen Wiederannäherung bedentet.“ 


Rest allgemeine Friedensfonferenz an. 


Bezünlih einer Erflärung, die Walter Runciman, der frühere Rrä-| 
jident der Aderbaubehörde im britiihen Aabinet Fürzlid abaab, fagte der | 
Kanzler: | 

„sc Fann mur mit Herrn Munciman übereinitimmen, wenn er) 
meinke, dah wir dem Frieden viel näher wären, wenn ji die verantwort- | 
lichen Vertreter der friegführenden Mächte im Konflave zuiammenfinden | 
würden. Tas wäre ein Weg zur Entfernung aller beabiichtigten und! 
nicht beabfidhtigten Mifwerftändniiie nnd zur SHerbeiführung eines | 
Nebereinfommens in vielen Einzelfranen. ch denfe in dieier Verbin- | 
dung beionders an Belgien.” 


| 


Weitere Eröffnungen der Kanzlerrede. | 


Berlin, 26. rebr. Der Annzler nab in feiner Nede auch die Ver⸗ 
ſicherung, daß die Mittelmächte Polen mit der Abſicht befreit hätten, 
einen unabhängigen Staat in's Leben zu rufen; ferner, daß 
die Operationen der Mittelmächte im Oſten einzig und allein zu dem Be— 
hufe fortgeſetzt würden, die Früchte des Friedens mit der Ukraine ſicher- 
zuſtellen; endlich, daß die Deutſchen micht die Abſicht hätten, ſich in 
Eſthland oder Livland feſtzuſetzen. 


J 


| 
Sollen Selbitregierung haben. ı! 


Berlin, 26. Febr. Der Kanzler erflärte in jeiner aejtrinen Reichs | 
tagsrede aud, dah die Mittelmädte beabjichtiaten, den Rrovinnen 
Aurland und Littanen Selbitregierung zu gewähren. 

Amjterdam, 26. Febr. Naut einer Wiener Depefche bat Graf Gzer 
nin, der öfterreihiih-ungariihe Muslandiminiiter, Yeon Trotfn, dem! 
ruffiijhen Miniiter des Neuberen, auf drahtlojem Wege mitgeteilt, dai; | 
die Wiener Negterung bereit Sei, in Mebereinftimmung mit ihren Verbin- | 
deten die Friedensverhandlungen zum Nbihlub zu bringen. 


Rufien werden unaeduldic. 


London, 26. Febr. Tin einer geitrigen amtlichen 
mitgeteilt, Deutfchland hätte auf das rufftiche Anerbieten, jeine Ssrieden: 
bedingungen anzunehmen, nody nicht geantwortet. Der "Minitterpräfi- 
dent Yenine und der Miniiter des Nuswärtigen Irogfy fragten wiederum. 
an, mann die Antivort erfolgen würde und die yeindieligfeiten eingeftellt 
werden jollten. 

Im deutichen Reichätage hat der Kanzler Grat von Sertling de- 
reits angefündigt, dab die deutichen riedensbedingungen angenommen | 
wurden, und die deutichen Vertreter nad Breit-Litomsf abgereiit feien, 
um die näheren Verhandlungen wieder aufzunehmen. 


Abreiiende Amerifaner. | 


St. Betersbura, 26. Febr. Ein Sonderzug fuhr von bier nad) Sibi- | 
rien mit 50 Amerifanern ab, darunter eine Partie des Rotichafteramtes | 
und die Militärattahee:. Auch 40 Japaner und eine Anzahl Chinefen | 
und Siameſen waren auf dem Zuge. 102 Amerifaner find aber noch | 
immer in St. Peteröburg, darunter 20 Frauen und 4 Rinder. | 

Es jind BVorfehrungen getroffen worden, die Amerifaner in Mos- 
tau nah Samara zu bringen, 500 Meilen nad Diten zu. Man glaubt | 
nicht, dab beutiche Truppen in näditer Zeit Mosfau beieken werden, | 
bält e& jedod immerhin für rätlidh, die ANmerifaner fortzubringen. 


Rriegsreht in Weftpolen ? 


Berlin, 25. Febr. (Ueber Amjterdam und Zondon.) Es heißt, in 
den weſtpolniſchen Städten Czenſtochau, Lodz und Vloclawek ſei der Be- 
lagerungszuſtand proklamirt worden, infolgeader nod immer zum Teil 


———— Aufregung über den Friedensvertrag Deutſchlands mit der 
raine! 


Bepeide — 


gemeint?) in unſere Hände. 


widerſprechend. 
| terlung 


11. 


geheißen 


mando des 


Schaden 


Rohmaterialien, 


unter Führung des erſten O 


Strecke gebracht. 


# 


Reval nah Schlacht bejest! 


Berlin, 26. Febr. (Ueber London.) General Linjingens Streitfräfte, 
welche in Wolhynien (im füdlichen Teil der vftlidhen Front) operiren, 
nahmen nad einer Schlacht das Städtchen Kolenkowitz. 

So verkündete heute Nachmittag das dentſche Hauptquartier. 

Berlin, 26. Febr. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier 
meldete noch ſpät geſtern Abend: 

„Oeſtlicher Schauplatz: Stadt und Feſtung Reval wurden heute 
um 10:30 Vormittags nach einer Schlacht beſetzt. 

„Pleskow (Pſkow), ſüdlich des Peipusſees, iſt in unſeren Händen.“ 
(Pſkow liegt etwa 180 Meilen ſüdweſtlich von St. Petersburg.) 
Berlin, 26. Febr. (Ueber London.) Geſtern gegen Abend meldete 
deutſche Hauptquartier noch des Näkeren: 
„Armeegruppe General v. Eichhorn: Unſere Truppen haben Pernau 
beſetzt. Das dortige eſthländiſche Bataillon hat ſich unter deutſches Kom-— 
mando geſtellt. 
„Geſtern 
Schwadron 


das 


18 und der 
genommen. 


Sturmkompagnie Nr. 
Nr. 16 Dorpat 


früh wurde von der 
erſten des Huſarenregiments 
Gefangene gemacht, und viele Hunderte von Automobilen erbeutet. Dieſe 
fliegende Abteilung battaher in 51% Tagen über 130 Meilen zurück— 
gelegt. 
„Armeegrüpe General v. Linſingen: In Rowno fiel der geſammte 
der ruſſiſchen Sonderarmee (iſt ein Teil der neuen Roten Armee 
Der Oberkommandirende entfloh. Unſere 
vorgeſchobenen Truppen haben Zhitomir erreicht und dort die Fühlung 
mit den uükrainiſchen Truppen hergeſtellt.“ 
Bolſchewiki erobern Pifow zurück ? 

Yondon, 26. rebr. Die Yondoner „Exchange Telegraph Co.” lant 
jih unter'm Geitrigen * aus St. Petersburg melden, die Boljdewifi- 
Streitfräfte hatten den Deutihen Bifow (nur 170 Meilen fndweitlidh von | 
et. Retersburg) wieder entriiien; es jeien dort nodı Strafenfampfe im 
| Gange. 

lleberall follen die Noten Garden dem deutichen Vordringen Wider- 
itand leiſten. 

(E3 ift ungewiß ob obige 
jind, AR 


Stab 


Angaben neueiten oder älteren Datums 


Weteräburg, 25. ser. Turhb Dampfypfeifen wurde gqeitern 
Abend S angekündigt, dat die Deutichen in Bifomw eingeritct ferien, Die St. 
Betersburger Garnifon wurde infolgedeilen alarmirt und mit dem Murf- 
werfen von Schitgengräben zur dDigung der Sanptitadt wurde be 
gonnen. Tie Berichte über die Einnahme von Pifow find bisher nod) 
Sericht bejaat, eine jchwache deutiche Truppenal 
hätte Stadt beiest, Ti aber bald wieder zurüdgezoaen: in 
n anderen Bericht heist es, ein deuticher Banzerzug fei eingetroffen 
Iumd in den Straßen der Stadt würde noch aefampit. 


Don Tauchkoot verfenftt. 


Febr. Der britiſche Frachtdampfer „Philadelphian“, 
‚it am 21. Februar von einem dentichen Taudıboot 


en Verteid 
Ein 
ne 


einer 


Kom Morf, 26. 
5,120 Tonnengehalt 
|verientt worden. 

Das der Yenland 


— — 
tdi 


achörende Schiff verlie; Bhiladelphia am 
Februar mit einer fiir Enaland beitimmten Yadıng. Die Nachricht 
iiber die Verienfuna wurde heute im Büro der genannten Gefellichaft be- 
'jtättgt, Einzelheiten aber fehlen nod. 


Hilfsfreuzers tatenreiche Kahrt. 
26, deutſche 


Berlin, 2 sebr, (lleber Zondon.) Das Flottenamt 


das Haupt der Wahlbehörde, 
eine Rundfahrt durch die Wards mit 


im Atlantiſchen, Indiſchen und Stillen 
„Wolf“ beimgefebrt. 

re hls —* telegraphiſch willkommen 
Merite“-Orden und Mannſchaften eine 


‚Nach fünfzehn Monaten 
Ozean iſt der deutſche Hilfskreuze 
Wilhelm hat den 
md ihm den „Pour Le 
[zahl eiſerner Kreuze verliehen. 
„Wolf“ ein Schweſterſchiff von 
Fregattenkapitäns 
Zerſtörung von 


Kaiſer 


„Möwe“ ſtand unter Kom— 
Nerger und fügte der feindlichen Schiffahrt 
Schiffsraum und Ladungen den größten 
zu. Er brachte über vierhundert Mann der Beſatzungen der 
verſenkten Schiffe verſchiedener Nationalität heim, beſonders viele far— 
bige und weiße britiſche Soldaten, neben mehreren Geſchützen, die auf 
armirten Dampfern erbeutet mann und großen Mengen wertvoller |i 
wie Kautſchuk, Kupfer, Meſſing, Zink, Kakaobohnen 
im Werte von vielen 2 Hillionen Marf. | 
englische Sireuzer „Zuritella“ wurde als SHilfsfreuzer zimei« | 
ausgeriitet und „Stis“ getauft. Er arbeitete erfolgreich | 
tfizters des „Wolf“, Kapitänleutenant Pran- 
DS, im Golf von Nden, bis er auf britijche Streitkräfte ttich. Er wurde 
von feiner eigenen, 27 Mann jtarfen Bejakung verfenft, die jich gefangen | 
in britiicher Sand befindet. 


Don Deutichen gefapert. 

Kopenhagen, 26. Sebr. Der ipantihe Dompfer „Sgog Mendi“, mit) 
einer deutihen Brijenmannidaft von Stillen Ozean an Bord, liegt un-! 
weit des Sfaw-Yeuchthanjes am Strande. 

Zwei der Gefangene an Bord find Amerikaner. 

Kovenhagen, 26. Febr. „got Mendt“ gehörte ebenfalls zu den 
TDampfern, weldye von dem jegt neimgefebrten Streifdanpfer „Wolf“ | 
gefapert wurde; jhod vor I Monaten wurde er im Golf von Indien zur! 
Es waren Gefangene von 6 anderen acfaperten Schi. | 
fen auf dtefem Tampfer; fie wurden an das däntiche Geitade gebracht. | 
Dänemarf wird diefen Dempfe er interniren. 

Die deutjche Briienmannichaft weigerte ich, 
lajien, trog der Kranfbeitsfäile auf demſelben. 

22 Perſonen, darunter auch 9 Friuen, 2 Kinder und 2 Amerikaner, 
wurden von einem Rettungsboot des Skaw-Leuchthauſes gelandet. 


die 


durch 


— 
— 
— 


u. 1. ı. 


Der 


ter Klaſſe 


den Dampfer zu evr- | 


'jtartere Wahlbeteiligung 
haben würde. Die 
'aung it in den wenigen Wards zu | 
‚berzeichnen, in denen erbitterte Käm- 
'pfe um die Nomination 
beiden alter 


punkt aus die 


die 5., 


die Nomination 
wirbt, 


| Prieit, 


Organiſation der 
Kongreßmitglied 


| ebenfalls 
daß 
unterſtützt. 

beide Faktionen nicht ſo ſehr um die 


ausgegeben würden. 
hauptet, daß die Faktion Senator 


Wahl verläuft ruhig. 


Ansgenommen in wenigen Wards 
it die Beteiligung recht gering. 


inf 175,000 Stimmen geredhnet. | 


Republifaniiche Rampfe toben in der 2 
7. und 25. Ward, demofratiiche in 
der 22., 18., 5. und 29. Ward. 
RiefigeAnitrengungen in der 2, Ward 


ı Die heutige Vorwahl, in der Kanz | 
'oibaten für den Stadtrat und ein 
‚Kandidat 


für ben Kongreß im 
verlief mit Ausnahme einiger weniger | 
‚Ward: jo ruhig und teilmeife ge- 
radezu teilnahmslos, daß Kanzlei— 
vorſtand Denniz %. Egan von der 
Wahlbehörde heute Mittag erflärte, 


‚es wiirden auf feinen Yyalı mehr als 


175,000 Stimmen don den nahezu 
700,000 

ter Stadt 
Stimmpläße 
Nachmittags 


abgegeben werben. Die 
ind bis 


offen. Wiemand er: 


‚wartete aber einen Imfchlag in der 


der eine 
zur Folge 
ſtärkſte Beteili— 


allgemeinen Stimmung, 


einer der 
Parteien toben. 
vom republikaniſchen Stand— 
2., 7. und 25. Ward, 
vom demokratiſchen Standpunkt aus 
18., 22. und 29. Ward. In 
einer ganzen Reihe von Wards find 


ind 


- überhaupt feine Kontefte zu verzeich- | 


da fih nur ein Kandidat um! 
feiner Partei 


nen, 


Wahl verläuft ohne Störung. 


Dbmoh! die Wahlbehörde die üb: | 


lihen Vorfehrungen getroffen und 
in Wards mit erbitterten Kämpfen 
ibre Vertreter entfandt hatte, wurde 
im Lauf bes Vormittags nicht eine 
einzige Klage über Rubeftörungen 
vrer Wahlunregelmäßigkeiten 
Mards mit Ausnahme der 7. und 
25. Ward ihre Leute auf dem Poften. 
Countyrichter Thomas F. Scully, 


erbitterten Kampfen, und die drei 
Mitglieder der Wahlbehörde, Auguſt 


Lüders, Frank Rydzewski und Ber— 


nard Horwich, ſahen in den drei 
Stadtteilen nach dem Rechten. 
Kanzleivorſtand Egan war ſeit halb 
ſechs Uhr auf dem Poſten 


nach bedrohten 


zu tun. 
Fieberhafte Tätigfeit in der 2. Ward. 

Am bödjiten ichlugen die Mogen 
der Erregung in der 2. Ward, im 
der ih die Farbigen Osfar De| 
früherer Mlderman, und 
Robert R. Sadion 
den. Hinter Jackſon ſteht George 
F. Harding, der die republikaniſche 
Ward kontrollirt. 
M. B. Madden 
Korporationsanwalt 
Samuel A. Ettelſon iſt angeblich 
neutral, doch verlautet, 
in Wirklichkeit DepPrieſt 

Politiker erklärten, daß 


iſt neutral. 


er 


Stabtratönominationen, als  biel- 
mehr um völlige Kontrolle der Ward 
fämpften, und dab Riejenjummen 
Es wurde be- 


Harding nicht weniger als 1000 


Stimmpläßen * und daß die 


ſtimmberechtigten Wählern 


fünf Uhr 


Das | 


be: | D 


laut. | 
Die Behörde hatte in allen genannten | 


machte | 


in den ı 
Näumen der Wahlbehörde, bereit, fo- 
ſort Verftärfungen 

Bezirken zu werfen, hatte aber nichts | 


gegenüberitan- | 


An der 7. Ward gingen die Wo: 
gen der Erreaung faum weniger | 
hoch. Die Faktion Deneen, un 
ſtützt von den Neutralen unter B. 
I. Snow, unterftügt Gun Guemfey | 
|gegen W. F. Mulvihill, Hinter dem | 
| bie Rathausfaktion fteht. Die Kam- 
pagne ift mit ungewöhnlicher Erbit- 
terung geführt morbden. Der An: 
bang Guernſeys hat 
„Iſſues“ in den Kampf hineinge— 
zogen und Mulvihills Patriotismus 
verdächtigt, weil er zum Anhang des 
Mayors gehört. Die Beteiligung 
war denn auch ſiellenweiſe recht ſtark. 
Wahlkommiſſär Rydzewski berichte— 
te, daß die Zahl der abgegebenen 


| Stimmen fur nad 10 Uhr in den]! 


jeingelnen MWahlbezirten zwilchen 45 
und 100 ichmante. 
| Meniger ftart war, den frühen 
‚ [Radeigten zufolge, die Beteiligung 
„in der 25. Ward, in der Ald. Frant 
ug. int, der Kandidat der Faftion 


— |Deneen, fi) eine nochmalige Nomi- | 
Ihm ſteht 
hinter 
ſitzer 


nation zu ſichern ſucht. 
Clyde J. Backus gegenüber, 
dem die Faktion der Neutralen unter 
George K. Schmidt und die Rat— 
hausfaktion ſtehen. Letztere verhielt 


nationale | 


ter | Weiteren 


tindet offenbar feine größere Gunst, als fie zuvor aefunden; 





un : fi) anfänglich gleichgiltig und griff | 
Im Pormarfh ihrer Diviiionen wurden auf dem Wege nad) dort 3000 4, Kongreßbezirk zu nominiren ſind, erſt in den Kampf ein, als der An 
hang Ald. Links Backus als ihren 


Kandidaten bezeichnete und 
angriff. Auch hier urde das 
des Patriotismus in den 
hineingezerrt, und zwar 
Anhängern Ald. Links. 


Bitterer Kampf in 22 


deshalb 

„Iſſue“ 
Kampf 
von den 


22. Ward. 
Auf demokratiſcher Seite tobte der 
heißeſte Kampf in der 22. Ward, in 
der die Faktion Harriſon mit Frank 
Seif jun. Ald. John H. Bauler, den 
Kandidaten der Faktion Sullivan, 
zu ſchlagen ſucht. Außerdem 
noch zwei weitere Kandidaten im 
Feld, ebenfalls der Faktion Sulli 
van angehörend, 


aber rein örtlicher Natur iſt. Eine 


intereſſen 


| 
| 
| 


Angeſtellten zur Feſtlegung ſtändiger 
find | 


deren Bedeutung 


| ungewöhnliche Menge Schlepper und | 


„Wahlarbeiter” waren auf den Füs 
ben. In vielen Wahibezirfen waren 
fünf bi5 acht Anhänger Ald. Bau- 
'Terö zu fehen. In anderen Bezirken 
Imwar eine gleiche Anzahl Schlepper 
für Seif auf dem Posten. Iroßdem 
betrug die Zahl der abgegebenen 
IStimmen bi3 aegen elf Uhr im 
Durchfchnitt nicht mehr al3 ungefähr 
50 per Wahlbezirk. 

Starte Beteiligung in der 5. Ward. 
Sehr Stark war dagegen die Be- 


I 


mejtlich von Toul wird mit jeden Tage jtärfer., 


ih vor dem Slongrefk zu erörtern. Es verlantete zwar, der Präjident 


Iwerde die Auslafjungen des Kanzlers früheitens zum Gegenitand einer 


Botichaftsrede machen; doc fand das Gerücht nod Feine amt- 
liche Beitätigung. 

Andere Beamte, welche die Nede lajen, nuferten jid) wicht beiomders 
hoffnuugsſelig. 

Dieſe Beamten weiſen darauf hin, die Kanzlerrede diene wiederum 
dazu, einen Punkt von Präſ. Wilſon in einer ſeiner früheren Auslaſſungen 
über die Friedensziele hervorzuheben, nämlich: daß die Mittelmächte— 
die Gegenſeitigkeitsgrundſätze, für welche die Alliirten und Amerika 
ſtritten, im Allgemeinen anzunehmen ſchienen, jedoch, wenn es zur 
Anordnung der Einzelheiten komme, ſich anſcheinend ſträubten, dieſe 
Grundſätze anzuwenden. 

Auch ſagen ſie, die Hinweiſe des deutſchen Kanzlers auf JFrland, 
Indien und Egypten ſeien darauf berechnet, Zwietracht zwiſchen 
den Alliirtenmächten zu ſäen und eine Täuſchung des deutſchen Volkes 
fortzuſetzen, das anſcheinend glaube, die Militärpartei ſei gewillt, 
Friede ohne Gebietsannektirungen und Schadenerſatz zu machen. 

Des Kanzlers Anregung einer Konferenz der kriegführenden Mächte 
und ameri— 
kaniſche Beamte ſehen bis jetzt nicht die geringſte Hoffnung auf eine 
„Tafelrundekonferenz“, ehe die Mittelmächte die Grundſätze vollſtändig 
angenommen haben, auf welche hin die Alliirten Willens wären, Frie— 
densbedingungen in Erwägung zu ziehen. 


Neuer Vorſitzer wichtiger Behörde 


Waſhington, D. C., 26. Febr. Bernard Baruch iſt zum neuen Vor— 
der Bundes-Kriegsinduſtriebheörde ernannt worden, als Nachfol— 


Iger von Dantel Willard. 


Sollen Arbeitsausitände 


Kaihington, D. E., 26. 


verhindern. 
Einer Murforderung der Regierung 
I entiprechend, trat bier eine Anzahl Vertreter von Kapitals- und Arbeite- _ 
jufammen, un eine ftändige nationale. Arbeiterpolitif- Hirte 
Dauer des Krieges zu begrimden und womöglich alle Streifs zu verbin- 
dern und die Erzeugung von Striegsmaterial auf die höchſtmögliche 
Stufe zu bringen. 

E3 finden von jekt an täglich Konferenzen ftatt: aber erit nad) meh- 
|reren Wochen wird man die Ergeontfie mitteilen fönnen. . 

Wafbington, D. E., 26. Kebrnar. Der frühere Präfident Tait 
wurde von den Vertretern des Kapitals als ihr Nepraientant für das 
Publikum in den gemeinfamen Konferenzen zwiichen Arbeitgebern und 

Reziebungen zwiichen beiden Bar- 

teten und Verbittung von Musitänden gewählt. 

Die Mrbeiter werden gleihfalls einen entiprechenden 
mann erwählen. 


Febr. 


Vertrauens⸗ 


Kämpfende Amerikaner 
Amerikaniſches Kriegshauptquartier in Frankreich, 26. Februar. 
Die beiderſeitige Artillerietätigkeit an der amerikaniſchen Front nord— 
Die Deutſchen feuerten 


während der letzten 24 Stunden 100 oder mehr ſchwere Geſchoße ab, 


und am ſpäten Abend bombardirten ſie 


und Regens 


teiligung in der 5. Ward, in der die 


Faktion Harriſon mit Frank Muk— 
holland als Kandidaten die Faktion 
Sullivan, die hinter Robert J. Mul— 
ſcahy ſteht, zu ſchlagen ſuchte. Hier 
ſpielte außerdem ein Kampf um die 
demofratiihe Nomination für den 
‚Rongrek mit, da die Ward zum 4, 
Kongreßbezirt gehört. John 
Rainen, früherer Preis: 
ber, und „Piped“ MeDermott, ehe- 
| maligesfongreßmitglied, machen fich 
die Nomination ftreitia, die als 
'afeihbebeutend mit ber Grmählung 
gilt. In der Ward betrug die Zahl 
der abgegebenen Stimmen in den er: 
‚sten pierMorgenftunden durchfchnitt: 
'fih 100 per MWahlbezirf. Gut 
auc die Beteiligung in der Tüblich 
angrenzenden 29. Ward, in der Mar: 
tin Gorman Ald. Thomas %. Byrne 
die pemofratifche Nomination ftreitia 
zu maden fucht. Die Zahl der Stim- 
men, 
‚abgegeben wurden, jchmanfte in ber 
| Ward amifchen 35 und 85 per Wahl- 
begirt und ſtellte ſich durchſchnittlich 
auf 50 Stimmen. 

| Bon der Weitieite. 
gemeinen eine nur mäßige Beteili- 
gung gemeldet. Wahltommiffär Hor: 
mich meldete aus ber 11. Ward, 
welcher der frühere Alderman E. 
Pettkoske Alb. Hermann Krumbdid 
zu Schlagen fucht, aus fünfzehn Wahl 
bezirten eine durhichnittlihe Stim=- 
menabgabe von 55 Stimmen. Sin 
der 18. Ward, in der der jährliche 


Hilfsſtaatsanwalt M. F. 
iobt, meldete der Wahlkommiſſär um 


W. 
erichtsſchrei⸗ 


mar! 


die im Laufe de Vormittags | 


' geöffnet, 


Don der MWeitjeite wurde im Ulls | 


in! 
heute aeöffnet wie Tonft. 


Kampf zwifchen Barney Grogan und 
Sullivan | 
'dited in this paper and also the | 


elf Uhr aus zwölf Wahlbezirfen ein | 


Votum, das zmwildhen 65 und 116 
Stimmen fchmwantte, 


50 Stimmen per Wahlbezirk, 


Sin ber 13, und 
14. Ward wur bie Beteiligung mä= |faufen will, erreicht ichnell feinen | 19 
Schlepper und „Arbeiter“ an den ßig und betrug nur im Durchfchnitt | Bmed durdy eine Fleine Anzeige in |i 


Batterien 
Das Feuer wurde von 
und es war beſonders 
Batterieſtellungen und Drabt- 
Zahlreiche feindliche Arbeiterabteilungen wur— 
ebenſo auch im Rücken hinter den deutſchen 

Des bewölkten Himmels 


auch einige unſerer 
mit Gas- und anderen erplodirenden Geſchoßen. 
der amerikaniſchen Armee lebhaft beantwortet, 
wirkſam in den vorderſten Schützenlinien, 
verhauen des Feindes. 

den ebenfalls beſchoſſen, 
Linien marſchirende Truppen und Kolonnen. Des 
wegen fanden keine Luftkämpfe ſtatt. 


Von der weſtlichen Front. 

Berlin, 26. Febr. Vom weſtlichen Schauplatz berichtete das Große 
Hauptquartier geſtern Abend: 

„Sehr viele Artillerie- und Schanzenmörſerduelle. An vielen Punk— 
ten der Front kam es zu Aufklärungsgefechten. Oeſtlich Armentieres 
wurden Gefangene und Maſchinengeſchütze eingebracht. 

Paris, 26 .‚sebr. Tas frangöfiiche Kriegsamt berichtete noch geitern 
Abend: 

„Es fanı zu wechjeljeitigen Bombardements in der Champagne und 
in der Gegend des Chaumemwaldes.“ 


aA 


„Deitlihes Theater, 24. Febr (Mazedonien): 
der DToirangegen. Im Wardartal sımd öjtlih der Struma wurden teind- 
Ihe Anlagen von allürten ‚Sliegern bombardirt. Aır dem Weftfeil der 
Front hinderte ein heftiger Sturm jede Tätigfeit.“ 

Sonden, 26. Februar. Tas britiihe Kriegsamt berichtete Heute 
über die Kämpfe an der weltlichen Front, wie folgt: 

„Ein ferndliher VBerfuch während der Nadıt eine unjerer vorgejcho- 
benen Stellungen fidlih von der Mrras-Cambrai Strake zu überfallen 
wurde durch unfer Semwehrfeuer vereitelt. An anderen Bunften ereignete 
jth nicht3 von Bedeutung.“ 


Mrtillerieaftionen in 


Rathaus ift gedfinet. 

Zum eriten Male war heute an 
einem Vorwahlentag da3 Rathaus 
das ſonſt ſtets an Wahl— 
und Vorwahlentagen geſchloſſen ge— 
weſen iſt. Der Stadtrat hat die 
Zahl der Feiertage für ſtädtiſche 
Angeſtellte beſchnitten und dabei 
auch mit den Vorwahlentagen als 
Feiertagen Auch die 


aufgeräumt. 
Büros im Countygebäude waren 


Chicago und Umgegend: Klar und 
wärmer heute Abend, Mindeftluftwärme 
etwa 32 Grad; morgen zunehmende 
Bewölfung und wärmer. Mäßig ftar- 
fer bis friiher Siidweitwind. 

Jlinoid: Klar und müärmer beute Mbend, 
morgen teilmeife bewölft und wärmer, 

MWisconfin: Teiliveife bewölft und wärmer 
beute Nbend, morgen wahr ceinlich unbeſtän⸗ 


dig, Im öſtlichen und füdlichen Teil morgen 
rearmer, 


Sommenuntergang, beute: 5:36, 
Sonnenaufgang, morgen: 6:29, 
Mondaufgang: Heute Abend 6:43, 


ee 


Member of the Associated Press. 
The Associated Press is ex- 
elusively entitled to the use for re- Temperaturitand, 
publieation of all news dispatenes | Nadhftehend der Temperaturftand nah 
eredited to it or not otherwise ere- | den — — des Metteramtes: 
Ubr 9 3 Uhr Morgens... 
dr : Uhr Morgens., 
l Morgens... 
| 71 6 Morgend,,. 
...36 Morgend...: 


Morgens.... “di 
— 


3 
local news published herein. 
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* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


1 üb Norm 3 
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auch Excel 


Worſted, Caſſimeres und Cheviots, Größen 
28 bis 62, zum Verkauf zu 84. 95. 


Verkauf von 


Dieſe ſind alle aus echtfarbigen 


Bercales und Madras Cloths in | - 


modernen Streifen. 


€ Herabgejeist 
bon beijeren Sorten 


ꝛꝛ:ꝛ:ꝛ:ꝛꝛꝛt::ꝛ:::ꝛ:::ꝛ:::::::: 


Ber Kaunpf um die Sqolle. 


Neman von E. Drpeisle. 


(16. Fortſetzung.) 
v1. 

Auf der Britfchta, die in den 
Torweg de3 meitläufigen einst fehr 
anfehnlihen Herrenhofes einfuhr, 
fahen zwei Berfonen, ein Mann und 
eine Fıau. Das weibliche Weſen 
war Michela Schille, die aus Dres 
Som fortgeichidte Goupernante, der 
Mann Herr Fabian Loffow, der Be= 
figer von KXoffow, das gegen zehn 
Werft von Orhomw entfernt ivar. 
Hinter em beicheidenen Schleierchen 
fah dad Antlig Michelas recht bleich 
und welt aus. Sie war wieder ganz 
die Thüchterne, traurige, Durch den 
häufigen Wechſel der Stellung be 
fangene Gouvernante, dad arme ©e- 
Ichöpf, das wie ein vom Baume Io8= 
gelöftes Blatt dem Zufalle preisge- 
geben, nur zu oft dem Unverſtand 
ımd ber Geringfchägung Fremder 
onbeimfiel, dem eine Jugend ohne 
Sonnenschein und im meiten Aus— 
blide quch ein joroenfchmeres Alter 
beſchieden war. 

Der Begleiter Michelas, Herr Fa— 
bian Loſſow, war ein Mann, der 
nach wohlgezählten vierzig Jahren 


— 
J 


ausſah, von kleiner, unterſetzter Ge⸗ 


ſtalt, mit einem runden, etwas ge— 
rötetem Geſicht, einer großen Naſe 
und einem großen Schnurrbart von 
unbeſtimmter heller Farbe. 
was runden, ſehr glänzenden Augen 
zwinkerten leicht und der faſt beſtän— 
dige Ausdruck derſelben war Ent— 


; HenryC.Lytton &Sons 
—— Subway 


Der einzige Baiement-Berlaufsraum, ausidlichli mohl- 
fellen, zuverläffigen Männer u. Sinabenkleidern gewidmet. 


$6 und $6.50 Suiting Beinkleider 
für Männer zum Berkauf zu 


paijen. Diefe Beinfleider wurden von Suit- 
ing-Enden gemadt, von Stoffen, 
Heritellung von vielen unjerer feinjten 
Kleider dienten. 


Männerhemden. ! 


Die et | 


> 


HUB_ 


4.95 


Ä Das Sortiment von 
Suitingitoffen bietet 
Muster und Karben dar, 
die zu Eurem Anzug 


die zur 


Diele Offerte umfaht 
lo und Hub Special 


Frübjahrhäte für Männer zu 
| $1.85. Es find reguläre $3 Werte 
—— in weidien Hut und Derbyfar- 
ı tons. Menue Frübjahrmoden und 
Farben, verkauft 
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‚ Micela nahm den Hut ab, fehte 
ſich auf den erſten beſten Stuhl und 
— ſich in dem ſtillen Raume um. 
| Herr Fabian ging fofort ana Kla- 
|bier und ließ einen jonderbar zärt- 
lichen Blick über die aufgeſtellten 
Muſikinſtrumente gleiten. 
„Gottlob!“ rief er. „Alles iſt an 
ſeinem Platze geblieben. Manchmal 
ſpielen mir die Kinder hier allerhand 
Poſſen, wenn ich fort bin. Aber 
heute — heute hat meine geliebte 
Ada zum Rechten geſehen. Doch — 
* bleibt meine Ada?“ 
JEr wandte ſich an Michela. 
zeihen Sie meiner Frau, 
| Fräulein, wenn fie nicht fofort zu 
Ihrer Begrüßung erfchienen ift. Sie 
iſt das beſte Geſchöpf, ein goldenes 
Herz, aber ſie geht ganz in ihrer 
Wirtſchaft auf. Glauben Sie mir, 
Fräulein, die Frauen haben eine 
ganz beſondere Anlage, ſich in Klei— 
nigteiten zu erſchöpfen. Ach, dieſe 
Kleiniakeiten. dieſe Kleinigkeiten. 
Ich ſage das nicht, um mich zu be— 
klagen, ſie iſt das be 
der Welt, ein wahres Goldherz, ſie 
würde fir mich und die Finder ihre 
Geele bingeben, aber fie iit ftet3 fo 
irritirt, fo eingenommen und forgen- 
bejchwert, fie füimmert fih um jebe 
Einzelheit, bald um dies, bald um 
‚jenes, ift jtets gefräntt, jo daf ich 
nie meine Gedanten und Empfin- 
dung mit ihr austaufhhen fann. 
Diele geiltige Vereinfamung iſt 
jhmerzlih, nicht wahr, Fräulein? 
Dod), was tt zu tun, die Ehe ift das 
|&rab der Liebe und der Poefie.“ 
| Midela mar durch biefe unver- 
bofften vertraulichen Mitteilungen 


„Ber= 


ite Geichöpf von | 
| jel 


geivefen fein mußte. ‚Aber die gelb- 
liche Gefichtsfarbe, die Runzeln an 
ber Stirn und um die Augen, ber 
getrübte Blid und der ſcharfe Zug 
um den feſtgeſchloſſenen Mund lie— 
Ben fie vorzeitig gealtert erfcheinen. 
„Ah! Fräulein Schille,* manbte 
fie fi an die Gouvernante, melde 
ih zu ihrer Begrüßung gehoben 
hatte. „Wie gut, daß Sie endlich 
eingetroffen find. ch habe feit zivei 
Monaten Niemanden bei den Kin- 
bern und bin gezivungen, fie ftet3 
um mich zu haben, Alles lajtet auf 
mir, das Haus, die Kinder . 
Vom Morgen bi3 zum Abend auf 
ben Beinen, ewig nur anorbnen, her> 
ausgeben, auf die Leute achten, die 
mie die Raben über da3 berrfchaft- 
lihe Gut berfallen, dazu reichen die 
Kräfte auf die Dauer nicht aus...” 
Sie prad das Alles ftehend und 
mit nervöfer Haft ihren Schlüffel- 
bund bewegend. Herr Fabian blidte 
in fichtlicher Verlegenheit auf bie 
Goupvernante. „Aber Herzchen,“ be— 
gann er etwas fhüchtern und fuhr 
fih über die Glape, „weshalb irri- 
tirft Du Di nur fo über Alles?“ 
„Weshalb? Na, kann ich denn 
anders! Kann ich gleich Dir mich 
den ganzen Tag den fchönen Kün- 
ten hingeben? Soll alles im Haufe 
zugrunde geben, zerftohen, fortges 
tragen, geftohlen merben? Gott fei’3 
eflaat, e& ift ohnehin nicht mehr viel 


Deine Schönen Künfte 
hätten Zoffow längft dem Ruin zus 
geführt.“ 

„Aber Herzchen,“ unterbrach fie 
Herr Fabian, „Fräulein Schille ...“ 

Nun, und ... Fräulein Schille 
wird unſere Hausgenoſſin, und 
muß von unſerem Elend Kenntniß 
haben. Wenn ich auch ſchweige, ihr 
Bruder, der mit ſeiner Familie ſeit 
acht Jabren unſer „Gaſt“ iſt, würde 
ihr doch davon erzählen.“ 
„Ada!“ 
einer gewiſſen Energie, „Herr 
iſt mein Schulkollege und es macht 
mir das größte Vergnügen, daß er 
in meinem Hauſe lebt.“ 
„Vergnügen! Vergnügen!“ mur— 
melte Ada leiſe vor ſich hin, als ſie 


— 


| begangen hatte. 

Vergnügen... Alles lajtet auf meis 
Inen Schultern, täglich fechözehn Per— 
Ifonen zu Tiih .. .“ 

| „Ada, mein Herz! 


Igar nit gefehen. 


| denn?“ 


| 


| 
| 


| 


| 
| 


| 
| 
rief Herr Fabian mit|öent ber Mobeinnahmen ald DVergü- 
Paul tung berechtigt. 

| 
| bemerfte, daß fie eine Iattlofigteit | Prozent, zu der 
„Dir macht Alles Light und Cote Co. 
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Yeendpoft, Chicago, Diendtag, den 26. Febınar 1918. 


Gänserung der: Birgerfeite. 


Stadtriter Gemmill erflärt die 
ſtädtiſche Ordinanz für ungiltig. 


Erhöhung der Gasraten. 


Stadt begann heute Bor der Nubein- 
rihtungstommiffien Kampf Dagegen. 
— Telephougeiellihaft führt $300,: 
494 an die Stadt ab. 


Für ungefeglich erklärte gejtern | 
Stabtrichter Gemmill die Orbinanz, ! 
melde Grundeigentümer anhält, ihre | 
Bürgerfteige von Schnee und Eis zu 
fäubern. Der Richter ftüßte ſich da— 
bei auf eine frühere Entfcheibung bes 
Staatsobergericht, das erklärt hatte, 
die Bürgerjteige würden bon ber 
Stadt, nicht von den Grundbefikern 
fontrollirt. Richter Gemmill gab 
die Entfcheidung, die ein fehmwerer 
Schlag für Perfonen, die fich durch 
Ausgleiten auf eisbededten Bürger: 
fteigen Verlegungen zugezogen haben, 
ift in einem Verfahren der Stadt ge- 
gen den Nachlag von Qambert Tree 
ab, der ıivegen Uebertretung ber 
Mafregel zur Verantwortung ge— 
zogen werben folltee Ald. MRance, 
auf beffen Betreiben die Ordinanz 
agenommen worden war, befürmor: 
tete, gegen die Entſcheidung Be- 
rufung einzulegen, doch hat bie Kor: 
porationsanmwaltfhaft noch feinen 
dahingehenden Beſchluß gefaßt. 

8300,494 von ber Telephone Go. 

Die Chicago Telephone Co. führte 
heute $300,494 an die Stabitaffe 
ab. Die Summe ftellt den Anteil! 
der Stabt an den Roheinnahmen der | 
Gefellfhaft während der Iehten fechs 
Monate dar. Nach der Telephon- 
orbinanz fit die Stabt zu drei Pro- 


nn nn nn nennen 


Kampf gegen höhere Gadraten. 

Bor der ftaatlihen Nupeinrich- 
tungstommiffion begann heute Vor- 
mittag der Kampf der Stadt gegen 
bie Erhöhung ber Gasraten um 22, 
die Peopleg Gas 
die Geneh— 
migung ber Kommiffion erfucht hat. 
Gegen das Gefuh der Gazgefeil: | 
Ihaft machten als Bertreter der | 


m Fräulein Stadt D. R. Richberg und Daniel 
Schille hat ja unſere Engelchen noch A. Robert Front, während George 
Wo ſind ſie T. Buckingham als Vertreter des 


Generalanwalts Brundage ſich eben⸗ 


Was weiß ich, ſie laufen wohl im falls eingefunden hatie, um die In— 


Garten herum, Deine Engel. 


beikommen. 
Taugenichts, daß es unmöglich iſt, 
ihn länger im Hauſe zu behalten.“ 
IIch bitte um Butter zur Mehl» 
ſpeiſe,“ ließ ſich jetzt an der halbge— 
öffneten Vorzimmertür der mit einer 
Caſſerole und einem Holzlöffel be— 
—— Küchenjunge 


En Ad: treffen der Bürgerfchaft 
Liebes | find das Engel, id} Tann ihnen nicht Inehmen. Die Anwälte der Gas 
Sofeph wird fo eittigejellfchaft gründen ihr Gefud um | 


} 


| 
| 


| 


wahrzu⸗ 


Erhöhung der Gasraten auf die 
Steigerung der Herſtellungskoſten 
des Gaſes infolge der Verteuerung 
aller dazu nötigen Rohmaterialien. 
Die Anwälte der Stadt behaupten, 
daß unter der im Vorjahr angenom- 


vernehmen, |menen Ordinanz weder die Gasge- 


indem er feinen zerrauften Kopf zur ſellſchaft noch die Stadt eine Aende— 


Tür hereinſteckte. 


| „Herzchen!“ rief ihr Herr Fabian 
Ina, „Ichide doch die Kinder ber, jie 
| müffen ja die Belanntfchaft ihrer zu= 
fünftigen Erzieherin maden. — So 
aeht es immer,“ fprach er weiter, al? 
feine Gattin die Tür hinter fich zu= 
| gemacht hatte. „Sie ärgert ic, fie 
regt fih auf, fie zanft und fieht und 
weih nicht3 von der Welt. Ach, wenn 
|Sie wiüßten, mweld ein munber- 
Ichönes ideales Mädchen fie ivar, al® 
‚mir ung heirateten. Sie fpielte jtun- 
denlang Klavier, pflegte ihre Blu: 
men und fannte fein größeres Ver— 


aliden mit erftreutheit gepaart. Das |etivas verwirrt und fehmieg, da fie | gnügen, als an Schönen Mondfchein- 
Antlig, das fich weder durch einen|tie Notwendigkeit einer Beantiwor= | abenden an meinem Arme zu ſchwär⸗ 


befonders geiſtreichen, noch karakter⸗ 


vollen Ausdruck auszeichnete, hatte 
dabei doch weder etwas Abſtoßendes, 
noch Niedriges, und die ſehr hohe 
tahle Stirn, die vielfach durchfurcht 
war, zeigte eine edle Wölbung. Das 
furz geihnittene Haar, das den kah— 
len Kopf wie mit einem Kranze um= 
gab, war leicht ergrant. 

„Hier mein armes Heim, mit Tei- 
nen gejentten Mauern, feinen ber= 
fallenen, Defen,“ zitirte Herr Ya= 
bian, indem er die Erzieherin in jein 
Haus einführt. Um der Wahrheit 
die Ehre zu geben, fand das Zitat 
feine Anwendung auf die drei aros 
Ben hellen Räume, die fich jept 
Micheind Bliden darboten. Die 
Wände waren möalicherweile etwa? 
gejentt, denn das Dach war alt und 
Ichlecht gebalten. Aber im Innern 
fahen die hübfch tapezirten Räunte, 
die eine große Anzahl von Gemälden 
in breiten Goldrahmen, Vorhänge 
und Portieren und einige arobe 
Spiegel jhmüdten, anmutig, friich 
und jogar fauber genug aus. In 
dem größten diefer Gejellichafts- 
räume ftand an der einen Wand ein 
Klavier, diefem gegenüber ein 
Bianino; dem Klavier zur Seite be- 
fanden fi auf entiprechenden Ge=- 
ftellen und Bulten Piolinen, ein 
Bioloincell und eine Flöte. Stöhe 
von. gebundenen und ungebundenen 
Moten lagen umher. Un einem der 
Tenfter erhob fih auf einem ges 


Ihnigten Poftament eine Harfe, des 
ren vergoldete Spie mit einem roten | auch zeigte ber rechte Arm burd} feine | 


Bande geichmiüdt mar. 


Eure Leber 


hat wichtige Arbeit zu verrichten. Unter 
gunſtigen Umſtänden verrichtet ſie ſie 
gut. Wenn träge Helft ihr mit 


BEECHAMS 
PILLS 


Gröhter Verfauf von allen Ursneten ber Welt, 
-Meberaig au haben, In Shartteln, 10c, 265 


om 


tung nicht einfah. Herrn 
|fchten mit Rüdficht auf die Neuan- 
gefommene das längere Ausbleiben 
jeiner rau recht unangenehm. 

„Wo ijt die gnädige Frau?“ frug 
er, die Tür nad) dem Vorfaal halb 
öffnend. 

Aus der Speifefammer ermwiderte 
eine troßige und unfreundliche Män- 
neritimme, 

Sn demfelben Augenblid wurde 
die bon der entgegengeiekten Ceite 
Fe dem Salon führende Tür ge= 
|öffnet und eine hohe, 
Frauengeſtalt erſchien 
Schwelle. 
vorwärts, ſondern wandte ſich gegen 
den Raum, den ſie eben verlaſſen 
hatte, zurück und ſetzte ein offenbar 
im Gange befindliches Geſpräch 
fort. „Na, ſei Du nur ſtill, mit den 
Worten ſeid Ihr Alle zur Hand, aber 
auf Herrengut achten, das iſt nicht 
Eure Sache!“ 

Herr Fabian näherte ſich der Ein— 
tretenden leiſe und mit einiger Be— 
fangenheit, ſeine Glatze ſtreichelnd. 

„Herzchen!“ ſagte er mit ungemein 
ſanfter Stimme, „Fräulein Schille 
iſt angekommen.“ 

Auf dieſe Worte hin trat die 
Dame völlig in den Salon ein. Sie 
ſchloß die Tür, und ohne den Gatten 


auf der 


| 
| vorwärts. 
| 


ein eigentümlicher Speiſengeruch, 


tweiße Farbe, daß er vor Kurzem erjt 
in den Tiefen eined Mehlfades ge- 
|mweilt. Obgleich zur Zeit diefer Er- 
|zäblung der Reiftod einen unerläß- 
lichen Hauptbeftanbteil ver meib- 
‚lichen Zoilette bildete, war bon, ei= 
Inem jolden an ihrer Erjcheinung 
nichts zu entdeden. Den Hals um= 
ſchloß der grobe Umſchlagkragen 
eines leinenen Nachthemdes, und ein 
| Morgenhäubchen bon zmeifelhafter 
| Reinheit faß auf den fchönen blon- 


|den Haaren, die am Hinterhaupte in | 


‚zwei biden, aber zerrauften Zöpfen 
ı aufgeftedt waren. 

Man fah der Frau an, daß fie erft 
am Anfang ber Dreißig ftand, und 


ſchlanke 


Sie ſchritt nicht gleich 


eines Wortes zu würdigen, ging ſie 
eiligen und ungeduldigen Schrittes 
Je näher fie trat, um fo! 
auffälliger verbreitete jiy um fie ber | 


Fabian | men und von fchönen erhabenen, | 


Ipoetiichen Dingen zu fprechen. it 
'jeßt von all dem auch nur eine Spur 
Ian ihr zu erfennen? So geht's in 
der Welt! Das Weib ift eine ge= 
|beimnißpolle Sphine und die Che 
lein Glüdfpiel...“  _ 

| (Fortfegung folgt.) 


| — Die Mode. Eine 


einer Sollegin. Darauf meint eine Ri- 
Inoch himmelblaue Augen!“ 

Aufmunterung. — 
junge Dame ſitzt in der Eiſenbahn. Ein 


mit ihr, wagt ſie aber nicht anzuſpre— 
chen. Plötzlich ſpringt ſie auf und ruft: 
„Ich mache Sie aufmerkſam, in der 
näachſten Station ſteig' ich aus.“ 


Lilt an brennenden 
Schuppen. 


ZweiJahre lang. An Armen und Beinen. 
Wurden zu einem großen Ausiclage. 
| Yudten fortwährend. Gieheilt bur 
| Gutienra. Rsftete $1.25. 


„Ich litt faſt zwei Jahre lang an 
Stippen an meinen Armen und Beinen. 
Sie waren Anfangs klein und roth; 
aber durch Reiz wurden ſie 


Ausſchlägen, die gelblich 
ausſahen. Ich arbeite in 
großer Hitze, ſodaß ſie fort— 
während brannten und jnck⸗ 
| ten und ich frakte. Ach 
ihämte mid, im Beifein meiner Mitar- 
beiter meine Arme zu mafchen, da fie jo 
häßlich ausſahen. 

Dann fiel mir eine Angeige von Cu—⸗ 
ticura-Seife und -Salbe ins Mune, Ach 
fchrieb um eine freie Probe, faufte dazu 
und wurde geheilt.” (Gezeichnet) Ja— 
mes 9. MManatvan, 1181 St. Louis 
Ave. Eaſt St. Louis, Y., 12. ug. 
1916, 

Euticura Seife für Säuberung, Reis 
nigung und Verſchönerung, Cuticura⸗ 
Salbe zum Erweichen, Lindern und Hei⸗ 
len, ſind vorzüglich für tägliche Toilette⸗ 
zwecke. 

Für freie Proben, jede mit rüdgehen- 
ber Boit fende man®oitfarte an Adreffe: 
„Euticura, Dept. 9., Boiton,” Meberal! 
au haben, 


| 


Naibe | 
| ichtwarmt von den himmelblauen Augen ,; HILL 
auf. 
|balin: „Ich bitte Did) —— wer trägt heute | 


Eine hübfihe | 


junger Mann, ihr gegenüber, tofettiert | 


lich ein großes Ausichlags« | 
feld oder eine Reihe von | 


| 
| 


| 
| 
| 
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rößer umd bildeten jchlier- | 
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_,,;, [ung in den Gasraten 
Frau Adele griff nach dem Schlüf- |fönnen, biß die Maßregel im uni 
bunde und wandte fich derZür zu./außer Kraft tritt. 


|Ulfe Elementarfchulen 
ſtern den Unterricht wieder 


die Lizenfen von zimeien, Yohn Ga: 


bornehmen 


Hochſchüler als Farmarbeiter. | 
Zöglinge der oberjten Klaffe der 
Hohjaulen, die bereits vom 1. Mat | 
an auf armen arbeiten wollen, wer: | 
den, mie geitern angefünbigt De 
troßdem ihre AUbganaszeugniffe er=| 
halten, die von der Staatsuniverjis 
tät und anderen Lebranftalten als | 
bollgiltig angefehen werden. Von den | 
Trarmern ded Staates find viele Ges | 
fudhe um junge Zeute diefer Art ein- 
gelaufen. Diele Farmer wollten fie 
bereits im Frühjahr befchäftigen, 
dog waren die Schulbehörden nicht 
damit einverftanden, fie vor dem 1. 
Mai zu entlafjen. 
Adendfhulen und Gefelligfeits- 
zentren werben nach einer erzmunges | 
nen Rubepaufe, die Mitte Dezember | 
begann, am nädjten Montag tmieber | 
geöffnet werden. Der Kohlenmangel | 
hatte ihre Scliefung erzivyngen. 
nahmen ge= 
in der 
berfömmlichen Weife mit Vormittag: 
und Nachmittagdunterrichtäftunden | 





! 


Die Budgetvorlage. 
Mayor Thompfon hat bis morgen 


Nachmittag Zeit, die ftädtifche Bub- | 


getoorlage mit feinem Veto zu be— 


legen, wenn er Ausftellungen an ihr | 
zu maden hat. E3 perlautet, daß! 
da® Stadtoberhaupt nicht zufrieden | 
ift mit den Vemwilligungen für bie] 
Korporationsanwaltſchaft, doch wird 
nicht angenommen, daß er deshalb 
die ganze Vorlage vetiren wird. 

Der Finanzausſchuß machte ge— 
ſtern den Geſammtbetrag der Be— 
willigungen für Verwaltungszwecke 
befannt. Sie betragen 824,815,113. 
Eingefhloffen find in biefer Sum: | 
me die Gehaltserhöhungen für alle| 
Angeitellten mit $1800 Gehalt ober | 
weniger, die Durch das Darlehen von | 
zwei Millionen ermöglicht morten | 
find, das eine Gruppe von Bänlern | 
der Stadt gemacht hat. | 

Schantwirte verlieren Kizenien. | 

Der Gemeinderat von Foreft Bart | 
unterfuchte gejtern Antlagen imegen | 
liebertretung des Sonntagsgefeßes | 
gegen acht Schankwirte. Sechs wur⸗ 
den nichtſchuldig befunden, während 
din, 7609 W. Madiſon Str., und E. | 
Grove, 7335 W. 12. Str., wider— 
rufen wurden. Eine frühere Unter— 
ſuchung von Anklagen gegen zwölf 
der Wirte war ergebnißlos ver⸗ 
laufen. | 


* Beim Zufammenftoß eines bon 
ihm gelentten Laftauto® mit einer 


| Elektrifchen der Taylor Str.-Linie | 


an Enpreß Str. wurde der 3308 ©. | 
Hamilton Str. wohnhafte John NRa- 
binowid aufs Pflafter gejchleudert. 
Er erlitt einen Schäbelbrußb und 
wurde nad) dem Countyhoipital ge- 
Ichafft, wo er geftern Abend ftarb. 


Anftalt an, 


— nn 


Tragiſches Geſchiac. 


Baul Zaehler, nadı schn Jahren heim- 
fehrend, bei Tauchbostangriff ertrunfen 

Am 24,, Dezember 1907 iüber- 
rajhte Paul Baehler, der damals 
jehzehn Jahre alte Sohn von Ser- 
mann und Xuife Zaehler, 2136 
Wellington Aove., feine Eltern mit 
der Nadhricht, er habe fi für die 
Bundesflotte aniverben lajjen. Da 
er ungemein jtarf und groß tar, 
war et aud angenommen worden. 
Die Wanderluft, das Verlangen, die 
Welt zu fehen, hatte den Nüngling 
und einen Freund in die Ferne ge- 
trieben, Adt Nahre lang bat er 
in ber Flotte Dienft getan, aus 
allen Weltteilen famen von ihm 
Briefe an feine Mutter, dann hörte 
fie drei Nahre nicht3 mehr von ihm. 
Lette Weihnachten fam von ihm ein 
Brief daheim an, aus Gouth 
Spields, England. Auf einem Nor- 
weger war Paul von Auitralien 
dorthin gefommen. „Mutter, jegt 
fomme id heim und bleibe, jchreib 
nicht mehr, denn Deinen Brief wür- 


glüdlihe Mutter, welde den Sohn 
in einem Yahrzehnt nicht mehr ge: 
fehen hatte und nun, wie Gatte 
und Kinder, von Woche zu Woche 
auf feine Ankunft harrte. 

segt find in dem befcheidenen 
Heim zwei Briefe der Sarrowing 
Go., Kimited, Whitby, England, ein- 
getroffen, und die Freude wid) 
jähem Entfegen. Im erften, ge- 
Ihäaftsmäßig Falten Briefe wird 
mitgeteilt, daß der Dampfer Eihe- 
Iinda der Gefellihaft von einem 
Tauchboot vernichtet und die vier 
Ueberlebenden der Mannihaftenad) 
Liverpool gebraht morden feien. 
Sobald feftgeftellt, werde die Firma 
mitteilen, ob der Seemann Paul 
Zachler darunter jei. Gleich darauf 
it ein zweites Schreiben eingetrof- 
fen: Wegen Lohnforderung und 
Entihädigungsanfprücen für 1n- 
fall für den’Seemann Paul Zaehler 
babe man fi an die und die Stelle 
in London zu menden. Herr Zaehler 
bat jid nunmehr an den National: 
abgeordneten Britten um meitere 


Nachforſchungen gewandt. 


— — — ——— 
Bom Grundeigentumdmarit, 


Altes Schuleigentum an Elm und Dear⸗ 
born Str. zu Geſchäftözwecken angekauft 

Die alte Univerſitätsſchule an der 
Elm Straße und das benachbarte 
dreiſtöckige Wohnhaus 1139 Nord 
Dearborn Straße, Grund 50 bei 
150 Fuß, ſind von Valeria S. 
Kohr, Reading, Pa. zu $40,000 an 
Katerine C. Seymour und von die— 
ſer zu 851,000 an die „Coats & 
Burchard Appraiſer Co.” weiter 
verkauft worden; die Firma will 
die Gebäude zu Geſchäftszwecken be— 
nützen. 

Das Grundſtück an der Südoſt— 
ecke der Sheridan Road und Jarvis 
Ave., Rogers Park, 228 bei 150 
Fuß, iſt zu 344,875 oder 3189 den 
Frontfuß von Samuel A. Boersma 
an den Anwalt Daniel M. Healy 
verkauft worden; dieſer will dort 
ſpäter bauen. 

Für den Waldparkgürtel ſind 
110 Aeres im Townſhip Palos, 
weſtlich von der Keene Ave. ſüdlich 
vom Calumet und nördlich von der 
119. Str,, Eigentum von Willtam 
Neumann, zu $27,500 und bon 
Matej Hules 20.34 Aeres im Town— 
ſhip Proviſo, nördlich vom Des— 
plaines und von der 26. Str., zu 
88400 angekauft worden. 

Der Druckereibeſitzer Henry J. 
Armſtrong hat von Tereſa G. Bul— 
ger zu $12,000 das große Wohn- 
haus und Grumdftüd, 125 bei 150 
Fuß, an der Nordieitede der Sheri- 
dan Road und Bryn Marr Avenue, 
erworben, und Thomas W. Mac: 
Dougal, Leiter der Berfaufsabtei- 
lung von Armour & Eo., von Alice 


19. Downs’ Nahlak das Wohnhaus 


4819 Kimbarf Ave, Grund 50 bei 
188 Fuß, zu $15,000. 

Charles Wojtl legt auf jeinem 
Landfig am Dconomomwoc-See eine 
in welcher Geidhäfts- 
leute ſich ausruhen und durch turne— 
riſche und Sportübungen ſtärken 
können. Die Koſten der Neu— 
bauten, welche ſoeben vergeben 
worden jind, betragen $100,000. 


— — — 

Vom Abbe de Bois-Robert, einem 
der Begründer der franzöſiſchen Ala- 
demie, wird folgendes Geſchichtchen er— 
zählt: Er ſtellte ſeinen Neffen während 
eines Cpazierganged dem Stardinal de 
Richelieu vor und bat ihn um feine Pro— 
teftion. Ein paar Minuten fpäter jtieß 
er den jungen Mann in eine3_der gro- 
ben Gartenbaifind. „Sind Sie ber- 


Denn obne diefen Zwiichenfall hätte 
Eure Eminenz meinen Neffen mie fo 
viele andere bald böllig vergeilen; ſo 
werden Sie fich feiner hoffentlich bald 
erinnern.“ 

Ein Ausſpruch 
Nach einer ſchlechten 
„Maäcbeth“ iſt Dingelſtedt entrüſtet und 


Dingelſtedts. — 


geben oder gar nicht — 
man ihn.“ 

- „Ic habe einen Trauermarich auf 
Veethovens Tod fomponirt.“ — „Im: 
gekehrt wäre beſſer,“ 


—— — 


O Lungen ſind 
geſchwächt bei 


— aber geben muß 
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M 
Die alte ——— in, in Tablet⸗ 
tenform — fſicher zuderlafſig. leicht zu 
nehmen, Keine Odiate, leine unange- 
nehmen Nachwirlungen. Autirt @rläl- 
tung in 24 Stunden -— Grippe in 3 
Tagen. Geld surüd, wern cd verfant. 
Nehmt die echte Schach⸗ 
tel mit rotem * 


€ 
uno Sn. Il a 
darauf. Xabletten 


1 
de id) nicht mehr erhalten. Auf 
frohes Wiederfchen!” Tas die über: 
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'rüdt?” rief der fiardinal aus. „O nein! | 
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Aufführung don | Winter nom einen qiten 


ruft aus: „Shapespeare muß man gut) 


| 
| 


! 


| 
| 
| 


Starter Grfältung 
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CARSON 


—— 


Anzüge 


Anzüge von unſerem 


rineblauer Serge; ſowie eine 


Brieftaſten. 


—* A. F., Harvey, Ill.—Das * 
eſanabuch von Hans Merx iſt im Verlage von 
Denziger Bros, erſchienen, Sie lönnen das 
Wert in dem bicfigen Gefchäft von Benziger 
Pro, 214 W, Monroe Etr,, für 25c laufen. | 
Für Organiften wurde auch eine Orgelvartitur | 
geſchrieben. 

B. U, 100, — Weder über das eine noch das 
andere aibt cd eine ftädtilhe Ordinanz. Die | 
olizei hält fie, fomeit die Cäubderung ded 
DVürgerfteigd don Schnee in Betracht fommt, an | 
den Defiger, indefien ift die betr, Drdinang | 
foeben für ungefeglich erflärt morben, 1 


N. 8. — Ihre Logik tft uns unerfindlih — 
wortn wider!pricht der zweite Sat bem erfien? 
Srwifhen einem bier internirten feindlichen 
Ausländer und einem 4 ®. in Berlin twohnen- 
den Manne, der bier Grundeigentum befipt, ift 
doch immerhin ein Umterfchied, — Sie brauden 
eine Angit um Ihre Banleinlage zu haben. jo 
lange Zie die Regierung .dburch Ihr Verbalten 
nicht zivingen, Sie au interniren, 

Joſeph R, — Sie brauchen Feine Lizens, 
wenn Sie eine Schubreparaturwerfitatt betreis 
ben wollen ımd feine Gehilfen beichäftigen. 
Underenialls müffen Sie eine „Woriſhop Li⸗ 
cenſe“ haben. Stadtiſche Lizenſen werden vom 
1. Mai ab, dem Beginn bed ftädtiihen Lizend 
jadre8, nur an Vürger oder Inhaber de3 fog. 
ersten Vapierd erteilt. 

Trauer, — Das Einzige, mas Sie tun lün- 
nen, ift, bem Geriht3bof für häusliche Wirren 
(Court of Demeitic Relationd) in ber Stade⸗ 
balle Yinzeige zu erftatten, Der Nichter wird 
den Mann dann borladen und ihon Cronung 
ſchaffen. 

Jul. R. — Wie wollen Sie anders einen 
Mann zwingen, einen von ihm übernommenen 
ſtontraft auszuführen, als eben durch eine ge 
richtliche Klage? Sie haben um Rat gebeiten 
und ihn erhalten, und wenn Sie nachträglich 
ſagen, das hätten Sie ſelbſt gewußt“, ſo hät— 
ten Sie ja Ihnen und uns die Mühe erſparen 
lönnen 

Frau A. M. — Nehmen Sie Keroſeneöl, be— 
ſtreichen einige wollene oder leinene Lappen 
damit, und legen 4 bis 5 ſolcher Läppchen an 
Orten, wo Sie Mäuſe vermuten. Der Geruch 
ieſes Oels iſt den Mäuſen ſo zuwider, daß fie 
binnen einiger Stunden verſchwinden, wenn 
nicht gar dabon ſterben. Stengel des gewöhn⸗ 
lichen Münzkrautes mit den Blättern in jede 
Ecke des Zimmers gelegt, mahen den Mäuſen 
en Aufenthalt dort unerträglich. Auch einige 
ropfen Rfeffermünzöl tun aleich gute Dienſte. 

Die Bezeichnung für Zitwer lautet im eng— 

liſchen: Zedoary. Sie werden jedoch gut tun, 
den Apotheler auch auf den lateiniſchen Namen 
der Pflanze aufmerlſam zu machen: Kaempferia 
rotunda. 
Fünfjahriger Leſer. — Wenn ein feindlicher 
Auslander aus dieſem oder jenem Grunde für 
die Dauer des Krieges von der Regiexung in 
einem der Gefangenenlager untergebracht wird, 
fo ift ex internirt, und nur auf Internirte feind« 
lie Ausländer bezieht fi jene Norfichrift, wie 
doch in dem betr, Nrtilel befondbers bhervorge: 
boben ilt, 

UN. 9%. — Rir glauben nit, dak jene 
Vanlnote noch Kurswert lot, Cie Lünnen dies 
ja aber in jeder Bank leicht ermitteln. 


Frau B. A. — Auslkunft und Rat finangieller 
Nätur wird im Brieflaſten nicht erteilt. 


Alte Leſerin. — Sie lönnen vor Ende des 
Strieged Teinen Vrief nach Oeſterreich ſchichen, 
auch mwirden wir Ihnen nicht vaten, bei den 
tept dort berrihenden Zuitänden Geld nad 
Ruhlarnd zu fenden, 

LM. — Dir lönnen Ihnen nicht Tagen, mas 
ein derartiges Straftrad in Veutfhland Foitet. 


®, Blue Jdlandb Illinois. 

Zimotby gedeiht am beiten in einem feucd- 
ten, lebmigen, jedohb nicht zu zäben oben; 
er liebt einen tiefgrüindigen, bumofen Roben 
und gedeidt gut audh auf entwäfferten, moos 
rigen Böden, Huf trodenem Sand undXebnte« 
boden entwickelt er fich nur ſehr ſchlecht; auch 
laltarmer, ſaurer Boden ſagt ihm nicht zu. 
Am beſten und zarteſten gedeibt der Timo— 
ihh bei feuchtem Wetter, iſt aber im übrigen 
nicht ſehr emuftrfbiich gegen die Mitterung. 
Die Wurzeln dringen tief in den Poden nd 
daher fommt bite >Kflanzge auch aut über 
Ditrrepertoben binweg,. Der Timothy ver— 
trägt raube Winter beifer ald& die meiſten 
anderen Gräfer. Man follte nur guten Za- 
men, der 06.6 Prozent Meinbeit und min— 
deftens8 85 Wrozent Reimfäbialeit aufiweiit, 
herwenden, Dabon füt man bro Mer“ etwa 
14. Bund aus. Im der eigentliden Timotov> 
region fät man den QTimothh im Herbit au: 
fammen mit Winterweisen aus und füt 
dann im fpäten Winter oder aeitigen Früh— 
fahr noch Klee hinzu. Die Miſchung ſollte 
dann ſo bemeſſen ſein, daß burdfchnittlich 
14 Pfund Timothyſamen auf 8 Pfüund Klee— 
ſamen zum gewöhnlichen Winterweizenſaat— 
guantum ausgeſät werden. In regenarmen 
Jahren ereignet es ſich daun aber bisweilen, 
daß der Boden nicht genug Feuchtigleit für 
Weizen und Gras enthält, und dann leidet 
In erſter Linie der Timothy. Wir möchten ! 
Ihnen raten, den Timothy zuſammen mit | 
Kleearas entweder im Herbſt unter Winter- 
weisen, wobei Zie dann die Weigenſaat ete | 
was Inapper benteifen fünnen, auszufäer, 
oder aber Timotby und Klee »ufammen fvät | 
im Sommer oder zeitig im Herbft, etwa Ende | 
Yuan, obne irgendeine Deckfrucht auszu— 
fäen; in diefem lekieren Halle lönnen Cie| 
ihon im folgenden Sabre auf eine reiche | 
Stleearadernte rechnen, während bei der \i-| 
motbufaat unter Weisen erit in ziveiten | 
Sabre auf einen Ertrag geredhnet werben | 
lann, Es würde ſich empfehlen, der 
Miſchung dann auch noch etwas Redtoparas 
und Alſileklee zuzuſeßen. Nach Hafer lönnte 
die Ausſaat im Außuſt zweckmähig ausge⸗- 
führt werden, weil dann das Aleegras vor 
Stand erzielen 
fann, Uebrinen mödten wir Cie auch nod 
darauf aufınerffam maden, daß nicht fels; 
ten eine trodene, beife Welle, die einickt. | 
mann nerade ber Weizen ober die Tonftine | 
Deckfrucht akſchnitten iſt, die junge Timothh- 
ſaat tötet, da dieſe, an den Schuß der Dec: | 
frucht newöhnt. mun pigtiich den vaditelen 
Wegſel“ ber direlten, fengenden Connenbes | 
ftrahlung nict vertranen fanı. Uns fcheint, ! 
bak die aeichilderte Timotbhiaat Ende Mus 
auft zufammen mit Rotllce, Rebtov und Pl- 
fHfeflce für Cie da& Gimpfeblenöiverteite 
ift, Geben zie nah ber Musfaat einen aanz 
leichten Eoaenftric. 


®. & — lieber Kapitaldanlage wird im 
Drieflaften feine Aıuslumft erteilt. Das ein- 
zine uns befannte Mitter ift Einreiben mit 
Erdöl. Es aibt darüber feine ftädtifhe Or: 
binans, Falls dadurch ein Gemeinfchaden 
(nuiſance) für die Nachbarſchaft entſteht, lann 
diefe bei der Volizei Abhilfe ſuchen. 

Frau J. Sch. — Ihr Bruder loll ſich unge— 
ſaümt an Bundesmaärſchall Bradley, Zimmer 
804 im Pıurndesgebäube, wenbent. 


Nud, W.— Ja, wenn felbit Yadleute erllären 
ab fie Jbnen nicht helfen lönnen, fo vermögen 
ie Ihnen, erit recht nicht au raten. 


A. ®. — Der Gatte, nenen den das Echeir 
dungöberfabren eingeleitet wird, ianıı die 
Schwiegertochter wegen Entfremdung der Nei— 
aung bes anderen Gatten auf Schadenerſag 
bertlagen, das bat gber natürlich nur Zwech 
wenn fie Geld bat. Wenn Sie eine ſol* Klage 
anftrengen wollen ſo müſſen Sie ſich an einen 
Anwalt wenden. 

Streitende. — Wir haben nie etwas davon 
ehort daß den Soldaten täglich Salbeter in 
fhren eblueiien verabreicht wird. Dies würde 
fehr bald zu Erfranftungen führen, 


— ———— 


Beginnend M 


Ein Satlon:Ende:Derfauf: 


Die Stoffe jind dauerhaft, die Mufter winnjchenswert, die Moden elegant — und 
33= bi8 46>30ll. Bruftmah-Größen find in der Partie eingejchloffen, obgleich die Auswahl 
nicht in jeder Mode vollitandig ijt; aber alle Größen find zu haben in Anzügen von ma- 


— alle marfirt zu $14 das Stüd. 


— ———— 


[un nn — — 2 


PIRIE SCOTT &CO. 


Basement — 


ittwoch Mlorgen — 


für Männer zu S14 


eigenen Lager für raihen Verkauf herabgejebt 


gute Auswahl fir Singlinge und junge Männer 


Baſement, ſüdlich. 


— zu den Svpeiſen, die das 
Meer in dieſer Jahreszeit lie— 
fert. u Hummern, Auſtern, 
Muſcheln oder Fiſchgerichten 
überall mit Vorliebe genoſſen 
wegen ſeiner appetitreigeñden, pt« 
lamen, belommlichen Eigenſchaften. 


Hergeſtellt aqus dem niten Ge 
treide und Gaager Hopfen. 


ANHEUSER-BUSCH 
St. Louis, U.8. A. 


‚„M. ©., Burlington, — E3 ericheint weber | 
jener Name im Ndrekbud, noch gibt c3 hier | 
die Nummer 2700 W. Quinch Etr, | 
Hy. A. — Das Färben weiken Papiers er⸗ 
ſordert chemiſche Kenntniſſe und techniſche Vor— 
dehrungen. die Ibnen kaum zur Verfügung 
ſtehen dürften. Vas Verfahren iſt derſch eden 
für jede der bon Ihnen genannten Karben. 
Sielleicht finden Sie die gewünfte Nustunft 
in einem suche über Papierfaorifation, das 
Sie bei U. Kto & Go. oder Noclling & lan: | 
— beides deutſche Buchhandlungen, lau— te 
en ldnnen, 2— r . 

BP. 9, — Soweit wir erfeben fünnen, ift das | Einfach aber geſchmackvoll gilt von 
von Ihnen beſchriebene Verfahren, Kraſtwagen dieſem Kinderkleid, das vorn über— 
lactirer důtne Jedoch Jhnen fo manden micti. ‚einandergelegt und mit langen Xer- 


zu ladiren, rihlig, Ikgind ein guter Wagen: | 
gen Hinweis neben lönnen, der Ibre Arbeit ; sg & 
bedeutend erleichtern mag. Warum nicht einen | meln — * an deren Stelle 
im e e- 
Eittfernung don Farbe, Lad und Firnig von | an} och auch rurzere mu umg 
Hols ımdb Cifen en — Milhuna ver: 
Echwefelfoblenftoff nd gereinigted| ca m: Syn! “ 
Azeton, dem etwa 5,4% gereinintes Erdmahß | Der untere Zeil ijt an ber Taille ge 
supelegt find, Bielleiht fan Ihnen ein Avo- fältelt. 
tt | 


Mode - Neuheiten. 


Eigendienjt der „Abendpoi”, 
Kinderfleid. 


i 


foiben befragen? An Deutihland wird zur 

(legten Manfchetten mählen kann. 
wendet: 
tbefer diefe Mifhung zufammenitellen. 


I 

Reditsanwalt Fred Wiotke, Mniky | 
Building, 127 Nord Tearborn Str., 
Bimmer Nr. 1444, gibt nadıitchende 
Hsfunft auf ihm übermittelte An- 
fragen: 

Frau Mi, ©, — Sie find feindlide Auslän- 
derin und miäffen fi allen für foihe erlaffe- 
nen VBorfchrifien fügen. 

Alte Lejerin 500, — Sie dürfen unter Teinen 
Umftändben dor Ablauf bon zwei Jahren nad) 
der Scheidung wieder heiraten. 

8. — Wenn Ihr Cohn ein Verbreden be 
nangen bat, fo fönnen Sie ihr anzeigen tie 
jeden anderen Berbreder. Unter den Umſtän— 
den wird es aber für Sie jehr fchwer fein, den | 
Wahrbeitöbemweis zu führen. 

F. T. Erhard Str, — Wenn Sie VBeweife 
fir Ihren eigenen all haben, fo wenden Sie | 
fi an den Staatsanwalt. | 

9. 9. — Ihr Arbeitgeber iit neleglich nicht | 
zu bierzehntägiger tündung berpflichtet, falls | 
er leinen diesbezüglihen Kontraft mit Ahnen 
gemawı bat, | 

— — —— — 

Das Quinine, das den Kopf nicht angreift 
wegen feiner tonifhen und abführenben Wir | 
fung. Xarative Broms Euinine fann bon Je⸗ 
dermann genommen werben, leine Nervofizät | 
od.stopfiveb. E3 gibt nur ein „‚Bromo DQutnine“, | 
E. 8. Groded’ Name an der Echadtel. 30c. 

\ daadi* Ang. 


Für 4jährige braucht man 8 Yds. 

N Zoll, oder 20 Yards 36 Zoll, 

Angeblicher Schwindel. oder 2 Yards 44 Zoll und 86 Hard 

Artienverfüufe führen zur Verhaftung | luntraftirendes, 36 Zoll breited Mas 
von Franf B. Hamlin, ‚terial. 


. * ..ı Schnittmufter Nr. 8743. 3 Grö- 
— a Et. murbe getern |Ben: Sr. Mädchen im Alter von 4, 
auf Veraniaffung der Poftinfpektion * und 8 Jahren. 

Mi 8 
—— 
verhaftet und von Bundestommiffär |den Nummer gegen Einfendung von 10 
Mafon biß zu feiner Ueberführung | Benin, 3u De nu * 
nah Pittöburg unter $5000 Bürg: |: J Str. Chieans, X. Ghed: 
Schaft geftellt. Gleichzeitig hat Di | alineton Str, Gbiege, ZU. Cie 
Noftinfpeition die Behörden in Pitts- | Abendpoft Co.“ ausgeftellt werden. 
burg telegraphiich aufgeforhert, EI: | 
mer E. Gallup, Raymond P. Me- | 
Donald und Folter %. Hartman zu! 
verhaften, angeblih. Beamte der | Frau Jindra will mr Andenken ihres 
— ._ ©. —* gi Sohnes unbefledt erhalten jehen. 
estommilfär wurde mitgeteilt, daß | Hanke a 
bei einer Kapitaldanlage von $15,000 | di rege —TF es er 
lttien im Nennmerte von $800,000 | nn u 
verfauft worden find und daß die ‚9 — BEE ee Ze * 
— line Plotka, die kürzlich ihren frühe 
Gefeltfchaft in ihren duch bie Poft |... Geliebten, den ala Affiftenzarzt 
verfandten Anpreifungen falfche An- FE Rue Sn < 3 3 

’ ’ im Countyhofpital tätigen Dr. An- 
gaben gemacht hat. ton J. Jindra, erſchoß, in Anklage— 
zuſtand zu verſehen, und daß er, 

Everdard wehrt Ab. este Dies gefchehen, für eine bal- 

Lucius DO. ®. Everhard, der Brä- dige Prozeſſirung des Mädchens 
fident der verfradten Superior Sorge tragen werde. 
Lebensverſicherungsgeſellſchaft, be⸗ Der Staatsanwalt hat ſich zu die⸗ 
zichtigt den Maffeverwalter und|fem Schritt entiehlojfen, trogdem 
früheren Schagmeifter der Gejell- | die Koronersgeſchworenen die Frei⸗ 
idjaft, Alfred 2. Schmidt, ihren An- |laffung des Nädchens empfahlen, 
walt Parks und andere Perfonen |nahdem die Mutter des Arztes, die 
der Verichwörung, behauptet, daß 3149 Welt 22. Str. mohnhafte Frau 
er feinen Cent der Gejellichaft, ber | Anton M. Jindra, ihn darum er- 
ihm nicht zufam, für fich verwandt |fucht hatte. Wie fie erklärt,veran- 
babe, vielmehr alles zum Aufbau |laßte nicht Rachegefühl gegen das 
der Geſellſchaft, die bei Einleitung Mädchen ſie zu dieſem Schritte, ſon— 
der Maſſeverwaltung gerade ſoweit dern einzig und allein der Wunſch, 
geweſen, ſei, Poligen ausſtellen zu [ihrem toten Sohne volle Gerechtig« 
können. keit widerfahren zu laſſen. 


— —ñ—— —— wst — 


Augeblich nicht rachſfüchtig. 





' Heger in Schlachthöfen 


| 


J 
J 


Arbeiterſchaft hier und 


gerichtsverhandlungen 


Hüten Sie sich 
vor Nachahmungen 


WennsSie Aspirin kaufen, wün- 
schen Sie zweifellos nur das 
echte Aspirin. Als weiteres 
Kennzeichen desselben trägt 


TABLETTEN: 

In Blechdosen zu je 12 
Flaschen zu je 24 und 
100 
KAPSELN: 
Versiegelte Schachteln, 
zu jel2 und 24 


jede 


Das 
Pat, 


diesen Tabletten und Kapseln enthaltene Sali- 
cylsäuremonnessigsäureester 
Bayer-Produkt ist. 


Grokichlädter vermehren die Zahl 
farbiger Arbeiter. 


Säßt Briefe ſprechen. 


— — 


F. J. Heney verlieſt Schreiben, welche 
politiſche Tätigkeit der Großſchläch⸗ 
ter bloßlegen. — Ein Dankesgeſchenk. 
— Hogans Ausſagen. 


Francis J. Henehy, Anwalt der 
Bundesgewerbekommiſſion, die heute 
unter dem Vorſitz des Unterſuchungs— 
beamten W. W. Tator ihre Groß— 
ſchlächter⸗ Unterſuchung im Bundes⸗ 
gebäude fortſetzte, verlas zunächſt 
eine von den Großſchlächtern ſelbſt 
verfaßte Aufſtellung über die Zahl 
der bei Armour, Swift, Morris und 
Wilſon beſchäftigten weißen und far— 
bigen Arbeiter. Es geht aus den 
Zahlen hervor, daß die Firmen in 
den letzten Jahren beſtrebt geweſen 
ſind, immer mehr und mehr Neger 
in Dienſt zu ſtellen. Während bei 
Armour z. B. im Jahre 1916 1800 
farbige Männer und Frauen arbei— 
teten, ſind dort jezt 2900 beſchäf— 
iigt, ähnlich iſt es bei den anderen. 

Heney verlas darauf wieder eine 
Reihe von Großſchlächterbriefen, um 
daraus zu beweiſen, daß die Groß— 
ſchlächter die Vermehrung ihrer far— 
bigen Arbeiterſchaft anſtreben und 
durch allerlei Mittel den Organiſa— 
tionsbeſtrebungen der Arbeiter, ſo— 


wie der Achtſtundengeſetzgebung und 


der Annahme anderer geſetzgeberi— 
icher Maßnahmen zum Vorteil ber 
in anderen 
Staaten entgegentreten, 3. B. der 
Vorlage für einen Mindeitlohn für 
Frauen. Anicheinend haben die®rop- 
Ihläcdter bei alledem unter einer 
Dede geitedt. 
Fürſtliches Geſchenk. 


In einem der Briefe wird anerken- 


nend erwähnt, daß gewiſſe Schieds— 
regelmäßig 
günftig für die Großfleifcher geendet 
hätten, und daß darum der Vor- 
iteher eines der Zmeighäufer der Gat— 
tin eined der am Schiebögericht Be- 


' teiligten für ihren Kirchenbazar ein 


I Bader Schlahthausmwaaren im Werte 


von $15 jchiden möge. Er folle aber 


die Waaren fo wählen, daß das Pa- 
det reht aroß und umfangreich 
werde. 

Als Zeuge wurde dann D. Hogan, 


ein Butier⸗, Eier- und Rahmhändler 


4 Bundesgewerbefommiifion 
Francis J. Heney, der Hauptantvalt 
der Kommiſſion, darauf aufmerk— 
ſam, daß die Großſchlächter ihre 


aus Miſſouri vernommen, der früher 
bei Swift in Stellung geweſen iſt. 
Er berichtete, wie Swift das große 
Butter- und Eiergeſchäft von W. F. 
Priebe an die Wand gedrückt und 
dann aufgekauft hätte, wie Priebe 
Geſchäftsführer für Swift unter dem 


Geſchäftsnamen Priebe Fe Co. wur-⸗ 


de, und wie Swift auch die Natio— 


nal Poultry & Ega Co. aufgelauft 


hätte. 

Priebe ift, wie Genen hierzu er- 
läuternd bemerkte, no jegt in 
Smifts Dienften, zugleich aber Mit- 
glied der Nahrungsmittelvermwal- 
tung in Wafhington. 

Vertrauenslente. 

Bei der Verlefung der Briefe, 
welche bei der Firma Swift & Co. 
beihlagnahmt worden jind, vor der 
mad)te 


eigenen Leute in die Nahrungs- 
mittelbehörde Soovers und in an- 
dere Kiriegsbehörden in Waihington 
eingeihmuggelt hätten. Viele Mit- 
glieder jener Behörden, die angeb- 
lih dem Lande für „$1 das Nahr” 
dienen,» bezögen von den Groß— 
ichlädhtern hohe Gehälter. In den 


blette ’ 


„Das 
Bayer-Kreuz — 


Bayer:T: ablets 


Aäpirin 
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Beugen verhaftet. | | | 
Der Staatsanwalt beichuldigt fie, | | 


PEN | 
Meineid geleiftet zu haben. 


| 

I 

| | 
| Der ‚„‚grohe Unpefannte‘‘. | * | 
| 
I 


| 


Dear, Hartnett und einer der verhaf: 
teten Zeugen jagen aus, ein Mann, 
der eine Kappe trug, habe den Chauf- 
fenr Wolf erichofien. 


Packung ‚und jede Ta- an Hämorrhoiden 


leidet 3 


2 = u | gleichviel ivie lange oder wie ieh — 
Earl Dear hätte vorſichtiger in geht heute zu a —— 
ber Auswahl feiner Entlaftungszeus |Fauft eine 60 Cents Schachtel Pora- 
gen fein follen, denn mit denen, Die mid Pile Treatment. 3 gibt Euch 
feine Verteidiger heute den Zeugen: |fofort Bejlerung und eine einzige 
‚ftand betreten ließen, hatte er wenig | Schachtel furirt oft. Ein Probe» 
Glüd. Drei diefer Zeugen, der imadet frei in einfachem Umichlag, 
'„Dottor“ Spencer Brorn und Die mern hr uns  untenftehenden 
‚Kellner James Dodwortd und of. | taupon einichidt: 
_ Corrigan, wurden beim Berlafjen des! 
Gerichtsfaales megen. Meineidäver- 
dachtes von, Deteftives der Staat3- 
'anwaltichaft feftgenommen, während 
jein vierter Entlaftungszeuge, ad | yon wuramid Mile Treatment, 
'(„Ebicago*) Daily, wegen Baga= || dem Umfclae. 
jaßt waren, noch ehe Hoover an die) bunbirens verhaftet wurde. Er gab ıf Name | 
Spige geitellt wurde. ıfelbft zu, daß er feit zwei Jahren | 
Die Briefe jtanımen nicht, wie) nicht mehr gearbeitet hat. | 
Heney erklärte, aus dem beichlag-| „Dr.“ Spencer bejeugte, daß er| 
nahmten Bertgelaß = Büro des einen Mann, der eine Kappe trug, 
Swiftſchen Anwalts Veeder, ſon- am Frühmorgen des 19. Januar auf P⸗— 
dern ſie ſind vorher aus den Ge- den Chauffeur Rudolph Wolf —A 4J abgrnenmenen, Be: 
ſchäftsräumen der Firma Swift ge— der Wirtſchaft von Ward & La Roie | Bun“ ai * — Genoſſen ar. 
holt worden. Die VBeederihen Do- | den verhänanitpollen Schuß habe !|, Ite — be An en er — 
kumente ſind zur Zeit infolge eines abfeuern ſehen. Er, der Zeuge, ſei | “ 3 = e — — Rn 
Gerichtäbefehld nicht verfügbar. Ir: 2 ne sul Beſtimmtheit und ſagte, daß 
hinzugelommen, als ber Detektive | Detektive Duinn den Revolver ſelbſt 
Wie es gemacht wurde. Quinn den Dear mit einem Fauft- | epabt —— * als ihm 
Andere Briefe ließen das Ver | bieb niederfchlug, und er habe Quinn! —— hu a 4 
| . 5 Dear, gchörend bezeichnet habe. 
jahren erfennen, da® angewendet |gefagt, daß Dear nicht der Mörder Saar verwicelte fi des Defteren 
wurde, um die Günftlinge der Groß- des Molf fein könne, da diefer eine |; Widerjprüche. So hatte er ge: | 
ihlädjter in die-gewünfchten Stellen | Kappe und keinen meichen Hut, ioie | > = | 
zu bringen. U. a. haben die Groß-| Dear, getragen habe. Quinn, fo be: | finnungslofigfeit geſchlagen ſo daß 
ſchlächter nach der Kriegserklärung hauptete der Zeuge, habe ihn darauf | er überhaupt nichts habe fehen und) 
einen privaten telegraphiichen Ver- | nit den Worten feiner Wege gebe Ent r 


N Hören können. Als ihm dies v 
a 5222 —— Tre Mae u A. . Als dies dom 
fehr mit Wafbington eingerichtet. |heißen: „Dann fann ich Sie al8 | Staatsanwalt vorgehalten wurde, | 
I 
| 


B 
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Die Garantie 
für Echtheit” 





Warenzeichen ‚„Anrpirin’”’. (Reg. U. S. 
Office) bietet die Garantie, dass der in Freier Probe⸗Koupon. | 
Pyramid Trug Gompanh, | 
554 Phramid Bldg., Maridall, Mic. | 
Senden Sie mir gefl, eine freie Probe 


das Öriginal- 


‚Anwalt Henry Beeder war, den Re- | Seuge nicht brauchen.“ Quinn be- fagte er, daf er den Revolver zu- 
 gierungsanmwälten sufolge, der Xei- |ftritt, ven Mann überhaupt an jenem | gr; — — 
ter dieſer diplomatiſchen Unter- Abend geſehen zu haben. James | dvagen fah. Hartnett wiederholte im 
nehmungen der Öropidlädter. |Dodworth, ofeph Corrigan und Großen md Ganzen Dears Aus: 
„Die Tegteren waren immer, dem ‘ad Dailn, die Fimmtlih im Wind- jagen. Beide wollen an jenem 
—— gewiſſet Briefe zufolge, im ſer Kabaret als Kellner arbeiten, | hend übermäßig getrunfen haben. 
ana —* u. Br nn defgiimoren, daf die Poliziften Voll: | — — 
die Nahrungsmittelverwaltung tun! ayı Qui Abend des! . 
würde. So war 5%. Anmält Bean in Seieltfenft — Dear! Arme Mutter. 
P. Lotton, Vorſteher der Fleiſch- ind des Hartnett am Schanttifch | 
‚abteilung der Nahrungsmittelver— | neg Mindfor Kabaret3 zufammen ges | 
waltung und vordem bei der Re- irunfen hätten Später fei Quinn) 
organifation von Wilfon & Co. |irsertich au: Denr geworden und 
tätig, als diefe das Geihäft von |yupe zu ihm aefagt: „Warte, Dur 
Schwarzſchild K Sulzberger über- |mofiseifpipel trieg Dich doh 
‚nahmen, am 7. Iftober in Chicago ny4“ Beide Poliziften hatten früi- 
Pe Fe ET iger auf dem Zeugenftand befchto- | Hilfen des Geheimbienitchefs Porter, 
Großſchlachter Wilion den anderen | TE daß fie am bem betreffenden umb proteftirte dagegen, daß ihre 
a er en - Abend weder im „MWindior“ waren, | beiden Söhne, die in der Armee, | 
 Sroßidlädtern vertraulich mit, daß $ en 4 ber | a un 3 } 
Cotton zum Voriteher jener pre. oh por ber Verhaftung Dear oder | pezm. der Flotte, feien, ihr geraubt 
‚Tung ernannt werden würde. Hartnett je gejehen hätten. „gart-| und nach Ftanlreich geſchidt wür— 
Es wurde auch enthüllt, day | mett war biß fur; bor bein Morde den, um dort womöglich totgefchof- 


| Leute in der Nahrungsmittelverwal. 1? Kellner im Windfor Rabaret | fen zu werben. Sie jet Witte, und 
| die Jungen feien ihre einzige Freude. 


tung verjuchten, der undesgewerbe. kätis. ee ee 
fommifiion die Verantwortung für | Der große Unbefannte. ‚Die Frau zeigte "m Bilder gu 
die Feitiegung von Nabhrungsmittel-| Die Verteidigung Tieß die beiden | Soldaten und eines Matrofen und 
preifen zuzuschreiben, die Kommif- Ungeflagten geitern in eigener Sache | Perfiel IHlieglih im Weinfrämpfe 
Kon Teberle aber. ai fick nicht die Rn ‚| und in Obnmadt. Man holte einen 
Nton lehnte aber ab, um td nicht die) den Zeugenitand betreten, und beide | yrr 4 die Ueberfii 
Hände für die geplante Unter-| stellten in Abrede. den Mord el 2 —— der Un⸗ 
ſuchung zu binden. gangen zu haben. Im Gegenſatz zu | Er — — hiſche Ho⸗ 
„aallen Belaſtungszeugen wollen ſie 
Neuer Mehlverteilungsausſchuß. aeiehen haben, daß ein mit einer | 
Gr wurbe geftern vom ftaatlihen Nah: | Nappe befleideter Mann, der auf 
rungsmittelfontrolleur ernannt.  |dem Yaufbrett des Kraftwagens Sohn bes 9 Merritt & 
Der jtaatliche Nahrungsmittel- | tand, den tötlihen Schuß auf Wolf uni * le 
tommiffär Harry U. Wheeler er-jabgab. Dear trug an dem Abend) m, petannte hiefige Anwalt Dier- | 
nannte gejtern einen neuen Nusichuß,| des Mordes einen braunen Filzbut. | — — ft 9 h die Rad | 
der mit ber Verteilung der verfüg- | Gchragt, warum er denn dabon- | buma g* = - — 
baren Mebloorräte betraut it. Der; gelaufen jei, erwiderte Dear: | en site G Sir ug ie 
| Ausichuß feßt fih aus ©. 8. Steele, demfelben Tage bin ih aus dem om, Philip ©. Starr, der erit im 


| Irehaitz z ; ‚score 1914 von der Univerſität 
dem Vertreter der Wholeſale Grocers Arbeitshaus entlaſſen worden, und —— — 


Affonation, John W. Edhart. Jobe ich dachte, daß wenn ich auf dem id 
| ber“ in — S. — — Schauplatz eines Mordes von Poli —— * nn _— 
Northweſtern Conſolidated Milling ziſten ergriffen würde, es mir | * Bu, 8 u ) gefallen: 
Eo., 9. 2. Wahl, Mehlhänbler, und | Ihlimm ergehen würde.“ Des Wei-| 1. It _ ER RORUMEE grau | 
| Victor Peterfon als Vertreter der/teren erflärte Dear, daß er und | Sleicher Dobyns, 67 Dt Divifion | 
Mehltnakler zufammen. Der Aus | Dartnett jid) an jenem Abend ‚auf | Straße. 
ihuß wird die Meblfituation genau | einer ausgedehnten Bierreije befun- j Rn | 
'unterfuchen und einen Blan für eine; den hätten. Ueber jeine von den Fandbann in Fhlimmer Gefahr. | 
aleihmäßige Xerteilung der verfüg-| Poliziiten mit ihm vorgenommene | 
baren Vorräte ausarbeiten. | Segenüberitellung mit dem jterbeu: | 
Bundesnahrungsmittel - Diktator| den Wolf im Henrotin Hoſpital 
Hoover hat geftern die Lizens der; lagte Dear: „Ach ſah im Hoſpital 
Firma Moneymworth Wholefale Gro- | einen Mann auf dem Operations- | 
'cerd, Nr. 1409-1411 ©. Aſhland tiſch liegen. Der Detektive Quinn 
Ave., widerrufen. Die Firma war berührte ihn an der Schulter und 
angeklagt, trotz wiederholter War- ſagte: „Freund, wach auf, wir haben 
nungen ſog. Kombinationsverkäufe Een der Dich geſchoſſen Be 
gemacht und irreführende Anzeigen | „SB lagte: „Seien Sie vorjihtig, | er r, | 
—— zu haben, die en J was Sie ſagen da pactte mich auch Geſellſchaft vor dem Bankerott | 
eriten Blic den Eindrud machten, als | ihon ein Roliziit beim Salfe, drücte | Tettet *2* berjihert ihr In- | 
verfaufe die Firma Zuder zu 4 Cents | mir die Kichle zu, und jo, fonnte ih walt, B. P. Alſchuler. | 
das Pfund, während das in Mirt- nicht Hören, was Wolf jagte.” TEE | 
‚Tichteit nicht ber Fall war. | Widerjprechende Angaben. — | 
— ————⏑—⏑—⏑—⏑—⏑—— —— Im Kreuzverhör brach Dear teil- 
Der Raatliihe Rabrungsmittelton-| ir, zufammen. Hilfsſtaatsan⸗ 
trolleur Wheeler erwiderte geſtern . SRri WE ar — 
auf die Nachricht von Waſhinglon, val O Brien fragte ihn, ob 
daß die Aenderung der Milchpreiſe — 


. Pen 'denden Nahresfonvent, der nad) der! 
bon ihm abhänge, daß alle etiwani- | : : | ar. : | 
gen Wenberungen — der Bundes⸗ Ein reines Geſicht — — IE ‚war, | 
nahrungsmittel-Kontrolle vorgenom⸗ Re — z nach Chicago verlegt. 

r J ote angen — leuchtende ugen — 
men werden ſollten. W. E. Lamb, ——— 


der Anwalt der Molkereiabteilung 
d 3 i 8, ei 

er . Bunbeönahrungsmittelfontrolle, | Sagt Dr. Edwards, ein wohlbelannter „ gnenend veröffentlihen wir die Namen | 
verließ geftern Wafhington und wird) Arzt in Ohio. | ber Deutiben fiber deren Tod dem Gefumb- | 
| verfuchen. bi in Ab . | | beit&amt Melbung zugina: | 
—* Sen, hier ein Ablommen mit ben) Ir. g. M. Erare hat 17 Jahre | Banter, @otilteb, 75 3: 8801, Galumet Arc. 
ildhfarmern bezüglich der Preife zu | hindurch Scharen von Frauen an Leber: | 


erit gejeben babe, als er im Bolizei- 


It in Todesangit um das LTeben ihrer 
beiden Söhne. | 


Eine etwa 50 Jahre alte deutfche | 
Frau, deren Name nicht in Erfah: | 
tung zu bringen war, fam heute in 
‚höchfter Aufregung ind Bunbdesge: 
bäude zu Peter Draußburg, dem Ge: 





— ba en 


Auf dem Felde der Ehre. 


Die Staatskommiſſion für öffent— 
liche Nutzanſtalten hat der Aurora, 
Elgin und Chicagoer elektriſchen 
Zandbahn geitattet, am 1. März 
fällige Wechjel von $300,000 un | 
ein Sahr zu verlängern, nachdem | 
ie die Bahngefellihaft unlängit | 
auch zur Erhöhung der Yahrpreiie | 
ermächtigt hatte. Dadurd it die: 


I 


Da die Hotels 
iiberfüllt find, jo hat die National | 
Retail Grocers’ Affociation 
vom 20. bi3 zum 23. 


— |) +90. —— 


Todesfälle. 


Bartling, Raftor Albert, Qaurium, Michigan. 


73 ö . * 
in einfa— Re Banditen nichtachtend, in Ta= 


(jagt, Quinn habe ihn bis zur Be 


‚nach, befhübt fie gegen die NRobeiten 


zum erften Male im Sanuar 1842| 


Bufh Temple Theater. 
KBireiton Conrad Geldenann.) 


— 


Deteffive Shen, Gvaniton, 
einem Ganner erſchoſſen. 


Morgen zum Ehrenabend Conrad Sei— 
demanns „Der Sohn der Wildniß“. 


Im Buſh Temple Theater erfolgt 
morgen Abend die hiefige Erftauf | 
führung bes großen tomantifchen | 
Gedihts „Der Sohn der Wildniß“ 
von Friedrih Halm, das fi Direk— 
tor Seidemann zu feinem Ehren- 
abend und zur feier feines filbernen | ginge im Gvanfton Hofpital mit bem 
Ktünftlerjubiläums auserſehen hat. Zope. — Die aufregende Bluttat 
In diefem Werk jpielt der Benefi⸗ wurde in Sargers Nleiderhandlung 
ziant bdiefelbe Rolle, mit, der er bot) jn der klafſiſchen Vorſtadt verübt. 
25 Nahren fich feine erften Erfolge 
al® Schaufpieler errang, nämlich die| - z 
des „Ingomar“, des Anführers einer) In Kargers Kleiderhandlung, Nr. 
Bande barbarifcher Iectofagen, in:814 Davis Str., Evanſton, erſchoß 
deren Gefangenfhaft Myron, ein gejtern ein junger Mann den Detet- 


von 


Täter niedergetnallt. 


armer Bürger von Maffalia, gefal- tive James Shea und murbe feibft 


len ift. Des Lebteren Verwandten ;von dem Detektivefergeanten Arthur 
find nicht in der Lage, das von den;W. Johnfton niedergetnallt. Er 
Barbaren verlangte Löfegeld zu zab: |tingt, mit drei Kugeln in der Qunge, 
Ien, und um ihren Vater Myron zu im Evanftonhofpital mit dem Xobde. 
befreien, liefert fih Parthenta dem | Seine Berfonalien konnten erſt 
Ingomar aus und übt auf biefen | heute mit Sicherheit feitgeftellt mer: 
Sohn der Wildnig einen folhenjdven. Er hatte fih ala Don 
Zauber aus, daß er, des Murrens | Valentine, Kanada, Mitglied einer 
‚ Stubentenverbinbung, der North 
tenlofigteit verhartt. Parthenia | mwellern Univerfität und Schma: 
bleibt ihm gegenüber die ftolze Grie- | ger des Anwalt? der Syllinois 
— — — — Steel Company Denis N. Grady 
Be cufgefpielt. In feinen Taſchen wurde 
jedoch ein auf den Namen Porter 
= ausgeftellter Militärpaß gefunden. 
| Gegen vier Uhr Nachmittags be- 
trat der junge Mann ben Laben, er= 
‚Stand einen fogenannten „Trenchcoat“ 
‚für $22.50 und gab dem Berfäufer 
‚Albert Kittner einen Ched über $75 
'in Zahlung. Kittner nahm NRüd- 
Iprache mit feinem Arbeitgeber. Kar 
ger, dem ber Käufer verbächtig bor- 
tam, fchichte heimlich nach der Polizei 
und nahm dann den Süngling ins 
Gebet. 
„Mein Name ift Valentine“, fagte 
‚ber junge Mann, der anfceinend 
Ifehr entrüftet war, meil man es 
‚tagte, feine Ehrenhaftigteit in Ziwei- 
fiel zu ziehen. „ch bin Mitglied 
|(iner hiefigen Studentenverbindung, 
Iındb menn Sie den Ched nit an- 
‚nehmen, werden Sie zweifellos bie 
Nundichaft meiner Kommilitonen 
‚ verlieren.“ 
| In diefem Uugenblid betraten bie 
: Deteitives den Labden. 

„Was ift Koch die Telephonnum- 
mer Xhrer. Verbindung?” fragte 
Karger den jungen Mann, Diejer 
‚ftammelte verwirrt, er habe die Num= 


Gonrad Seidemann, 


&in, und da Ingomar troß feiner 
Bitten und Drohungen bei ihr nichtd ner sergeifen. 
cuszurichten vermag, jhidt er fie; Mon den Detektives und Karger 
dem inziijchen freigelaffenen Moron | genfeitet, begab er fi nad) dem 
Ternipredierabteil im hinteren Zeil) 
bes Ladens, 

Karger hatte eben einen der Ups | 


feiner Anhänger und gibt ſchließlich 
Macht und Freiheit auf, um mit 


Parthenia zuſammenbleiben zu dür⸗ parate M die Hand genommen, als 
sen. Entmwaffnet duldet man ihn in 


: : ‚ber verbächtige Gefelle mit den Wor- 
— da * — die lat ‚ten: „Die Hände ho, Ihr verdamm- 
mals heranziehenden Zectojagen nIHE zen Hunde, oder ich töte Euch alle!” 
tämpfen will, Äoirb ihm mit dem | Liner n ae 


in ebolver zog und brauflos 
Tode gedroht. Nun will Ingomar ven, R 508 ' 


zurüd in die alte Freiheit, und Par: | 
ihenia, die ihn lieben gelernt hat, will 
mit ihm gehen. Uber vorher reitet fen ftand, wurde bon einer Kugel 
Ingomar durch feinen Einfluß die | .itten ins Herz getroffen und brad) 
Stabt por dem leberfall feiner ehe⸗ auilos zufammen. 

maligen freunde uud jtiftet zmifchen | & 

Bun und den an errang Da hatte aber aus ſchon Johnfton 


Die Spielleitung liegt in den Hänz | Yer perfuchte, durch die Hintertür zu 
den des Benefizianien; die Rollenbe- ſuchte, durch die H N 


un 


10103, 


— — 


1toq a9baı 


vi 


. j entweichen. 
jeguna tit folgende: 
Der Timarh don Maffalia Adolf Heine|c ; 

Noihder, cin taufmanın.) Rat gander ‚ johnfton feinen Revolver 

— ein Waffenſchmiet Z En fracdhten vier Schüſſe. Drei Ku— 
nern Villy Schuber: ! ” * 
—— be Shüier gelm drangen dem Mörder in bie 

SIpenor ir. 2 io s 
okon, chit Id FE (aim, Brigucı | Bruft und burchbohrten die Lungen- 
Sngomar, Anführer einer Horde #1 r - 

Teciofagen — — Seidemann flügel Er fiel 5 2 
wialter ‚tbolf Stope | m Hofpital haben die Merzte Die 
zrimobant......| Hans Zoder & ; 

Ambivar. > Zectofagen J.:20fe Danner ; Hoffnung, ihn am Leben zu erhalten, | 

ER .. Otto Ludwig 44 

35 F "rin Siena |NO6 nicht aufgegeben. 

Uctaca, Myrons Hausfrau....LKouife Brückiter | : su 23 

Barthenia, Myrons und Yichäcas Joiler..... | ’ Vom Vater identifizirt. | 
era we Preaas ah an set ER ARE d 1- | 

Iheeno, eine Nachbarin vᷣibrons ee J— Der Mörder wurde heute bon jei 

Ein Sea pobanng Gifenann | nem Vater E. B. Porter alö der 23 

a Otto Fellner | ; 

ö —— Jahre alte Paul Afbury Porter iden— 
* — tg», » . 
„Der Sohn ber Wildniß“ wurde Feizirt, Mie Porter angab, befuchte | 
fein Sohn eine Militärfchule und | 
am Wiener Hopburgtheater aufge: erlitt dort einen all, nad dem fich | 
tührt. Cine Glanzaufführung des — Geiftesfis bei; 
j ‘= j Spuren bon Geiftesftörung bei ihm 
Wertes ijt vorbereitet, und um den | zeigten Porter lieh feinen Sohn 
2 a . ER v . > 
Erfolg jo —— wie möglich yann in einer Heilanftalt in Mt. 
2 8 
zu machen, ſollte er Haus morgen Pleaſant, Ja., behandeln, aus ber er 
Abend auäverfauft fein. Der Bene- Jahre 1915 als geheilt entlaffen 
figiunt hat bies ficherlid berbienl, | yurde. Später ivurde er zum Here! 
und feine Verdienſte um unferen | eingezogen und mit feinem Regiment ! 
deutfchen Mufentempel brauchen an schließlich nad Houften, Texas, ing 

. . & | * — — 
ieſer Stelle wohl nicht beſonders Feldlager gefchial, aus dein er befer- 
Pe nen d „firte und nad Winnipeg, Kanada, 

” —“ - * er ww flüchtete. Dort ließ er Jich abermals 
Flachsmann als Erzieher wieber= | nwerben, aber nur, um nad) turger | 
holt, die befannte Komödie von Dtto i Bm 


ı Zeit wieder: uszukneifen. 
Ernſt, in der Richard, Leuſch un . u. zu⸗ 
Lehrer Jan Flemming ſpielen wird. ni⸗ 
Kempinski kommt am 8. März. Er Grbenteten 850. 
Um Mitternacht Ttatteten Raub- 
ß gejellen dem Apothefer George N. 
Bronſon, Nr. 4159 N. Robey Str. 
— beſſeren Huftenforup, einen Beſuch ab. Sie ergatterten 
3 wenn Ihr ihn zu Haufe macht & 850 und entkamen unbehelligt mit 
FE Was nom mehr ift, Ihr ſpart dab B der Beute. ar 
e x er: In der Vorhalle des Haujes Nr. ! 
une: OR. Beine Besgene : 2000 Webiter Avenue wurde ein 
00 EBEO: SUERN, ausgejegter, etwa zwei 
alter Anabe gefunden. Das eim- 
fa, aber warnı gefleidete Kind hat 
Aufnahme im St. Vinzent-Findel: 


haus gefunden. 
— — 


* DI Dr 2 vw 
MIN IHN DREH 


' 


br wißt wirklich nicht, was für einen fein 
Huften-Sprup Ihr beritellen Tünnt, di dr 
biefeß berühmte „beim-gemadte" "Heilmiktel 
gemacht habt. hr werdet nicht nur $2 fpas 
ren, bergliden mit dem fertig eelauften, fon» 
bern hr werdet aub ein In feber De jehung 


Shea, der ein paar Schritte ent⸗ 
fernt zwiſchen zwei Reihen —“ 


Blitzſchnell machte er Kehrt. Da ließ |< 


| haben. 


Auge um Auge. |, 
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GASTORIA 


THE CENTAUR COMPANY. NEW voRnK 


Bevoritehende Vergnügungen. 


Der durch Veranftaltung jehr gelun⸗ das Feſt am Sonntag, dem 17. 


gener Feſtlichkeiten gut bekannte Dr. 
Herzl Ungariſche Kranken— 
Unterſtützungsverein hält 
ſeinen 15. — am kommenden 
Samstag ab. Das forgfältig au®- 
etwählte Komite hat das North pe. 
uditorium für Diefen Zweck auserko— 
ren. Das Somite arbeitet mit uner= 
miüdlichem Eifer, jcheut teber Mühe 
noch Koiten, ım den Befuchern den 
Aufenthalt jo angenehm tie möglich zu 
machen. Eine „ab Band“ mird Iuitig 
zum Tanz aufiptelen, gute CSpeifen 
werden jerbict. und e3 iit auch auf echt 
ungarifche Weile dafiir geforat, dat; die 
Kehlen nicht austrodnen. Yuker ber 
großen Zangballe ſtehen noch Neben— 
räume zur Verfügung. Die Sedgwick 
oder North Ave.-Linie und die North 
weſtern Hochbahn, Ravenswoodlinie, 
Lokalſtation Sedwick Str., führen zur 
Halle. Anfang 8 Uhr, Eintritt 35c. 
Der Kaifer Friedrich Gegen- 
jeitige Unterjtügungsverein veranitaltet 
am Ffommenden Dienstag Abend in 
Eiebens Halle, 1457 Einbourn Abe., 
nach einer Furgen öffentlichen Ver- 
fammlung eine ‚Bunco Party“, zu 
weldier alle Freunde, Gönner und 
Mitglieder anderer Vereine eingeladen 
find. Der Eintritt it frei. Männer 
md Frauen im Alter von 18 bis 55 
»ahren fönnen an dem Abend und in 
jeder der am 1. und 3. Dienstag im 


den Verfammlungen ohne Aufnahme— 


ie ° war berſchloſſen. sebühr eingeführt werden. 


x Schubhplattlerverein 


Belmweiß hält am Samstag Abend, 


[pteien. | dem 9. März, in der Mogzarthalle, 1536 | fremde im Lande 


Elybourn Ade., einen groben Bauern⸗ 
ball ab, zu welchem große Vorkehrungen 
getroffen worden ſind. Schuhplattler— 
tänze, Zither⸗ und Geſangsvorträge 


gnügen — und da auch für 
allerlei Erfriſchungen geſorgt iſt, ſo 
werden alle Beſucher des Bauernballs 


einen recht vergnůgten und genußreichen daß Deutſche, 


Abend verleben. Eintrittskarten koſten 
im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 35 
Cents. Jeder Herr kann eine Dame 
frei einführen. 

Der 6. große Bauernball 
Schuhplattlervereins „D 
Wildſchützen“ rückt heran, und 
allerſeits im weiten Mitglieder- und 

reundeskreiſe rüſtet man ſich darauf. 

as Feſt findet am Samstag Abend, 
dem 9. März, in der Nordſeite Turn— 
halle, 820 N. Clark Str., ſtatt, und 
wird von einem erfahrenen Ausſchuß 
in großem Mapitabe vorbersitet. Das 
Feltprogramm ift reichhaltig und une 
terhaltend zujammengeitellt, nebit dem 
allgegeinen Tanzvergnügen ſtehen 
ſchneidige Schuhblattler und Figuren— 
tänze, ſowie Zither- und Geſangsvor— 
träge auf dem Programm. Wahrend 
im großen Saale die allieit3 befannte 
Bauernfapelle „D’ 
Tanz aufipielen wird, Iverden in der 
Bauernitube, die in Der oberen Halle 
eingerichtet tit, bie jchöniten Ioroler 
Quartetite, Terzeite und Gingelvor- 
träge ausgeführt von Hartntanns Xod- 
ler-Quartett. Als bejondere Neuheit 
werden auftreten: „D’ Holzbader- 
buam“ und „D' Jung-Wildſchützen“. 
Heiraten und Eheſcheidungen werden 
zu konkurrenzloſen Preiſen vom Pfar— 
rer und Burgamaſta vollzogen. Für 
gutes Eſſen und ſehr gute Getränke iſt 
beſtens geſorgt. Der Eintritt koſtet 
25 Cents im Vorverkauf und 50 Cents 
an der Kaſſe die Perſon. Vorverkaufs— 
karten ſind 


des 


Der Sachſen Krankenunterſtühzungs— 


1 — * — * 
Wochen | verein Saroıria gibt am TSamötag, | 


dem 9. März, eine große „Hard 
Times Rartn“ in der Xincoln Turn= 
alle, Diverien Barfiwan umd Sheffield 
pe. Für Unterhaltung und Bewir— 
tung der Beſucher wird durch gute 
Murit md frifche Getränfe beiten ge- 


Wildichiigen“ zum! 


bei allen Mitgliedern zu, 


— 
Frauenvereins nicht abgehälten 
wurde, ſo hat der Verein beſchloſſen, 
März 
zu beranitalten. Das Stomite ift be- 
müht, diefes Feit durch Gefangd- und 
Violin-Vorträge, Tomie ftonftige In 
terhaltung zu einem fchönen zu ma- 
ehn, fodaß Mitglieder und $Freunde 
einige bergnügte&tunden verleben wer⸗ 
den. Für Erfrijcdhungen wird beftens 
eforgt. Die Tidet3 vom 6. Januar 
mn Giltigfeit. Anfang 3 Uhr Nad- 
mittags in der Wider Barkhalte, 
— — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Anklagen gegen den Deutſch— 
Amerikaniſchen Nationalbund. 


Waſhington, D. C., 26. Febr. 
Anwalt Guſtavus Ohlinger von To— 
ledo, O., ſetzte vor einem Unteraus— 
ſchuß des Senatsjuſtizkomites ſeine 
| Tußfogen gegen den Deutfchamerita- 
nifhen Nationalbund al3 eine un= 
patriotifche Vereinigung fort. 
|Unterausfhuß befaßt jich mit einem 
!Gefegentwurf des Senator Kling, 


Die 


"Utah, durch den der Verband auto. 


ı föft werden Toll. 

Ohlinger verla3 Bulletins aus 
dem Yahre 1904, in denen die Mit- 
glieder des Verbandes aufgefordert 


jein Schießeifen gezogen. Der Mör: | Monat in Siebens Halle itattfinden- ; wurden, den Unterricht der deutfchen 


|Sprace in den öffentlichen Schulen 
„Jo auszubdehnen, daß man mit ber 
| Zeit die englifhe Sprache als bie 
anfehen würde”. 
ı DiefeBulletind wurden ala „Deutfch- 
amerifanifche Annalen“ gedrudt und 
|veröffentliht, ehe der Verband jei- 


röchelnd vornüber. | werden mit dem allgemeinen Tanzver- 'nen WBundesfreibrief erhalten hatte. 


| Einige davon vertraten in der Ueber- 
'fegung des Zeugen den Standpuntt, 
die nad den er. 
Staaten kommen, in „Gedanfen, Ari 
und Handlungen“ beutich bleiben, 
und da3 Bürgerreht nur erlangen 
‚follten, um damit das Stimmrecht 
|zu erlangen. 


Ward proteitirt. 


James R. Ward, Anwalt des 
!vielbefprodenen Edward W. Mor- 
‚rijon, bielt heute vor Bundesrichter 
'Garpenter cine längere Rede, in 
deicher gegen die Einſetzung eines 


Wards Proteſt 
Morriſon ihm, 
überſchrieben hat. 


einlegte, 
Ward, ſeinerzeit 


| — — — — —— 


| Schlaf ohne Erwachen. 


| In feiner Wohnung Nr. 1721 N. 
| Spaulding Abe. ift in voriger Nacht 


der 68jährige Maler Chriftian Ben: . 


an Leuchtgad erftidt, das 
einem fchadbhaften Brenner ent- 
itrömte. Die Leiche befindet fi im 
Beitattungsgefhäft Nr. 3337 Weit 
North Une. Dort mird auch der 
za feines Amtes malten. 


netter 


| * Die Leiche des neun Jahre alten 
Donald Ruffell, der in der Nähe 
‚feiner elterlihen Wohnung 4839 N. 
Monticello Ave. dur das Eiß des 
‚Chicago Flufies brach und vor den 
‚Augen _ feiner Spielfameraben er- 
trank, wurde heute unmeit der Iin- 


Der 


| Maffeverwalters fiir das Eigentum 
welches 


Er 
” 


7 


Renthir, Milltan, 29 Rabre. b | 
Wlocher, Ward, «vo S.; 1125 Trooft Ude, 50- | mirfungsbolleres und zuderläfftgeres Seilmitic] 

zeit Bart. — erhalten. E& überwindet die sewährnlichen 
Zräufigam, Sujtab, 16 Nabre. Huften, Hald- und Brufffranfbeiten in 24 
Braun, irances, 3253 dla Ye, | @tunden —- defeitint fogar Meuchbiften fnelt, 


Gber, Mari 250 N. Yeßlaire Ade,, Auitis 

Cbrhardt, Ep, ? Harry ve. ; „tauft 235 Unzen Rinez (80 Ge:i:s mert) in 
Sarate, Clara (geb. Krııf), 28 X; | frgend einer guten Mpotbele, nieht c8 im eine 
Mozart Str. | Bintflafge und füllt diefelbe mit ®urırm au 
| Safer, Bertha. 2327 Pelmont Abe, ' einfadem aranulirtem Auder auf. Dann badl 
ı Hedtfe, Guftad, syil N. Sacramento ve, | Ihr ein volles Bint —- einen (Kumilienvorrat— 
Nanffen Mv.ı be8 mirfungßvollfien Huften-Shruns, ber mit 
3.: 2053 Geld zu erlangen ift, für eine Ausgabe don 

ı 65 Eentö ober weniger, Ex zerfegt fidd nie. 


J reinont ! a . 

Claremont gie prombten und vofitiben Refultate, Die 
man duch biefen engereim fhmedenden, Su 
fter-Shrup erhält, haben veruriat, da er in 
mebr Heimen gebraucht wird, tote irgend eine 
andere Aranet, Er ıdft einen trodenen, beife- 
ren oder bartnädinen Sufien, beilt bie em« 
‚ zündeten Schleimhäute, mit benen der Hals 
‚ und bie Vrondial-Röbren ausneftattet find. und 
‚ Mefferung lommt faft unmittelbar. Wırögen 
ı aelchnet aegen Nißel in der Aeble, Seiferfeit, 

| Bronditi® Bräune umd Brondial-Aftbma. 


Vineg ift eine bochgradige Eſſenz⸗Miſchun 
aus edtem normegifden YFichten-Kgtralt, = 
twirb felt SBenerationen bei Hals» umb Brufie 
| leiden angewendet, 


Unbebauen, Charled, 1350 Norib Bart Ape. | ’ 
Utdes, Minnie, 76 Y.; Karl Ridge, III, | _Bermeidet Enttäufgung, indem hr bon 
Weiler, Ieremiad, A139 ai. North ve. : Eurem Upotdeler „244 Ungen Binez“ mit vol. 
Weib, Wiltem, 2250 N. Moenticello Abe. ler Anweiſung verlangt, und nehmt nichts an 
bon Werber, Elenor, 6 Mon.;; 4041 R Lam. bered an, Eine Saranlie für abfolute Zufrie 

Ier übe, henftellung oder prombte Surliderftattung de# 
Weitfall, Srant, 27 X.: 7820 Cole Xbe, elded wird mit diefem Präparat asneneden 
Wettingel, Yriedrih, 4044 W. Taylor Etr, | Binez Co, Gt, Wahne, Ins. i 
Möcontin, Mathilde, 


erzielen. Bi3 dabin wird, Nab- 
rungsmitteldittator Hoover den Be: 
richt der Mildlommiffion nicht qut- 


von Heney verlefenen Briefen waren 
als derartige Beamte erwähnt €. 
OD. Heyl, Beamter von Libby, Me 
Neil & Xibby, einer Tochtergeiell- 
haft von Swift & Co. ®. 3. 
Priebe, Chef von ®. 3. Priebe & 
Go,, ebenfall3 einer Tochtergeiell- 
ihaft von Swift & Co., und F. ©. 


und Verdauungsleiden behandelt. Mäb- 
| rend diejer Sabre gab er feinen Batien= | 
ten eine Verjähreibung, die aus ein paar 


: 35 wohlbekannten pflanzlichen Beſtandtei— 
heißen. Anwalt Lamb ließ, Nach: | Ten, gemischt mit _Dlivenöl, bergeitelli 


richten aus der Bundeshauptftadt zu=) war und die er Dr. Edwards’ Olive 
folge, durbliden, dah der Preis, Tablet? nannte. Man eriennt fie an ih- 
für die Konfumenten — 12 Cents | rer Olivenfarbe. 


an ya |. Diele Tabletten wirfen Wunder an! 
das QDuart tmegen ber hoben Fut⸗ der Leber und den Eingeweiden ymd  "Daden ve. 


Eimi cn | terpreife den ganzen Sommer über! i a. 67 S.: 
Broofs, Beamter von Swift & Co. |. e * verankuſſen eine normale Tätigkeit, aient Shriftina, 67 9.; 
Zn 9 d * in Kraft bleiben würde. welche die verbrauchten und giftigen | „venue ä Ne 
— Deb Sbeitenen amd Dan Torieten | — — Stoffe im Syſtem abführt | Arebs, Wilhelmina (geb. Mageſchte), 1510 R. 

hervorzugehen ſchien, ſind Ver— | 


; : Kildare Ave. 
4 RE | . ®enn Sie ein blaijed Gefühl, gelblis | roll, firederit. 53 _3.; 2308 _Greendie Ave. 
' juche gemacht worden, - nod) mehr = Der 14jährige Walter Nykaza, | es Ausjehen, trübe Augen, In teffer, | tubiman, Robert, 7; 9907 N. Sodne 
= * u» 5 5 . vi S8%—s Ü eir. 
jolher ;Vertrauensleute“ in Regie- "'T- — 


I 4807 N. Hohne Ave, 
575 Auguſta Str. iſt geſtern eine belegte Zunge, Ropfweh. ein Getaͤi e eieir 

rungsſtellen zu bringen, und bat 

die Firma Swift & Co. Profeſſor 


am Fuße der Central Park Avenue von Abſpannung und Nihtmohljein ha- | Mueller, isrant. 
2. D. 9. Weld von der Umiverfitat 


uus DBereinsireifen. 


— 


ſorgt ſein. Das Komite plant eine follſtelle geborgen. N 
— — es er daß ee .. In einem Gebüfch an Desplaines 
Ider Vefucher in feiner täglichen Ars | yynamı ; 
beitöfletdung fommen wird. ß Fuer u. a 
| Mn Samstag Abend, dem 16. März, ! Part wur j nes € 

7 Uber beginnend, veranitaltet der zehn Tage alten Kindes männlichen 
| Kürntner Alub Koihat in Gefchlechts gefunden. Sie harrt in 


Sleiners Halle, 1638 N, Halited Str., ; ifi- 
— Kärntner Vollsball, bei welchem der County Morgue ihrer Identifi 


Delegaten zu Beamten gewählt: 

Präſident, Nick —Wagner; Vizge- die rühmlich befannte Kapelle des zirung. 

präſident, John Juſt: Sekretär, ———— „D | 

Albert S. E ach» (Sk va um Tanz auffpielen wird. Die Vor: 

* * zen Fr — fehrungen liegen in den Händen ee | 

John Freifogel; Archivarin, Var— erfahrenen Komites, das ſich alle Mühe 

bara Belgram; Verwaltungsrat: aibt, die Feſtlichkeit ſchön und erfolg— 

Anton Schonheer, Franz Doujak reich zu — In den Tangpanjen } norpoftete 43. Place und Coof Str., 

und Andreas Koft. in SKomite | Terden heimatlide Lieder vorgetragen; Badltein-zabrif-Umbau; Armour & Comp. 
no 5 « —8 — werden, wie „Schön iſt mein —B—— Bir ‚Ed. Buditein-Wagenwerk 

beitehend aus dreißig Delegaten. ift | Tond” und „Der glüdlichite Menich it are: 2 Goißbern, ehgeein— 

eifrig an der Arbeit und im VBe-|der Nager im Wald“. Für gute Speiz | 3026 W. iß Etr., "uns Seitäd. Badttein: 

griff, ein großes Yrühjahrefeft zu —— ee uch —⏑—⏑ — — Boahehe a 

veranſtalten, deſſen Reinertrag zum gnägen der ärminer mitgemacht hat a din ia ea 

Bau eines öjterreihiich-ungarischen 

Altenheims verwendet werden foll. 

Das Felt wird am 20. April in 


wird auch biefen Volfsball nicht ver: A 

äumen,  Eintrittöfarten foiten 26 — GStohjeufzer eines Studenten. — 
‚der Nordfeite Turnhalle ftattfinden. 
Buzeige. Näheres hierüber wird folgen. 


Die Vereinigten Deiter 
reich „Ungariſchen Ber-! 
eine don Amerika haben 
bei ihrer letzten Wahl folgende 


1019 Nord 


27 
si 


Seltmanıt, Harch, 51 I.; 3501 N, 
Hulda, Fontana (geb. Pelle), 60 J.: 


4328 M. 


— —— — 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausaelellt fur: 
| 2436 W, 34, Mace, 2-ftöd, Frame + Oflicege» 
bAude; Archer Iron Vorks, $2000 —— 
⸗·toct. 


14 Princeton Ave. 


50 J. 4014 Cornelia Avo. 
35 


un ug | i i — | Naegel, Maria, 
bor den Augen zweier Spielfamera- | N er —— = nn nd Renner, warie, 1: 2014 ? 
den im Nordarm des Fiufies er- | —— allabendlich eines bon Tr. | ee Arthur, 3149 Safbinaten — 

Yale m ihre Dienſte genommen, trunken. Edwards' Olibe Tablets und —— Ehhapper, serdinand. 

um Welds Dienjte dann der Regie. * In der Herberge 644 W. Madi⸗ ae —2 Te En | Etmfon, Entllie, 77 Sabre. 

zung frei zur Verfügung zu jtellen. |fon Straße ftarb ber bafelbft wohn: | nehmen Hin umb ivieder Dr. Edwards’ 

weis für die Behauptung, daß die plöglihen Zobes. "Der KRoroner für auf Der Göbe — “——— gerade entd im Vorverkauf und 35 Cents an | „Ich begreife nicht, ivie man bie Wil: 
—* —— — in Regie- wird die Todesurſache feſtzuſtellen |und-95 Gent bin — Be ber Stafie. jenfchaft als eine Leuchte des Nah 
| rungöitellen zu fchteben, jhon ge- | haben. ; 


Da bes Schneeiturms am 6,.!derts bezeichnen fann! Mir fommt 


Simfon, Auauit, 80 Nahre, 
Heney berlas aud; Briefe zum Be- | hafte 6Ojährige J. W. McGee eines Olive Tablet3—den erfolgreichen Erfa 
Drogillen, — Januar der Ball des Cleveland— ſchrecklich dunkel vorl“ 


rn * — * 
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X 
Re 
Pe; 
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Abeudpoſt, Ghicngs, Tienbtag, den 26. Kebinsı 1918. 


— — 


Er von Hertlings Behauptungen begründet find und den | 
A b Eu d pP 0% t » Tatfahen entfprechen, oder nit. In Iegterem Falle 
Ttrilaeint taglia ambgenemmen Genrtags. würde die von dem deutfhen Reichsfanzler geitellte 
@etaußgcher: “THE ABENDPOST COMPANY |Borderung, dab auc) alle andern Staaten und Völker 
Pnbliehed daily except Sunday. ‚die Grundfäge des Präfidenten anerfennen müſſen, 
— ar ec | wohl ohne viel Schwierigfeit durchdringen und damit 
Fries per Cop. —— NR EEE Erna gen | WÖTE dann ‚die Grundlage für den gerechten umd Nachdem am 18. Januar Liond 
PS ma, in U 8. onieide Ohiongo, par Jaar...ueeeeeen nenn dauernden Frieden geſchaffen. George vor ben Delegirten der Ar- 
ndine "Sonntagpost". nennen 0. 50 Im andern Falle — falls fich’s zeigen jollte, | Heiterfondifate feine Mede gehalten 
„Abendpoit“-Bebäude: 223 nnd 225 WB. Wafhingten tr, dab England, wie von Sertling jagt, „immer nod) | Hatte, Iud er die Delegirten ein, ihm 
Bilden Wells Str. und Franklin Er. | durdaus imperialiftiihe Kriegsziele hat,“ und, wo int- | ragen zu ftelen. Einer von ihnen 
Chicago ——— Telephon: Franklin 5900 ———— IHnole | er das proflamirte Selbftbeitimmungsredyt der Böl- |erfuchte Llohd George um eine furze 
18 jeber Nummer 1 Gent; ins Haus geltefert der Monat 30 GentB | for mit engliichen ntereifen in Konflift fommt, ge- Erflärung darüber, wie er die Wie- 
„Sonntanpoft —— 4 J z | u 
Bott neigt ift, zu jagen, „Sa, Bauer, das ıt mas, 
|ganz Anderes“, dann jollte doch der jtarfe Einfluß | Lothringen verftehe. 
the Pest Offen | Yınerifas genügen, die britiichen Staat3männer zur) Lloyd George antworiste: 
Einfiht zu bringen und zum Nachgeben zu bewegen. | habe fürzlich, wie ich glaube 


Lloyd George. 


22* ———— 


a ” ...... 
täbrl. in den Ber.Staaten auberbalb Th "periotzet, 28.00 
„Eonntagpoft” 5 


..0... u. nn0nnnn.. zoosnsnsnrnennsnchhrer 


Fıntered ar Second Class Matter September 9th 1889 at 
“Chicago, Illinoie. under Act of March SML. 1878. 


Ich 


Annäherung. ‚d 

‚lihen Drud anzınvenden, England zur Aufgabe feiner ‚dergefeßt. Meiner Anfhauung nad) 

Amı 11. Februar formulirte Präfident Wilfon in |imperialiftiihen Kriegsziele und zum Unterfcreiben muß das englifche Volt an der. Seite 
feiner Anfprade an den Kongrek vier Thefen, die als | feiner (des Präfidenten) vier Friedenstheſen zu ver |des franzöfifchen Woltes gehen, das 
Grumdlage für etwaige Friedensbeſprechungen und janlafien.. F one , die Frage ſelbſt entſcheiden ſoll. Sie 
Verhandlungen dienen mühten, wie folgt: |, Tab Präfident Wilfon aud diejer Pflicht, tie) müffen fi erinnern, daß e3 für das 
1. Jeder Teil der endgiltigen-Beilegung muk ge. | jeder andern, entichloffen ‚entiprechen würde, das it t 
gründet fein auf die wirkliche Gerechtigkeit des befon- gewiß. Glüdlicherweiie it auch anzunehmen, daß eine terriloriale, ſondern um eine 
deren Falles, und auf Anordnungen, die am beiten | England jchon freundfhaftlicen — — nach vitale grundſätzliche Frage handelt 
geeignet ſcheinen, den zu gewinnenden Frieden dauernd | GEHT hr ——⸗ unfreundlicher Druck a — = = en 
"zu madıen. | g 1 . ne Wunde. in ber Seite Yrant- 
* nn und Provinz dürfen nicht verhandelt Zmer Schritte der „Annäherung“ — zum ge- |reidh? mährend fajt fünfzig Jahren. 
und umgetaufcht werden, als feien fie Maare und rechten, dauernden Frieden, den Präftdent Wilfon an-|Niemals tonnte c& mährend biefes 
Pfänder in einem Spiel, jelbit nicht in dem großen |!trebt — wurden getan. Em Zurüd fann’3 bier | ganzen Zeitraums im Frieden leben, 
Spiel des Gleichgewichts der Macht, das jett fir micht geben. Weitere Schritte müſſſen folgen — und es weiß, daß es ihm unmöglich 
immer verpönt ift. | hoffentlich fommen fie bald. — — — iſt, Frieden zu haben bis dieſe Frage 
3. Jede Gebietsbeſtimmung muß zum Wohl und ber - allemal gelöft ft. Wenn ihr 
Beſten der betreffenden Bevölkerung getroffen werden, * 3 — * ES a. 
und nicht als Teil einer einfahen Verrechnung oder | =. — nit ke ei 


Regleihuing von Forderungen zwiichen rivalifirenden | u = : ua £ * BEE . 
aleidjung m. gen zwiſch Das Bureau für Arbeitsſtatiſtik im Bundes- müſſen ſich in dieſer Frage entſchlie— 


* — —— — 


Teuerungsſtatiſtik. 


| 
| 
| 


Staaten. En 2 rar air 2 ze. : : 
* TAllen ſcharf abgegrenzten nationalen Reitre, |arbeitsdepartement hat kürzlich eine intereflante lleber- Ben, ob Sie in Europa eine Reihe 
bungen fol ber höchfte "Grad er Befriebigung iner- (Nicht über das Steigen der Großhandelspreije mehrerer | bon Kriegen haben wollen. Die An⸗ 
den, der ihnen zugeitanden werden mag Zeus neue Bedarfsartikel jeit Musbruch des Krieges veröffentlicht. | Ficht ber englifchen Regierung it, 
Ct 4 ME ne a ee et |E3 ergibt fi daraus, dab das Anziehen der Großban-!daß das franzöfifche Volt, das in 
<treitfragen zu jhaffen oderalte Sivietrachtselemente |. rznroife sich hi be azuerft in der ‚weiten Sälfte|biefer Frage ein ntereffe erfter 
und Keindichaft fortbeftehen zu Tafien, die den Frieden | IEPPFEIN ſich hierzulande zuerit in der zweiten Daltte | Die] ir A m 
der Welt ftören würden — des Jahres 1915 empfindlich bemerkbar machte und Ordnung hat, entſcheiden ſoll, was 
x x * ‚jettdem mit geringen Unterbredungen andauert. Im es als gerecht betrachtet. Von die⸗ 

Geſtern erklärte der deutſche Reichskanzler von Laufe jenes Jahres ſtiegen ſie im Durchſchnitt um 49 ſem Standpunkt aus iſt die Beſtim— 
Sertling vor dem NReichstaane: „Ic Tann grundiäßlic Prozent. Während des folgenden Sahres, 1916, Hlet- mung ber englifchen Regierung, |id 
denvier Grundgedanken beivilichten, die nach Präfident terten vor allem die Preife für die Sarmprodufte, Nabe | I * folgenben Kampf an ber 
Milfons Anficht Für einen aegenieitigen Meinungs. Tingsmittel aller Art, Kleiderftoffe und Stleider, Seite der franzöfifchen Demokratie 

nn I. 7 ERDE en 00 Brennmmaterial und VBeleuchtungsitoffe, Metalle md |zu halten. 
austaufch maßgebend fein müfen und dementfprechend | Srentmatertat und Peleuchtungznonſe, Weta ’ * 
mit Präſident Wilſon erklären, daß ein ailgemeiner Wetallprodukte beiſpiellos in die Höhe. Im Dezember Ein anderer Delegirter fragt: Iſt 
⸗ 1916 waren die Großhandelspreiſe für Nahrungsmit- |eB das franzöfifche Volt oder da? 
I 


— | 
zsriede auf folder Grundlage beiproden werden fann. |, “ Bu ae 0 ne HE Qnthri er 
Nr eine Bedingung braudt dabei geitellt werden tel um rımd 28 Brozent höber als im Samuar desjelben | Eljaß-Lothringend, das fi über 


— diefe Grundjäge dürfen nicht mur von dem Präii- | 
denten der Ber. Staaten vorgefchlagen bleiben, jondern | 
müfjen aud von allen Staaten und Bölfern tatjachlid) | 


für Brennitoffe und Beleuchtungsmaterial um 60 Bro- | George antwortet: Das Bolt von 
zent und fir Metalle um 47 Prozent. aß⸗Lo 
anerkannt werden Unglüdlicherweife findet ji | Chemifalien ftiegen während der eriten fünf onate |gehört, ih zu le E.. 
jedoch Feine Spur ähnlicher Daritellungen feitens fin. de wahres jtetig und rad, fielen alsdann ebenfo regen id in Erinnerung man 
render Mächte der „Entente“. Cnglands Kriegsziele uell, wie ſie geſtiegen waren, erreichten den niedrig- | DAS — 2 — gefäehen - 
ei Ag u er er ten Sat im September, um alödann wieder in die |Tehr beträchtlicher Teil der Bevölke— 
) immer durhaus imperialiitiih und England |‘. — nn 1 9 a rung Elfaß-Lothrin eng murbe ge= 

till nod immer der Welt einen Frieden nah Eng „|VOgE zu geben amd im Dezember um 2 —————— if bon b Deut vat 2 
lands Gefallen und Geichmad aufzwingen... Unter. |d4 jein, al? ne im „Januar geweſen waren. Hausmobi⸗ Se F en * — den eba = * 
deffen gebe ich gern zu, dah Präfident MWilfons Pot. liar war im Dezember 1916 um neun Prozent teurer | .. : Ib en wur fi 
ichaft vom 11. Februar ein Feiner Schritt zu gegeniei- jal& im Sanıtar, Baumaterial um 7 Prozent, die irfliche 8, he i — * 
tiger Annäherung iſt. ..“ Das Jahr 1917 zeigte im Allgemeinen die gleiche en 4 * En. es ’ u 
To * * aufwärts ſtrebende Tendenz der Groghandelspreife. |. 92, — a 2 

In der Zeit vom März bis zum Mai machte ſie ſich am F —* end dh * für 
fühlbariten bei den Karnwroduften und Nabrungsmit- | bie —— — iie 
teln. Mit dem Herannahen der Ernte im Juni began · vonnet ifl. Erlauben Sie mir, ein 
perfönliches Erlebniß in Erinnerung 
zu rufen: ch erinnere mich, einmal 
in Elfaß-Lothringen gemefen zu 
fein, al& ich die Vogefen befuchte. E3 
|mar fpät am Abend, und mir ftiegen 


Graf Sertling hätte die Bezeichnung (ein) „Elei- 
ver” (Schritt) gern wealajien fönnen und hätte c8 
wohl getan, hätte er geglaubt, feiner Anfiht rückhaltlos 
Ausdrud geben zu dürfen. „Vorficht iit die Mutter nen deren Preife aber zurüdzugehen, bi8 fie im Sep- 
der Weisheit.“ Vorficht gilt als bejonders geboten im |;tember amı niedrigjten jtanden, um im Oftober wieder 
dipfomatiichen Verfehr und in den Neuerungen ver- aufs neue zu ſteigen. Gleichzeitig ging felbitverjtänd- 
entwortliher Staatsmänner. Deshalb wird man aud li aud) alles ebrige in die Höhe, mit alleiniger Aus- 
in Waſhinaton ſehr vorſichtig ſein in der Aufnahme nahme der Preiſe der Metalle und Drogen, die ein zeit⸗ 
der von Hertling' ſchen Erklärung. Man wird ebenſo weiliges geringes Sinken erkennen ließen. Vergleicht einer Herberge auf der fran- 
Iwie von Hertling, zunächit hödjitens zugeben, daß der man die Großbandelspreife im Dezember 1917 nf | öfifchen Seite ab. In der Nähe 
deutihe Reichsfanzler einen fleinen Schritt zur An. | A 


1 Mo N 8 N 8,‘ ıbt | ®. s a 
näberung tat d, mi in ögliche Verſtä — — — — <rotdt |eine ober zmei Meilen entfernt, be- 
äberung tat, und, wie er, cine mögliche Perjtän- |fich eine } sbewegung von 39 Prozent bei Farm- Fand fid die deutfche Grenze, und 


digung auf Grumd der vier Theien abhängig machen |produften, von 23 Prozent bei Nahrungsmitteln, 
ven gawifien weiteren ® en. Das ändert aber 28 Prozent bei Sleidern und Kleidungsſtücken, 27 
nichts daran, dal von Sertlings Worte in Wirflichfeit Prozent bei Yaumaterialien, 60 Prozent bei Drogen 
ein großes Entgegenfommen bedeuten, wie des Präfi- md Chemifalien, 37 Brozent bei Hausmobiliar, wäb-! 
denten Botichaft vom 11. Februar in MWirflichfeit ein rend beim Seiz- und Velenchtungsmaterial eine Ab- | 
redt großer Schritt zur Annäherung ivar. nahme von 10 Brozent und ber Metallen eine jolche 

Man wird in den Sauptitädten der Entente, be- von 5 Prozent fejtzuitellen war. Mrs derjelben Sta- 
jonders in London, und zunädit wohl aud in Waih 


x0 tiſtik läßt ſich erſehen, daß die durchſchnittlichen Groß- 
ington, Anſtoß nehmen an des Reichskanzlers Bemer- handelspreiſe während des Jahres 1917 um ungefähr 


fungen iiber die engliſche Politik, man wird aber weiter '75 Prozent böber waren, als jie im Sabre 1919, dem! 
darüber reden und dabei wird fih’S ja wohl zeigen, ob, Jahre vP dem Ausbruche des Krieges, gewweien waren, | 


hielten, fagten ung, daß jeden Sonn- 


deutichen Seite auf die franzöfiiche 
Seite fümen, einzig in der Abficht, 


den zuzubringen. 
Ein Delegierter wünfcht eine Fra— 


len: Willon machte in feiner Rebe 


‚Meere. Sind die Anfchauungen 
Wilfons die aleihen wir die unferer 
Regierung? Wenn nicht, möchte uns 
der PBremierminifter . nicht jagen, 
welches die Anſchauungen der briti— 
ſchen Regierung zu den Aeußerungen 
Wilſons ſind? — Lloyd George: Ich 
möchte gerne wiſſen, was der Aus— 


Svra⸗ 


drehte 


Straßenbahnwagen in deutſcher 
gewohnlich. Plötzlich 
ihnen ein junger 

wie fie an: „Dont 

Giner Der Herren 
antwortete: 
German, 
junge 


aur 


trockenen Kanſas ſeien von der im mili 
sarpfiidtioen Mlrer Stebenden männli 
chen Bevölkerung bei der Ausbildung 
für die Nationalarmee nur zehn Pro 
zent wegen körperlicher Unzulänglichkeit 
zurückgewieſen worden. Gegen acht— 
u „N undfünfzig _ Proznet in den nalen 
' an Drang, Staaten. Das eine iit jo wenig wahr 
von feinem Zite und rief: „g ' 
exrcufe mel” Zugleich verſchwand 


* —*— andere. Nach den nunmehr 
—* er vorliegenden amtlichen Statiſtiken wur 
durch die hintere Tür und ſprang vom "u 

Wagen. Die Anjalien Magens 


lächelte ominös 


Morgen Dir. a mi 


French.“ 


und 
talting 


Der 


Min 
sl 


wie ſpeak 


Wenn eine Sadıe gläft und klappt, 
Het Jeder Teil daran achabt, 


Jedoch, wenn fic in Stüde geht, den in feinem Staate adıtumdfünfzig 


des 


Zwei ftrittige Bunfte. 


Die eljah-lothringiiche Frage und die Freiheit der Meere. 


‚berherftellung der Lage von Elſaß- 


wege mit 
| Dann wäre Präfident Wilfon durdaus beredtigt, ja, | Rlarheit, die Abfichten der Regie- 
dann würde es als feine Pflicht erjheinen, jeden mög-|rung in dieſer Hinficht augeinan- | 


franzöfifche Volk fich nicht nur um | 


Nahres, für Meider und Kleiderſtoffe um 40 Prozent, | die ihm bereitete Qage beflagt? Lloyd | 


Drogen und | Elfaß-Lothringen hat niemals auf: 


\die alten Leute, die die Herberge | 


tag Arbeiter und Bauern von der | 
‚ihren Sonntag auf Franfreihs Bo: | 


'ge von allgemeinen Intereffe zu ftel- | 


eine Anfpielung auf die fyreiheit ber | 


‚drud „Freiheit der Meere“ bedeutet. | 
Bedeutet er, da die Meere frei fein | 


fragen, ob fie dort nicht befunnt ſind. 
| MWiebergewählt wurden geftern für 
|die Dauer von drei Jahren al Di- 
teftoren die Herren U. %. Ortfeifen, 
z Mm. Bartholomay jr., F. U. Lad- 
Graf Hertling. ner, Guftan 3: Kilde und ” G. 
Reichskanzler Graf Hertling ver- Kußwurm. Die Dienſtzeit der Her— 
— fid)-in einer Sikung des |ten Michael d. Girten, Chas. B. 


| s "I Diedmann, Peter S. Theurer, Ar- 
‚Dauptausfchuffes des Neichstages | no Holinger und Albert %. Mad- 


jon 24. Januar Aiter die Friedens: |\ener läuft erft im nächſten Jahr ab, 
ausfichten. Seiner Rede jeien hier |und die ber Herren Herm. Wollen: 
nur die Ausführungen über Eliaf;- ‚Perger, Rub. Seifert, Ferd. Walther 
Zothringen umd die Freiheit der md Bm, Mannharbt im Jahre 
—6* 1920. Das Direktorium 

Moeere entnommen: 


. . . . Elſaß-Lothringen, von dem 
auch jetzt wieder Lloyd George 
redet; auch jetzt ſpricht er wieder 
von dem Unrecht, das 


Präſident dem anweſenden Konſul 
der Schweiz Herrn Henry Nueßle ab, 
dem gegenwärtigen Vertreter der 


habe. Elfaß-Lothringen — ich jage., gerifchen Wobltätigteitägefeltfchaft er: 
e8 nicht Ihnen, Sie bedürfen der neuert. 
Belehrung nicht, aber im Auslande | 


; Davies Kandidat für Senat. 
ſcheint man die Dinge immer nod) | 





Iringen umfaßt befanntlich zum | a Me der 
grö Tei hebi Joſeph E. Davies, e 
ı größten un OR: IROEIS — Bundeshandelstommiffion, fündigte 
jdie durch jahrhumdertelang fort- | goitern an, daß er jeine Stellung 
‚gejegte Vergewaltigungen und nicderlegen werde, um fich um den 
|NRehtsbrühe vom Deutihen Reiche Sig im Bundesfenat zu bewerben, 
|losgelöjt wurden, bis endlich) 1789 |ber. 2. gr — 
er ' .ıSujtings von Wisconfin frei 
* franzöſiſche Revolution den letz Se, dit, Davies wohnt in Madifon 
‚ten Reit verichlang. Damals wur· und vertritt den Staat Wisconfin 
‚den fie franzöfifche Brovinzen. Als im demofratiihen Nationalaus- 
wir nun im Siebziger Kriege die|jchuß. Mit dem Poiten, den er be- 
uns freventlich entriffenen Sand- |fleidet, it ein Gehalt von $10,000 
ſtriche zurückverlangten, war das verbunden. 
nicht eine Eroberung fremden Ge— 
bietes, ſondern recht eigentlich das, * Durch Einatmen von Gas ver— 
was man heute Desannexion nennt. ſuchte geſtern Abend in ihrer Woh— 
Dieſe Desannexion iſt denn auch von nung, Nr. 817 W. 63. Str., Frau 
der franzöſiſchen Nationalverſamm- Louiſe Collman ihrem Leben ein 
lung, der verfaſſungsmäßigen Ver- Ende zu machen. Ihr Gatte fand 
tretung des franzöſiſchen Volkes, in ſie bewußtlos auf und holte einen 
der damaligen Zeit vom 29. März Arzt, deſſen Bemühungen es gelang, 
1871 mit großer Stimmenmehrheit ſie wieder zur Beſinnung zu bringen. 
ausdrücklich anerkannt worden. Und Frau Collman wurde geſtern unter 
auch in England, meine Herren, der Anklage verhaftet, einen Mantel 
ſprach man damals ganz anders wie in einem im der Nachbarſchaft ihrer 
Wohnung gelegenen Laden geſtohlen 


.n 
DO, 








Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 


Carl Unbehauen 


am 24. Februar geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Mittwoch, den 27. Februar, um 
2 Uhr NRachm. vom Trauerhauſe, 1359 Horth 
Part Ave, mit Auto nad dem Goncordia- 
Sriedbbof. Die trauernden „ınterbliebenen: 
Tiitte Unbehauen, Gattin. Emma SHanion, 
Nuguft, Eveline, Edward Unbehanen, Kinder, 
Treberit Binder, Yruder, Babetta Haunner, 
Schweiter, Panlina Binder, Bertha Wane- 
mann, Bertha Winfel, Emilie Winfel, Schiwä 
aerinnen, Sebaftian Saunner, George Wanc- 
man, Herman Winfel Frederick Winkel, 
Schwager. Conrad Hanſon, Schwiegerſohn. 


Nach— 


heute. Ich kann mich auf einen 

Thomas Carlhle, der in einem Brief Freunden und Bekanuten die traurige Nach— 
am 25. Februgr im Alter bon 51 Jahren ſanft 

Nachbarn, wie ihn Deutſchland wäh— 

Etr,, nad der St, Lukas-Kirche, 62, und Green 
daran däd)te, einen Grenzivall zWwi- | Frant Freund, Gatte. Frau Edward Wildber- 
"da ich, die jehr harten Ausdrücde, | J Bollen? abgehalten. 
habe. „Ich weiß“, ſchrieb Carlyle, 
deſſen Frankreich von allen irdiſchen 

denen ſie entriſſen wurden, eine 
unſer 
engliſche Preßorgane aus; ich nenne auter Vater, Bruder md Schwage: 

Rachmitiags, vom Trauerhauſe, 1350 Nortb 

fkommene Freiheit Schiffahrt Emma Fiſcher, Evelhn und Edward Unbe⸗ 


flaffiihen Zeugen berufen. Es iſt zu haben. 
kein anderer als der berühmtée eng: 
liſche Hiſtoriker und Schriftſteller Todesanseige. 
| } 1 no 1 richi daß meine geliebte Gattin, umfere liebe 
an die „Times 2 und zwar ‚m | Mutter und meine teure Tochter ’ 
Dezentber 1871, folgendes jchrieb: Anne freund, geb, Glauffen, 
„Sein I ine immen 
| * Bolt hat —* 1o lim i im Herrn entfchlafen ift, Die Beerdigung fin- 
det Ttatt am Donnerstag, den 28, Februar 
'rend der legten pierhundert Sabre Nahım. 2 „ır, vom Trauerbaufe, 811 W. 
| 1 D dSEil. von da nach dem Evergreen⸗Friedhof. Um 
—— beſaß Deutſchlan stille Tellnakıne Sitten die tranernden Hinter 
| märe verrüdt gewefen, wenn e8 nicht | pienenen: 
4 6: : £ | t, Tochter, Edward und frranf Freund, 
ichen ih und einem jolhen Nah: | Fine Barney Gianifen, Rater. 
‚barn zu errichten.“ sch bemerfe, | Die Irauerzeremonie wird don Herrn Paitor 
die Carlyle in diefem Zulammen- 
bang gegen Franfreih gebraudt 
bat, meinerjeit8 nicht wiederholt 
| „bon feinem Naturgejeg, von feinem 
| Simmelparlamentsbeihluß,  fraft| 
Mefen nicht verpflichtet wäre, einen | 
| Teil der geraubten Gebiete zurüd- | 
zueritatten, wenn die Eigentitmer, | 
günstige Gelegenheit haben, fie wie- ern 
der zu erobern.“. Und in dem glei) _ Fodedanzetge. 
X x . Sahano | ‚Freunden und Velannten die traurine 
en Sinne jpraden fi angeichene | zit, das mein gneiiebter Gatte umd 
ses Ya 34 s s 2 u Charles linbehauen 
beiſpielsweiſe die „Daily News. — 24. Februar 1918 geſtorben iſt. Beerdi 
| gııma findet fratt am Mittwoh, um 2 Uhr 
Sm zweiten Bunft fordert Wilfon Bart Abe. mit Automonifen nach Concordia. 
3 Sy . : Die rauernden Hinterbliebenen: 
die Freiheit der Meere. Die voll—⸗ | Tillie Unbehauen, Gattin. Auguſt und 
f der — —. 
bauen, stinder. red Binder und Barbetta 
rd Me in Sri d Frie— | Saunnier, Geläiilter George ımd Bertha 
auf dem eere II STIEG UND 5 Magemann ımd Kredetie, Bertha, Herman 


5 . » 2 m N Winſe häger und — 
den wird auch von Deutſchland als d ene winel. Scwager und Sang 


gerinnen. 


meodi 


eine der wichtigſten Zukunftsforde — — 

rungen aufgeſtellt. beſteht Freunden und Belannten die traurige 
- kan OR. zone richt, daß unſer lieber Sohn und Vruder 

alſo feine Neinungsverjchiedenheit. So una 

Die von Billon am Schlufie im Aiter bon 12 Jahren, 2 Monaten md 9 
: kat Gi ichränfung ich Tagen am Sonntag Abend 9 Uhr plötzlich ge 

eingefugte m ( 1 

brauche ſie nicht wörtlich anzufüh 


Hier 


Nach 


ftoörben iſt. Die Beerdigung findet ftatt an 
ı Mittwoch, den 27, Febr,, um 9 Uber Morgens, 
Ipom Trauerbaufe, 4409 Sullerton de... nad 
|dr- St Rlilomenasstirhe, don da nach dem 


PIE \ Deutichland deutſchen Intereſfſen. Auch wurde 
im Jahre 1871 Frankreich angetan der bisherige Kontrakt mit der ſchwei-— 


nicht zu kennen —, Elſaß Loth— Will Poſten als Präſiden der Bundes- | 


dimt | 


Shr Jeder gern den Rüden dreht. 


Saben Sie jih an der heutigen 
Rormwahl beteiligt? DO, Sic haben! 
Na, und wie fchmedt die Kampagne 
äigarre? 


Menn die Melr infolge des Nricges 
Schliehlih den Hungertod erleidet, dann 
bedeutet dies einen Sieg des General 
Egoismus und des Generals Niinus. 


Heute mir, morgen dir. 

Azauith Ipricht fi gegen die Zeniur 
aus — aegen Die Zenfur, die er ein 
geführt bat. Wie anders die Herren 
denfen und reden, ivenn jte nicht mehr 
die Verantwortung baben. 

Ein Koffer, der im Jahre 1895 in 
Et. Louis aufgegeben murde, bat die 
ser Tage jeinenBeitimmungsort Haden 
jad erreicht. AFünfundzwanzig Nahre.. 
die Kleider in diefem Koffer diickten 
beinahe jcbon wieder modern jein. 


Weil da3 T2jährige Gcemeindemits 
glied L. B. Philbrick den Rev. Fred 
W. Buis in Boſton als „unfähig, 
faul und gleichgiltig gegen ſeine 
Arbeit bezeichnet Dat, ſoll Der 
Verleumderr dem Baitor $5000 
Schadenerſatz zahlen. Allerdings hatte 
Philbrick auch noch bemerkt, „unſer Pa 
ſtor arbeitet nur des Geldes wegen.“ 
Wir glauben kaum, daß der von einem 
Geſchworenengericht Verurteilte durch 
die Zahlung der 85000 zu einer gegen⸗ 
teiligen Anſicht bekehrt werden wird. 


Dem Mann, der ſeiner Frau das 


Kleid hinten zuhakt, kann man's 
nicht verübeln, wenn er hinter ihrem 
Rücken Bemerkungen über ſie macht. 


In einer Milwaukeer Zeitung leſen 


wir: „Zwei Herren und Nachbarn ſeit 
vielen Jahren fuhren vor einigen Ta— 
gen Abends in einem Wagen der elek— 
iriſchen Bahn wie ſchon gar häufig zu— 
fammen nach ihrem Wobnbezirke auf 
der Weſtſeite. Die beiden Find be= | 
kannte Geſchäftsleute hieſiger Stadt 
und erfreuen ſich großzen Anſehens, 
denn ſie haben in und für Milwaukee 
viel, jebr viel Gutes getan, zum Teil 
fogar in öffentliden Ebrenämtern. 
Beide find, mie fo viele folder Ge- 
fchäftsleute in Milmaufee, deutfcher 


Abkunft. Sie umterhielten fi im! Bitioniftifhen Organen gemeldet, im !folgten dann viele andere, 


⸗ 


durch die 


wären Nähmaſchinen jedenfalls nütz 


gen, weil 


Anſtrichs 
und Niedertracht hervorgegangen iſt. 


Verſhing zum Kriegsrat und da gab 
er ihm acht Meilen Front zur Vertei 


da 


ſchrien aber vor Lachen, denn die mei— 
ſten waren auch deutſcher Abſtammung 
und wußten daher, daß die Herren 
nicht franzöſiſch, ſondern deutlich ge 
ſprochen hatten.“ „Solch ein Urochs.“ 
hatte ſich eine Stimme ſehr deutlich 
vernehmen laſſen, als der junge Mann 
hintere Türe verſchwand. 


Millionenerbin 


i heiratet Chauffeur. 
Ob ſie mit dem beſſer fahren wird, als 
ſo manche Millionenerbin früher mit 
dem Kutſcher gefahren iſt? 

Im Staate New NYort ſollen für 
die Frauen Wahlmaſchinen ange 
ſchafft werden, aber für die meiſten 


licher. 

Den Satz aus Mirza Schaffy: „Wo 
Edles und Gemeines ſich bekriegen, 
wird nur zu häufig das Gemeine ſie 
ihm das ſchlecht'ſte Mittel 
nicht zu ſchlecht iſt, ſein Ziel der Vorteil 
nur und nicht das Recht iſt,“ trifft auch 
auf ſo manche Erſcheinung im Völker 
leben zu, die wotz ihres patriotiſchen 
aus Selbſtſucht, Heuchelei 


Allerlei aus Kalau. 


„Beben Sie act!“ fagte General 


digung. 
„Bitte, betonen Sie das,“ ſagt der 
Hamburger Rheder und baute ein Mo— 


torſchiff aus Stahlbeton. | 


In einer Philadelphiger Eſſigfabrik 
wird ſeit 52 Jahren ununterbrochen 
Tag und Nadıt gearbeitet . tein | 
Wunder, dab den Angeitellten dort die | 
Arbeit jauer wird! 

Die Tommies und Boilus haben bon | 
den Sammies dad Gummilauen ge: | 
lernt. Alto auch Kau-boys. 

Ein Boitoner Jüngling deflamirte | 
den Hamlet: Monolog jo eindrudspolT, | 
R ibm fein Onfel ziwermalhunderttau- 
jend Dollars vermahte. — Schwein oder 
Nicht- Schwein, das tjt hier die Frage. 

Ton Mund zu Mund. 

Wenn eine Frau einer Freundin be- 
egnet und fie fragt: „Wiljen Eie | 
chon?“, ſo fest fie immer voraus, 


aber, 


‚ritegewiejen werden, weil fie den für 


Hälfte halten! 


ſucht. 
Schußwunde in der Bruſt in einem 


Prozent der Dienſtpflichtigen zurüdae- | 
wieſen. Und in Kanſas wurden nicht 
nicht zehn, ſondern 23.8 Prozent als 
untauglich zurückgewieſen. In Maine 
dem älteſten unſerer Prohibi 
tionsſtaaten, mußten 42.5 Prozent zu 


perlichen Anforderungen nicht entſpra— 
chen. Der dummdreiſte Verſuch, aus 
dem Ergebniß der Aushebung den Be— 
weis herzuleiten, daß Prohibition die 
Degeneration der Raſſe verhüte, iſt 
alſo kläglich mißlungen, und die 


ſchmutzige Geſchichte der Prohibitiong: | 
bewegung iſt um eine Lüge reicher. 


Wie böſe müſſen die Männer ſein, 
wenn ſie die Frauen für die beſſere 


Daß ihr der Haäans die Eh' verhieß, 
D'ran freut die Gret ſich dann erſt ſatt, 
Wenn ſie's der Käte und der Lies 
Erzählen kann die Keinen hat! 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Großherzog beging Selbſtmord. 
Amſterdam, 25. Febr. Wie der 


Berliner Lokalanzeiger mitteilte, hat 


der Großherzog von Mecklenburg— 
Strelitz, deſſen Ableben geſtern ge— 
meldet wurde, freiwillig den Tod ge 

Seine Leiche wurde mit einer 


lleinen Teich gefunden. Trübe Er 
fahrungen und Kummer, über die er 
ſich nicht ausſprach, haben ihn wahr— 
ſcheinlich zu dem Schritt getrieben 
Gaben gekauftes Mehl zurück. 
Cedar Rapids, Jowa, 26. Febr. 
Farmer in der Nähe von Weit! 
Ziberty, die im vergangenen Serbit 
bedeutende Einkäufe von Weizen- 
mehl gemadt haben, haben einen 
großen Teil davon wieder zurücd: 


‚gegeben, da jih im genannten Ort 
‚Mängel bemerfbar machte. 


Ein 
Farmer Namens Philipp Weiß, 
und Bater einer großen Familie, 
madtie damit den Anfang; er be- 


'feit, unfere Seemwege 


mit Vergnügen annehmen 
Aber wir müffen 


‚fchen Gefellfhaft von Chicago wurde , 


| Sebaftian 


‚tlagen 


follen von Unterfeebooten? Bedeutet 
er die Hungerönot für England? Un= | 
fere Lage ift fehr verfchieden von ber 


‚Amerifas, Deutfchlands, Franfreichs 
‚cder irgend eines fontinentalen Lan— 
| bes, 
müffen mit größter Sorgfalt jeden | 


Mir find eine |nfel und wir 


Vorichlag prüfen, der der Möglich: | 
zu Ichüßen, | 
Eintrag tun fönnte, Der Nusdrud| 
„Freiheit der Meere” ift fehr dehn- 
bar. Er bat einen Ginn, den mir | 
mürben. | 
forgfältig jeden ' 


Verſuch überwachen, der unfere Han- | 
ıdeläflotte, die und bi3 heute zu leben 
ermöglichte, hindern fönnte, | 


(„Neue Zürcher Zeitung“ 
vom 21. Januar.) 


| 
Deutſche Geſellſchaft | 


Jaährliche Generalverſammlung. — Di- | 


rektorenwahl. — Das Unterſtützungswerk 
In den Geſchäftsräumen derDeut- 


} 
geitern Nachmittag unter dem Vorfit | 
ihres Präfidenten Michael %. Girten | 
die jährliche Generalderfammlung 
der Deutfiben Gefellfhaft von Chi: | 
cago abgehalten. Dazu Batte fid 
außer den Beamten aud cine be-| 


trächtlihe Anzahl Mitglieder einge | 
funden. 
ſidenten 
erſehen, 


Aus dem Bericht des Prä— 
war im Weſentlichen zu 
daß die Geſellſchaft im 
verfloſſenen Jahr das Ableben der 
bewährten Mitglieder E. G. Halle, 
Baur, Profeſſor J.“ 
P. Lauth und Henry Schultz zu be— 
hatte. Für Unterſtützungs⸗ 
zwecke wurde die Summe von 
$9809.06 ausgegeben, mwodurd bie 
regulären Einnahmen um $4795.75 
überfchritten wurden, dafür ging 
aber auch eine anfehnliche Summe in 


! daß | ni : ; | . . 
— nicht weiß, —*— nur ſoviel Mehl, wie er für Sondergeſchenken ein. Arbeit wurde 


Bor einiger Zeit wurde bon prohi- 


ih und feine Familie bis 


zum | 
Serbit bedarf. Seinem 


Beiſpiel 


4598 Leuten verſchafft. Rechtsſchutz 
erhielten ſeitens der „Legal Aid So⸗ 
ciety“ durch Vermittelung der Deut: | 


ren — ift nicht verjtändlih. Sie) 
* u... ” > | 
iheint überflüfiig und würde alio | 
am Heiten wegfallen. 


St bobem Srade wichtig aber 


I 9 .. . — — u» 
|märe e3 fitr die zreibeit der Schiff 


fahrt in der Zufumft, wer auf die) 
itarf  befeitigten Flottenſtützpunkte 
an wichtigen internationalen Ver 
kehrsſtraßen, wie ſie England in 
Gibraltar, Malta, Aden, Hongkong, 
auf den Falklandsinſeln und an 
manchen anderen Stellen unterhält, 
verzichtet werden könnte. 


| 
(„Neue Zürder Zeitung” | 
von 25. Januar.) | 
ichen Gefellfehaft 191 Perfonen und 
57 fanden im Gountyhofpital und 
ähnlichen Anftalten Aufnahme. Be= | 
sonders ' verdient hatte fich Frau | 
Chas. Bühl gemacht, indem jegt in- 
folge ihrer Bemühungen 150 Mit- 
glieder der deutich = öfterreichtichen | 
Hilfsgelellihaft, die ihre Tätigkeit | 
eingeftellt hat, ihre regelmäßigen Bei- | 
träge der Deutichen Geiellichaft zu- | 
wenden. | 

Auf Anregung mehrerer Damen 
tourbe zugunften der Gejellichaft un: | 
ter dem Namen „Frauenhilfe” eine 
Smeigabteilung gegründet, die dann | 
nach kurzer Zeit dem Direktorium 
unterftellt wurde, 

Der Geihäftsführer Herr F. von | 
Ryfom mahte in feinem Bericht be- 
ionders darauf aufmerkfam, daß feit | 
dem Eintritt der Ver. Staaten in 
den Strieg der Prozentfab der 
(Schnorrer, , Arbeitsfcheuen und Be- 
trüger beicutend gejtiegen ift. Diefe | 


‚Leute benugen bie gegenwärtige Lage, | 


um unter Betonung ihrer Nationa= 
Yität befonderes Mitleid zu erregen, 
und e& empfiehlt fich deshalb, ehe 
man ihre Bittfchriften berückſichtigt, 
bei der Deutſchen Geſellſchaft anzu— 


geſtorben iſt. 


Elmmood-sriebbof. Die tranernden Hinter 

bliebenen:! 

Garl Werner, Rater, Margareta, geb» Tber: 
mann, Mittter. Glara, frank und Elizabeth, 
Geſchwiſter, nebſt Verwandten 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Zach 
richt daß unſer lieber Gatte, Vater und Groß— 
vater 

Frederick Kroll 

am 24. Februgr, im Alter von 53 Ihreu, 
Beerdigung am Mittvon* 27 
Februar. um 1 Uhr Nachmittags, vom Trauer 
haufe, Nr. 2308 Greenview Ave. aus mit Au— 
tomobilen nach Elm Lawn. 
bitten: 


Lena Kroll, geb. Rinas, Gattin; Arthur und 
MRoſe Kroll, Schwiegertoch⸗ 


Herbert, Söhne. . 
ter. Evelyn und Vernon, Entfel. 


Todesanzeige. 
Vereinigte Damen von Chicago. 
Den werten Schweſtern hiermit 
daß Schweſter A 

Marie Renner 

am Sonntag geſtorben iſt. Die Beerdinumg 
findet Statt am Mittivon, den 27.,Feor.. Nat, 
1:30. vom Tranerbanfe, 4014 Korselia PIve,, 
mit Mutos nah Gracelamnd, 
bitten: ö —* 
E. Giermann. Präfidentin. 

A. Vaulſen, Selretärin, 

20601 N. Oakley Ave. 


Todesanzeige. 


Den werten Schweſtern biermit zur Nachricht, | 


dab Schwelter 

Marie Tafack 
am Sonmtaa plößlih geitorben iit, 
dinumg findet ftatt am 
Februar, Morgens 9 libr, dom 
3010 W. Diviſion Str. nach der Kirche an Nil 
dare Ave, und Jowa Ztr., dom da nach dem 
Montroſe⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten: 

E. Giermann, Vräſidentin. 

A. Vaurlſen, Selretärin, 

2061 N. Oalley Ave. 


Die Beer 
Donnerstag, den 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, daß meine geliebten Eltern 
Auguſt und Emilie Simſon 

im Alter von 80 und 77 Jahren plötzlich im 
Herrn entſchlaſfen ſind. Veerdigung findet 
ſtatt am Mittwoch, den 27. Febr., um 1:30 
Uhr, von D,.QLuecht3 Leichenfapelle 
lerton Mve.,, au nah der enbang.-Iutb, 
lebens Sirdhe, Meftennolds und Baulina 
Str, von da nah dem Goncordia Friedhof. 
Der trauernde binterbliebene Sohn, 


William Simion, 


Det: 


Todesanzeige, 
Tamenverein Edelweiß. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Echwelter 

Maria Blucher 

eftorben ift, Die Beerdigung findet ftatt am 
Mittwoch, den 27. Febr, Nahm. 2 Uhr, mit 
Autos nah Forelt Hpme. — Die Beamten find 
gebeten, um 1 Ubr-in der Halle zu fein. 
Birheimine Ott, Bräfidentin, 
Garoline/Lang, Brot, Sekretärin. 


Um stilles Beileid | 


sur Nachricht, | 


Um ſtilles Beileid 


IR | 


Zranerbaufe, | 


3653 Kurs | 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unfer lieber Gatte, Bater, 
Schwiegervater und Grohdater | 

Ferdinand G, Schapper | 
im Alter von 65 Jahren nah ſchwerem ! 
Leiden am 24. Yebruar geitorben ift. | 
Die Beerdigumna findet Withvoh, den | 
27. Sebr., 3 Uhr Nachm., von der a | 
velfe auf dem Friedboi Graceland aus 
ftatt. Um ftille Zeilnabme bitten die 
tranernden Hinterbliebenen: 


Ka Schapper, Gattin, 

Walter, Hurt, Tyerdinans, Söhne, 

Hilde und Joa, Töchter, 

Lndia und Xen, Schtwiegertüchter, 

Walter. Kerdinand, Godwin, 
Entfelfinder.2 


Todedanzcige. | 
| 


ermählt | 
feine Beamten im fommenden Monat. | 
Ganz befonderen Dant ftattete der, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere liebe Tante 
Eva K. Mahn, 

Witwe des verſt. John May, am 24. 
Februar 1918 im Alter von 82 Jab- 
ten und 8 Monaten fanft im Herrn 
entif&lafen ift, Die Beerdigung findet 
ftatt dom Xrauerbaufe, 8037 South 
Eangamon Etr.. Mittwoh Nachmittaa 
um | Uber nad der evang. Zalemd 
Kirche, 25, Etr. u, Wentworth Mve., 
(Herr Raitor Iofepb George), bon da 
nab Lalmoods Friedhof. Tief be— 

trauert von 

Nicolas und Peter X. und de3 berft. 
Mathias Man, Nette, nebſt Verw. 

| modi 


Todedanzeige. 
| Freunden und Belannten die traurige Nach— 
| richt daß unfere liche Mutter, Schwiegermut- 
ter und Großmutter 
Minnie Meinte, 

Gattin des barft, Heinrih Meinfe und Mutter 

der dorf. Martba Meinfe, im Mlter bon 74 
ı Sabren janit entichlafen 
gung findet Statt am Mittwoch, den 27. 

Februar, Nahmittand 3 Uhr, don Nrauenes 

Kapelle, ‚3905 Lincoln Ave, aus nah dem 

<t, Lufas Friedhof. Um ftille Teilnahme bit: 
ten die trauernden Hinterbliebggen: 

Frank Meinte, Sohn. 
gertochter, Edng Wolter, Clifford undLoraine 
Meinke, Enlellinder. 

Wegen Auskunft Phone: Lakeview 5861. 

modi 


iſt. Die 


Todesanzeige. 
Freunden und Pelannten die traurige 
vie ;, daß mein geliebter Gatte und 
|anter Sohn und Bruder 
| u 
John J. Riplinger, 

Bater der verſt. Marie Rivplinger und 
des verſt, Peter 


Nach⸗ 
unſer 


Sohn 
Riplinger), ſelig im Herrn 
‚ entichlafen ift. Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 27. Feb. um 9 Uhr Morgens, 
vbom Trauerhauſe, 3500 S. Maplewood Mve,, 
Inah der St, Mauritius tirde, wo ein feier: 
| liches Hodamt zelebrirt wird, don da mit Au— 
| temobiles nah dem St. Marien Gottedader. 
ı Die trauernden Hinterbliebenen: 
| Ainine Kiplinger, geb. Neumann, Gattir. 
Parbara Niplinger, Mutter, Matheiw ımd 
Frant Niplinger, Brüder. Frant Neumann, 
Schwager. modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach | 
richt, dab mein lieber Gatte und unfer lieber | 


Vater und Großbater 


John G, Haupt 
geſtorben iſt. 
Donnerstag den 28. Febr, um 2Ubr Rachm. 
vom Trauerhauſe, 1803 Haftings Stri, mit 
Autos nah Dal Ridge, Ur ftille Teilnahme 
bitten: 

Margaret Haupt, ach, He, Gattin. red 
Haupt, Frau Charles Shuth, frau Charles 
Kod. William GC, Haupt, Frau 
Schuth md Katie Haupt, Kinder. MWinrtle 
Wisel, Pearl Kelly, Lilliam Stammer, Ehas. 

Woch jr. Fred Haupt jr. Enteltlinder. Anna 
Haupt, Schiweiter, dimi 


— —— — 


Todesanzeige. 
JFreunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, daß unſere liebe Mutter und Größmutter 
Marie Tornow 


nach langem, ſchwerem Leiden entſchlafen iſt 
Die Beerdigung fin: | 


im Alter dan St Nabren, 
det am Mittwoch, den 27. Febr, ftatt, um 9:15 
Borm,, vom Trauerbaufe, 3241 N, Hobhne Abe,, 
nah dem Nortbweitern Depot. don da nad 
bem Dundee, II., Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Lina Rofenthag ımd Minna Sund, Töchter. 
Rohann und Charles Tornow, Söhne, 
him Rojenthat, Schwiegerfohn. Sophie und 
Berta Tornow, Schwiegertöchter, nebit Entel- 
lindern. Bitte beine Blumen. 


| Todedanzeige,. 

| sreumden und Befannten die traurige Nat: 
| richt. daß umfere aelichte Gattin, Mutter, 
ı Eehwieger- und Großmutter 

| Margaretia &, Thomiien 

am Montag, den 25, Febr, 1918. im Witer bost 
65 Rabren entichlafen ift. Die Beerdigu 
det Hatt am Donnerstag, ven 28. Febr. 
Uhr Nachm. vom Trauerhauſe, 1720 Carmen 
Me., nach der Bethlehems-Kirche. Diverſey 
und Magnolia Udes,, von da nad dem Mont 
rofe-Friedbof. Um, fttlle Zeiinabme bitten die 
trauernden Sinterbliebenen: 
Garı 9, Thomiien, Gatte, 


na fin 


Herma 6. Thoni- 
lite Thomfien, Schwiegertochter. 
dimi 


Margareth Thomſſen, Enkelin. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt. daß meine geliebte Mutter und unſere 
JGroßmutter und Schwiegermutter 
Hrlda Fontana, ach fc 
am 24. Febrnar 
Alter du 60 Fahren gaeltorben ilt, | 
ı auma findet Ttatt am Mitvod, den 2 : 
um 12 Uhr Mittags, dom Iranerbaic ) 
Daden Mve,, aus nach der deutlichen lıtberi 
fhen Kirche in Brooffieid. II. 
Autos nah dem Tal Nidge 
| tranerndeh Hinterbliebenen: 
Loniie Andreotti, „ochier, Adolph Andreotti 
Silvio Andreotti, ZSchiviegerfohn. 
modi 


| 
| 
| 
I 
| 
| 
| fen, Sohn. 


Val 
ori 


⸗ 
. a 
Y 

ax 


Friedhoſ. Die 


Todesonzeige. 


Unieren Freunden und Belannten die trat: 
Irige Nahricht, dab unfere gellebte Gattin und 
| Mutter 
| Glara Garske (geb. Knuf) 

im Alter von 28 Jahren am Sonntag, den 
|24. Februar 1918. geſtorben iſt, Die Beerdi— 
gung findet am Mittwoch, den 27. 
jum 1:30 Uhr Nachmittaas, vom 
1019 N. Mozart Str., aus nah der Bethania 
| Kirche, Ede Gortez und Nodmell Str., ftatt 
| und bo dort aus per Automobil nah dem ©t. 
vYırfas Kriedbof. i 
traueriiden Hinterbliebenen: 
E. G. Garske, Gatte; Elfrieda, Edmund, Irma 
und Martin, Kinder. modi 


| Entel. 
| 
| 


Todesunzeige, 
Denticher Ariegerverein von Chicago, 
*7 Den Beamten und Kamera 
— den zur Nachricht, daß unſer 
2 daß 
5 #7 stamernd 


oh, Karı Haupt 
8 geſtorben iſt. Zie Beerdigung 
Ffindet ſtatt am Donnerstag 
Rachmittag um 1Uhr vom 
Trauerhanſe 1803 Haſtings 
Die Kameraden werden erfucht, zahl— 
reich zu erſcheinen, um dem verſtoörbenen a 
meraden die leyte Ebre zu erbeifen. 
Eruſt Kiehl, Bräfident 


Todesanzeige. 
Welcome Frauenverein. 
Allen Schweſtern zur Nachricht, daß 

Minna Uthes 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerstag, den 28. Febr. Nachm. halb 3 Uhr, 
von der Graceland-Kapelle. Die betr. Beam 
ten Find ertucht, um I Ubr 50 ir der Nereins: 
balle au ericheinen, ym_der deritorb, Schmweiter 
die Iekte Ebre zu erweiſen. Um'ſtilles Beileid 
bitten: 


Schweſter 


Gazoline Mielke, Rrälidentin. 
Withelmine Kicſt, Setretärin, 
Todesanzeige. 
Sektion II, BayhriſchAmerikaniſcher Verein 
C. E. Ills. 
Den Veamten und Mitgliedern zur Nachricht 
daß Bruder 
| Carl Unbehauen 
| geitorben ift. Die Beerdigung findet itatt vom 
| Trauerbauie, 1359 Nortd Parf_Ade. Die 
| Beamten verfammeln fih am Mittwoch, dei 
| 27, Februar, 1 Uhr Nam. 
Hamm dem Beritorbenen die legte Ehre 
weiſen. 


zu er 


Max Haidel, Präſident. 
Stephan Moeſchlein, Sekretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
\richt, daß umfere liche Mutter 

Wilhelmina Krebs, geb. Mazeſchkle, 

(Gattin des verit, Henrhätrebs), geftorben iit, 
Beerdigung findet ftatt am 27, Februar, 
Uber Nehm., von 1510 N, Kildare Ave. nad 

er evang.-lutb. Betbel Kirche, Cpringfield 

Ade. und Hirih Str,von .da mit Autos nad 
Concordia. Die tr@hiernden Hinterbliebenen: 
Fran Lena Nayle, Frau Henrietta Nante, 

Herman NMrebs, Frau Augufta Mir zus 

da Kalb, Fran Dinnie Nieger und Frau 
rt Kinder, modi 


Perige Boetcher, 


Beerdi⸗ 


Grace Meinke, Schwie⸗ 


Die Beerdigung findet ſtatt am 


Margaret | 


Yon- | 


um 1| 


10918 um 6 Uhr Morgens tm} 


von da mit! 


Um ſtilles Beileid bitten die 


Gig Bocttiher, Cinnebmer. | 


im Vereinslofal, | 


- * 
—— — 


Henry Ghoeltp Sons. 
— Importeure — 
309 un l B.Rundolzhsht. 


Braunſchweiger Honig-Lebkuchen, 
Pflaſterſteine, 
Pfeffernüſſe, 
Springerle. 
Marzipan, 


Geräucerte Gäniebräfte, 
Gänfeleberwurft, 
Thüringer Blntwurf, 
Gervelatwurft, j 
.  Geränderte Büdlinge, 
Holländiſche Milchner Häringe, 
Geräucherter Lachs (in Scheiben), 
Brabanter Salz-Sardellen, 
Appetit Sild, 
Marinirte Bismarck Häringe, 
Ruſſiſcher Kaviar, 
Roquefort Käſe, 
Camembert Käſe. 
Limburger Käſe, 
Waldmeiſter, 
Zwetſchenmus, 


Preiſelbeeren. 


dasodidoſone 
———— — — 


Todesanzeige. 
a 
Freunden und Befannten die trau 
: e nte) rige Nach» 
tiht, dab unfer geltebter Baite und Thter 
Niholaus Teites 
im MWlter von 55 Jabren ir j ital 
I on 55 X m Lafejibe Sofpital 
——— Beerdigungsanzeige fpäter "en 
ne Zeilnahme bitten die trauern Hinter: 
bliebenen: NE 
| Frau Teifed, geb. Bommann, Batti 
3 owmann tin. Marga» 
ret, Marie, Reinie und Heury, Kinder ö 
Rräfident des Genenfeitigen Unterftü ungsber⸗ 
eins Seltion 10, und Mitgiied deß Rein. 
| fhen Bereinä, . 
| eige, 
| Eintracht Frauenverein. 
Den Beamten und Mitglieder 
Br | m u Mitgliedern bieemit aur 
Nachricht, dab Echiweiter ‚ 
Maria Kenner 
|dom 4014 Cornelia Ave geſtorben iſt Beerdi⸗ 
gung Findet am Mittwoch, den 27. Febr, um 
1:30 Nahın.,vom Trauerhaufe nah dem Grace: 
land Friedhof itatt. Um ftilles Beileid bitten: 
Sttilie Grüger, Rräfidentin. 
Enma Helle, Seftetärin, 


Tobesanzeige, 
Gegenjeitiger Unterftügungsverein von Chicago 
Tie Mitalieder werden bier; 

KEN durd benachrichtigt, daB 

| SER Garl Undehauen 
ı ER ya Sol der 7. Zeftion geitorben iit. 
Kae Die Beerdigung findet am Mitt- 
| ERST uch, den 27. sebr, Nahın. 2 
Ubr, don 1350 North Kart Abe. 
nah d. Soncordia- Friedhof ftatt, 
Joſeph Steben, Selretär., 


Todesanzeige. 
| ‚Freunden und Befannten die traurige Nacı- 
| richt, da meine liche Mutter und Cchmweiter 
Minnie Uthes 

am Sonntag, den 24. sebr., im Haufe ihres 
Sohnes Charles G. Uthes in Park Ridge, 
I, im Alter bon 76 Jahren geftorben sit. 
Lteichenfeterlichleit ‚am Tonnerstag, den 28. 
ebr., um 2:30 Nadm., in der Aapelle auf 
Graceland. 

Charles Uthes, 

Schweſter. 


Sohn. Frieda Ahrendt. 


Dankſagung. 

Allen meinen Freunden, Bekannten und 
Nachbarn meinen herzlichen Dank für die zabl 
reiche Beteiligung und Blumenſpenden bet dem 
Begräbniß meines lieben Gatten 

Johann Schürrer. 
Beſonderen Dank der ehrwürdigen Maccabees 
Loge Brighton Hide Nr. 49, 
Elizabeth Schürrer, Gattin. 


Zur Erinnerung 


| In Liebe und Wehmut gedenken 

wir des Tobdedtages unferer geliebten 

| Sattin und Mutter 

Garoline Anoil, 

| geitorben bor 1 Jahre, an 26. Web. 
1917. 





| E3 mwebt um, umd ein beiliger Schauer, 
| Venn wir nad deinem Grabe geben, 
| E35 bridt unfer Herz in tiefftem Trauer, 
| Wenn Mir dovt deinen Sügel fehn. 

| Das NMuge meint, die Lippe zittert, 

| Wir fteben allein und tief erfchitttert, 

| Es geht die Sonne auf und nieder, 

| Aber mein aelicbter Satte und ıumfere 

| Liche Mutter Tebrt nicht Imieder! 

| Gemwidimet bon deinen dir nadtran: 

| ernden, dich innig liebenden Gatten 

| S. Knole mebit Kindern. 
 KERREIENETLTEREIIENTNEEENSETEERR: 
I 

’ 

I 

| 


Zur Grinnerung 
Mit” mwebmitigem Herzen gedenfen Wir 
beute des Todestages unſerer lieben Tochter, 
ı Echweiter und Echmägerin 
| Lina Anolt, 
welche heute vor einem Jabre gacitorben iit. 


Dir rubeit num im itillem Frieden, 
Tie unfer Hera im Tod noch liebt, 
Ach, viel zu früh von uns geſchieden, 
Hat tier die Trennung imo betridt, 
Doch lag es in des Höchſten Plan 
Was Gott tut, das iſt wohlgetan 
Rube in Frieden! 
Gewidmet von 
Eltern, Brüdern 
Schwägerinnen. 


deinen dich nie vergeſſenden 
Schwager 


Schweſter, und 


sea — — 
| Zur Grinnerung 

| ‚It wehmütiger Erinnerung an meine ac 
lichte Mutter 

| Auguſta Peters, 

welche beute dor vier Nabren, am 26, Februa 
| 1914, entichlafen if 


| Möge ibre Zeele in Frieden ruben! 


Non ihrer Sie liebenden Tocter Hannah. 


Fehruar, 
Trauerhauſe, 


Western Casket & 
Undertaking Co., 


Midhigen Ave, u. Randuinn Str. Gentras 368 


mweingeihäfte In der ganzen Stadt. 
elorgen die Beerbinung in jedem Deisik 


D. S. Sattlor, 


Wir 
| 


Memorial Park 


Der pradtige North Shore Friedhof, 
Gros Point Road und Harrilon, eine 
baldbe Meile weltlib von Evanſton. 

t Orebpläße mit vollitändiger 

m - 
dauernder Pflege, 8562 
ſo billig wie. . . . = 
Schreibt oder telephonirt wegen weiterer 
Ausftunft betreff8 unferer Spesial-Offerte. 
Haupt-Office: Friedhof: Dffice: 
703 Maraquette 
Bde. 
Tel.: Central 8330. 


Buſh Teuple Thealer 


Dienstag, den 26. Febr., 


Der Herr Senator 
Mittwoch, den Febr. 


Zum 25iährigen Bihnen- Jubiläum des 
“ — Sireftor Gonrad Geidemann. 


‚Der Sohn der Bildnik 


Bonnerötan, den 28. Webruar, 


'„Blahsmann als Erzicher“ 
modi 


_ WILLIAM B. LÜCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


=. 





— 


Vergnügungs-Weqweier. 


utthcs Xheater. 
J 


Anditertum. — 
— 


Berlangt: Männer nnd Kuaben. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 1 Gent dad Wort) 


Berlanat: "Junger Mann als Borter 
Lunchmann In Weinitube in der unteren 
Stadt. PBoraufpreden um 10 Uhr Morgens. 
— Referenzen verlangt. 231 
= acc, 


4 
Ar 


Der 


The Wanderer“ 
mon Ibofe ®refent. 
$ Grand. — „Lilac Zime.” 
'oniat. — „Cheat ir, Cheaters. 
— „Ibe Kaugbtd Sie 
„Sanch üter, Ds — 

icgtfe ‚voll E 
Bun — up Father Abroad“, 
„Yeade St to Jane.” 

„— „Ibe Ratı —— 
— oAlb und 
— „Ihe Nan Wöoo Stahed 


—— 


— 


Diviſion. 


4 T beit. 
modi 


Rbonfen, 


„erlangt: 
1744 % 


9 


1232 


„us 


nabe 


Benn Eir., 


Guter Schre iner, 
Lawndale "ide 


ftetine 


Veriangt: Junger 
und Saloon-Hilfe, Simmer und Board. Su 
ter Pl aß, ei *** Mann. Wendt,84 Des— 
plaines Abe. Foreft Parl. moi 
Mann mi it ri Al⸗ 

Adr. P 


he Muſic M aſter.* 
81 uxe Annie.“ 
„Maptime.” 

Ronzert 


Nactivächter, 
nüchtern fein, 


ra veBen Bei langt: 


mut 


— North Unenue. — Jeden HA, 


r4 — 
Asend unb Sonntag RNachmittags Inſtru—⸗ 
mental: und Bolallonzert. 


ſte⸗ 


Berl lanpt: Riano Floor Noom PBatchers; 
tige Arbeit und guter Lohn. ea: 
Brunswid Palfe Collender Co Tubuaue, % 


— — — — — — 
Kleine Auzeigen. | — 
— — — = — — —— 
Berlangt: Junge, das Noten: Stehen dand⸗ 


Jahre altem 


zu erlernen; gute 
beim Anfang. 
„eft Lale Str. 


Zufunit; auch 
{ 


ı bezab- 
Rayner D i 


len wir 87 


— Männer und Anaben 
(Unzeigen unser diefer Rubrif 1c das Wort) 


erlangt: Männer und } Franen 
(einzeigen ı unter diefer Rubrit 1c das Wort) 


Verlangt: Ri benzuder Arbei ter, 
2000 Familien auf Farmen inWis 


a ufgevaßt! 
— reie 
n u, Heim: 

tt. "Tel: 


intags 


ernite 


Verlatgt: Winibe 5 anfehnlicde, ı 
die jett 


Männer, zwiichen 25 und 40 Nabten, 
längeren Fabren in Chicago wohnen (militär: | —JI iegenbeit Vrennftoffe, Garteı 
rei), Die bon 35 bis zu S50 die Woche au! a Ihien Mbends u. 
verdienen wünf.ben anf einer permanenten | FIDEL net Gl er &. * 
Arbeiis Bafis. Kann auch unerfahrene, Män- Renominee ⸗ — — 
ner ſowohl als „Full Sichach” Berlänier ac 
brauden. Mein eigene Mitwirfen und meine 
Hilſe iſt ſtets zur — — und Ihr werdet 
unzweifelhaft don Anfang an Erfolg baben. 
Spredt tor in den nädliten drei Tagen bo.i! 
9 bis 8 Uhr Abends. 


Ehevan r (1 oder 2 Kiuder 
Her), Frau ald Sausbäiterin in 
Vorzufpreen 114 W. Zupertor 
dimi 


Rerlangt: 
' susgeichlo 
ı Roominabalıs. 
Straße, 1. ‚Sat. 
Berlangt: 
| ziehen wäbreı 
2 Ader 


Familie n, 
ıD ber ı 


iben zu 
ichioan 


Suder 

eit in 
Reile und Gar 
Al 1642 ’ 
jeden Mt und = 
veai ialverfammlung in Sri ninger 
5 cl yb onen Abe Eincang an 

i närz 
dimido — — wa . 
| Berlangt: wo samtilien, um tm 
neſota Zuckerrüben zu fultibiren. 
824 per Acre. Wohnung. Reiſe 
frei. Schreibt oder ſprecht vor: 


2459 Wentworth Ave 


» 
9. Gelbarbdt, Manager, 


Nationai Yant Bilde. Bros 


Daptoı 


Zigate 


‚Mitte 
— — — 


lung 
und 8 


Co 


Hıllman' 
Verlangt erfahrene Fenſterwaſcher. 
Nachzufragen in der Office des Snu— 
perintendenten, 4. Floor. 
State und Waſhington Str. 


5 


unter dieier : Rubrif 1 Gent d. 


Fr uchtiarmer 
Imaufee Apde 


(Anzeigen 


_ verftebt, 


ing, ſucht 


Hühnerie 


Stelle 


ente —* 


dimi — 
Seller 


Fotzer 


auter 

Verlangt: Erfahrener Buchhalter, 

der willens iſt, als Shipping Clerk mit 

zuhelfen. Angabe von Erfahrung und 

Gehaltsaniprücen brieflih zu richten | A 
an Naip 

Gramers Bädkcrei, 
3434 N. Hnlited Str. 


dimtdo 

ite Sand Bäder an 
uernde Stelle 

Ravenswood 2541. 


Sefucht: G 


H 


Rolls 


Bäcker an und 
I Narrabee 


Vormann 2032 

dirr 

t: Runge, 18 Iabre alt, Srfobzung in 
ucht Iagarbeit. Iel.: irbing 5235 


Berlangt: Guter Wurititopfer. Nadı- 
sufragen 2863 Lincoln Ave. 


Berlangt: Zwei Milkroom 
3 Tairy Männer, 3 Car Männer und | v u nich bei cn oder ungatifche em 
3 Stailmänner; Lohn $18 die Woche. | armer, Ko Dielt. 1302 Base SM 
N Ps 140 W, Ontario Str., | shicage, II 
‘ Floor. — 
Be erlangt: 19 Jahre alt 
ſein zimm erme nnsarbeit zu „lernen; 


ne 
x — * 
116 No, Frrantlin Floor. 


Männer, | inſte hender Mann nch Arbe 


dirſon 
tüchtiger 


Bitte vor 
Webhofer, 


Geſucht: ' Schneider, ufbelman, 
r, ſucht ſtetige —S 
Abends 


Vreſſe 
zuſprechen nach 6 Uhr 
ı 1626 R. Str 
ın (50) fucht 
1045 Abendpoſt 


um ; 
guter G 


La Salle 


Lohn. 


Ship pina md | Aeizerer 
id ſcreiben u Pe — * 


— icht: 


Mar 


Man Tucht 


riäffige T 
Rorter 


sabrif oder als 
poit 


itde 


it in 
4 I 


hend 


Rertanat: Erfabrene 

inat?; ftetine Arbeit 

inione Muitting Mills 
Floor 


Bäder an Bus und Cafes _ 

bei — n Mnfprücen 
Adr.: N 1524 Abcndoott. moDdi 
Geſucht: Union Rain sr ſucht 9 "bei di 
!pula, 1964 Burling © NRordfeite. ſomodi 


Geſucht: 
Stellung 
ten umter 


Prot oder Cafes 


wüd 
Tarf Mbe., Part 


ider an 


Weſt 


1902 > 


la yat: 
x Midae 
dimi 


fitr 


Wurftftopfer 
0101 Balt 


South 


Klaſſe 
Lrtſtonfer 
RPhone 


Verlangt: Erſter 

beit an 200 Pfd 
ne, Zouto Ghicago: 
1070 


Baper 
23133 %. Clarf 
Meber. 


‚Scudt: Cude Painting, 
‚ für Privatleute; mähtge Preife, 
Str. XIelephon: Diverfeh 3158. 


icago 


welcher etwas 


Verlangt: Maſchiniſt, 
von Gaſoline Engine verſteht und 
Werkzerg machen kann. Joſeph Hal 
ited Go., 1233 W. NRandolph Straße. 


dimi 


Garpenter ucht 
daus —— 


Arbe eit; veritebt 
_ arbeitet 
91491 


id Decorator ſucht 
oder Flats. R. S 
vd· 


Painter ın 
x Stficegebäube 
Irving Vark Bl— 


Verlangt: Junger fräftiger Mann 
für Wioleiale Weingeihäft. Adreiic: 
®. 1997 Abendpoft. dimi 


Verlangt: Frauen und Madden. 


Stallmann und | ei 
Bagenwaiher. Vorzuipreden J 
‚u 6 Mär. Wieland Dairy Co., 

59 Milwautee Ave. dimi 


r. 412 Waba m 


Rerlangt: Gin 


Läden und Fabrifen 
Verlangt: Mädchen über 16 Jahre 
alt, um in Bappihashtel-Fabrif arbei 
ten zu lernen: ftetige Stelle und guter 
Lohn zu Anfang, 
Florsheim 
541 W. 


Verlangt: 
Avenue. 


Saloon Bortc 


Fin 


— 


Shoe Go, 
Adams Str, 


erlangt: Zwei aute Schweine But- 
her. Arnold Bros., 660 W. Randolph 
Straie. 


Berlangt: Ein gründlich erfahrener. 


Butcher. Koop, 1633 W. Chicago Bine. 
dimi 


Verlangt: Knopfannäherinnen 
Handnäherinnen an Damen Coats und 
Suits. Nachzufragen bei 

Nesfie, Kiriohbaum & Go, 
302 ©. Martet Str. 3. Floor. 


— 


und 


der 
:30 bis 


Serlangt: Sarififeger, 
beit verficht. Zu melden 5 
1336 Halſted Str. 

Junger Mann mit etwas Erfab- 
Suton Rep araturiertitatt. 3806 
ide. 


Rerlangt: Nor heirate ter Mann, um auf der 


Farm rbeiten; auteı von. freie Woh 2 vr e 
— et beiten; und — — mit Verlangt: Mãdchen und Frauen, um 


Pferden umgeben fönnen. 40 Meilen die Scuh-Sebrifetion zu erlernen: 
Cbic * Aboif Niemebr. RaR.7 dieſes Geſchäft ift eine Notwendigfeit, 
wi 3 nicht eine temporäre Strienserbeit, Daher 

_ Berlangt: Jungen von über ift immer jtetige Arbeit zu haben. Wir 
a1 — — bon : bezahlen guten Kohn während der Lehr 
rn ‚zeit. Vorzeiprehen im Employment 
Selz, Schwab E Co., 


Departement, 
514 W. Sup: rior Str. dimibo 


Lerlangt: Kine Buchhalterin und 
Kaſſirerin, über 25 Jahre alt, in Dok 
tors Office; eine, welche deutſch und 
polniſch ſpricht und Schreibmaſchine 


bandhaben kann, vorgezogen. Adr.: 
P. 1996 Abendpoft. 


etivas PDrudar | 
8:00 Abds. 
©. 


Verlang 
ru ag in 
Aſhland 


26ft F 


Crown 


16 Jahren für 


Siaarrent tet. 


an Tates und 


Verlanat: Fin Zunge 
cuits. 462 WM. 20. Etr. 
—— eu 
Bladfınitb-Finilders in 
nd Wagen. 155 Dit Grar iD 


Si⸗ 


V zerlangt: 
an Iruds ı 


ichte F 


Verlangt: Aeltere 
arbeit. Louis 
Abvenue. 
Verlangt: 
ited Straße. 
Verlangt: Sunge in Büderei. 2158 
Chicago Avenue. 
Verlangt: Dritte Hand 
Woche, Zimmer und Koſt. 
Verlangt: Guter Acethlene Weider 
tectural Eiſenarbeit. 40. Str. 
Abenne. 
Verlangt: 
Lohn. 2419 
Verlangt: Starler Mann, um ic | 119 
ichleifen. Sofort anzufragen: 2054 WM, LRafc | 
Straße. = 


Männer für Ile 


Hanion & Co., 


Rorter im Salvon. 6001 2. BE ah tn nd cn u an 


serlangt: Erfahrene Näberinment 
mafhinen für Muslin-Unte 
_—_ | beit. Nadaufragen bei der 

215 W. Schiller Str., nabe 


ar Kraft 


Brotbäder 
312 Dit 3 


Mädchen adon 
und I 


mn Wımt 
zum & 


| Berlanat: 
zum nageln 
$9 die Node 
| rior ; 


Dritte Hand an Cafes; 
milmaufee be. 


lan nat: Mäder 
Ri eidermachei 
Orchard 


r 2 Mit 
— Frau zur ta 


Tage die 


4 1 306 
Lincoln 502. 


oder 
3wer 
Phone: 


beit im he. 


Sir. 


|  ®erl clangt: Grfabrenes 
Berlangt: Schneider in |als Serfäuferin in 
den. 1415 N. Clark eir. | Eenter Str 
Berlangt: Nact- Porter. Marx Beer Zun- | _ Perlangt: Mädchen in 0 
nel, 27 Welt Madilon Etr. | Srifir geiäft, mit oder ohne Erfahrung 
— ; Gelegenheit, das Geihäft au_ erlernen 


‚tin, 1016 Etepbens Bidg., 17%. Ztate 
2 Berlangt: Zelepbonirt bet Zag: Central 1216, 
au * 


Abends: Yincoln 2811. dimido 


Schuhmacher, Verlangt: Madoen, um 
Logan a: 


Mädden n oder F 
clifate entladen 


einem Gleaning-Ya 


eritllaffigeni Damen 
Ein Porter. 1613 —X 
modi 


—* Arbeit; 
Sauare Hochbahn 
modi 


Mar 


im Blumenle ber 1 zu 
Abends 8 lihr, 6101 
1004. mobi 


Verlangt: Si 
Yohn; gegenüber 
25 Linden Place. 


belfen, Nachzufrag St 
Broadiwan. Iel.: 6 


gewaler 





ver langt: Gu ter Holzarbgiter an Wagenar 
beit. 2645 State Str. modi | 
J ee — — I fter 
—— Bladtmitd- Sebilfen und 
an Wagẽnarbeit. 2645 S. State Str. mod 


di 


Verlangt: Vier 

Vower⸗Maſchinen, 
Avenuc. 

Finiſhers J * — regen oe 

; kerlanat mei Mädchen, 16 Jabre alt, 

leichte Shop Arbeit, Anfangdlobn 87 

l N. Buılb & Eo., 322 Dan 


Mädchen zum 
S. Anfangslohn $7. 





für 


Junge in Bäckerei, folder mi Er- 
3054 Armitage Ave, 


"Berlangt: W. 
fahrung bevorzugt. 


vVerlang 
ſprechen; ſt 


Yutdber, 
etige Arbeit. 


Verlangt: PVerlauferinnen für Grocerh D 
muß engl ifch und deutich | partement, polniich fprehende vorgezogen 
4336 MRentwortb Ave | Roop, 1633 Ebicago pe. foınodt 
modi | — _—— 
— — | Berlangt: Mädchen für leichte: Arbeit, 
1500 Sedgivid | zu jeimen; dauernde Arbeit; guter X 
modi | 1 
j 


Safes 
bu, - 


Saloon. 


De erlangt: 
Strasse. 


Borter im 
10 


No, Franflin Str. 3, Sloor. 


zauſchloſſerei, muß in 
1801-—08 | 
modimi | 

I 


Berlangt: GSebilfe für X 
Zaufinlofferei gearbeitet haben. 
selmont Avenue. 


der Hausarbeit 
B Verlangt: 
ters für Hausarbeit, fein fodhen, 
gen. 1456 Milwaukee Ave. 

Verlangt: M adchen für allgemeine Hausar: | 
beit; guier Lohn. 713 Wrightwood Ape., nabe | 
Burling Etr., Bänerci. mobimi 
modt — 
Verlangt: 

Berlangt: Guier Fleifihneider und Wurit-’ peit, das imwillens ift bei 
mader. 2317 Milwaulee Ave. Zu erfragen | helfen; fein wafen. 6108 
ned 8 Uhr im modi 


nt: Helfer in Färberei. David Weber, 
Dover and Kleaner, 3323 ©, State Etr. 
modimt 


F frh we 
8 — Empfeblun- 


Berisugt: Yahlundiger Mann um Pfannen: 
rußen in Bäderei. 3052 Lincoln Abe. 


— 


Kindern mitzu- 
ernon Ybe., 1. Apt. 
modi 


und! 


Beethoven | 
Lohn. 


Verlangt: — Deifer an Pileb- utemobil. | 


ı Hautsarbeit; 


Manı für PRorterarbeit | 


1904 ı 
fomodi | 
I dans 


| fragen 


' Mädchen für allgemeine Hausarbeit in 
- Heiner Familie. 


Bäckerladen 
eb, 1imtX | 


nicht | 


|&@de Yeland Mpe., 1. 


in Fami 
wood 


2 31 eblivd de 


— 0 0 —— —— 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 


Mort) | 


6320 | 


guter 
ſucht 
<tr. | 


arbeit und zur Hilfe 
dintt ! 
L; Igoon und Neftaurant. 


ı Grove Ave, 
Sipe., | 


modi | 
Arbeit | 


modimt | 


ı Ed 


yanging | 


Aebumos 


EEE" * 
— — — — — — | Haus 
| Farmwirtſchaft 


(a Inzeigen unter diefer Nudrit ic das Wort) | 


! Bügel 


modimti | 


ı beit 


Ur) 


yilfe ! 


——————— — ———— — 
dimido | 


Gute | 


'&Erdhange, 


ı gend; 


Die | 
Buren 
modiu ti | 


| Tag u. Abend. 
Str., 


Mädchen over Frau mittleren Al: | 


modi | 


er ben Vatenifſchutz und diefeiben 
mäßen- für allgemeine Hauser: | ger Dielen er s 


Berlangt: Franen und Mäddhen. | 


(Anzeigen unter diefer Aubril ic das Wort) | 
Hansarbeit 


erlangt: Gebildetes Mädchen für allge 
meine Hausarbeit; 2 in der Familie; auter 
Waldmann, Phone: Rogers Rarf 6794. 

dido 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter biefer Audril 14c die Beile.) 
Bu berfaufen: Damen- md Herrenfdneider- 
Geſchäft; ſehr aute Gelegenbeit für einen 
Manıı mit etwas Geld; ausgezeidtnete Nach: 
barihaft; billig. 3551 N. Nobey Ctr., nabe 
Nddifon, Tel, Lale Bierw 3338. dimi 


Yutcherftore, Reitaurant oder Ealoongefhäft 
e faufen aefucht, bis $1500 baar, duch 1564 
to, Halited Etr., Ediward Arali Office, "Rbone 
Lincoln 7498. 1026,28m32,4,6,8,10,12,14,16 

 Roomingbaxs, Grocerh Atore oder Zigarren 
ftore au faufen gefucht, bis $1000 baar, Uns 
träge Phone Lincoln 7408 oder nur perſönlich 
1564 No. Halſted Str. Office. 

ſors, 27m31,3,5,7,9,11,13,15 

Schneidergefhäft au verlaufen; Neinigen 
und Färben; gute Nahbarihaft, Weiß, 1538 
| Sullerton pe, Tel. Tiverfey 3462. 


Verl anat: 


Mitteljäbrige Fran für allgemeine | 
auter Sohn; feine sinder. 2434 | 
Apt, Tel. Rabenamood 2788. 
Terlangt: unge Frau oder 
allgemeine Aitchenarbeii; quter 
Ko. Glarf »Str 
Berlangt: Frau 
allgemeine 


Carmen MMoe., 1, 


für 
1528 
dimi 


ati ifchen 35 und 40 Jahren 
Hausarbeit. 4727 Magnolia 


Mädchen 
Lohn. 


Str, 


Rerlangt: Nette aite deutſche Dame als 
sbälterin, die mebr auf autes Heim als 
hohen Lohn ſieht. Bei Vater und Sobn. Zu er— 
1513 Sedgwick Sir. Frau Schirner. 


dimido 
Zu verlaufen: $295 Taufen feinen Deli« 
fateftfens, Grocerb» und Bäderladen, Ede, das 
Doppelte wert, Keine Konkurrenz. Ein Eigen⸗ 
tümer 22 Nahre amı Blake. Beite Belhäfts- 
lage. 2 Zimmer mit Yaden, Dilltge Miete. 
1858 Säool Str.. Ede Raulina, ein Blod 
weitli$ don Lincoln pe. 

Zu berfaufen: Eine gut gehiende Grocerh, 
| mäßiger Preis. 4 bübfhe MWobnainmer, Fur: 
nace»s Deizung. Eigentümer geht auf die Farın. 

2150 Arinitage Ave. 

Zu verlaufen: 
werlftatt, in 
Gans, 3314 N. 


Qerlangt: 
Mädchen als 


Anſtändiges deutſches lathboliſches 
Haushälterin bei Witwer mit 12 
Sohn. Adr.: O 761 Abendpoſt. 

Frau beim Waſchen in 
Mrs. 06 Rofemont 


Tag zu 


Berlangt: 
i Lang, 15 


zrivatfamilie. 
9 venue 


erlangt: 


Intelligentes erfahrenes 


Eleftrife Sauk Serpansius- 
autem Zuitande, Scht N. F.“ 
Aſhland Ave., binten. dimi 


3018 Palmer Square, 
1. Apt. 


Verlangt: 


——— für. Haus sarbeit und | im | 
zu belfen. 5415 N. Clark Str. 
dimt 


Suter Salvon zu faufen oder zu mieten ae! 
| Furcht, nabe Sadrifen. Ydr.: DO 782 Abendroft. 
bimi 


| 
| 
elegant eingerichtet, Nord: | 
| 
| 


Mädchen für 
1649 


allacmeine | 
Dover Str., 
dimido 


I Nerlanat: Tüchtiges 
Hausar beit. 3 Erwadfene., 
pt 


Roomingbaus, 
feite; monatl. Ertrüanig, $140; wird unter 
| vorteilhaften Zablunas sbedingniffen Sehr billig 
vertauft. Nemeth 1564 N. Halfted Str. 

20,22,24,26,28 | Ra 
Roomingbaus, 10 immer, 
| möblirt gutes Einlommen, $4000 für alle, 
Nedinaungen nah Aımid. Partie will bie | 
Stadt verlaifen, Belihtiat eS mit dem Eigen: 
tümer, 852 Webfter pe, Tatopi | 

Bu ver -lfauien: 
lediaen Mamı, 


all laemet ine 
Heim fiir 
u. Weber, | ——— 


Sraccland | Hu ber -aı fen: 


Radchen für 

2 ı »x Familie: gutes 
Berfon. 6 die Woche 
Ade., 3. Mpt, Zelepbon: 


Verlangt: Ein 
Hausarbeit, 
die richtige 
4465 Aldine 


5662. 


mädchen für allgemeine Hattdar 
etwas engliſch ſprechen. 2550 Logan 


Mean Market; auter Platz für 
bii » 753 Dewehy place. 
25febliv% 


- | 
Milchgeſchäft, mit allen Ma: e 


Mitbilfe Det Hausarbeit ! 
en, Butes Heim. 515 Daf- | 
uglas 41. 26febimX 

engliſch ſprechende 
Jahre alt, für allge 
tohen; Empfehlungen | 
Norm, La Zalle, IL. | Kauf it ein Hoomingbaus, es bringt ein fibes 

dide on | zes Einlommen: ehrl. Behandlung naranttrt. | 

— -|Rrofite $40 bis $150 monatlich; Preife en 
3723 

5831. 2ange, 704 Nortb Dearborn Str. | 


at: Frau 

te bon 3 

B Bi. Phone: 
Verlar igt: Zuverläſſige 

Frau über 35 

n seine Hausarbeit, Tein 
orderlih. Mrs. Frit 


Berlan 


Zu verfaufen: 
fdinen, au billigem Rreife. 316 Star Etr. 
modi 


B ‚erlangt 


Haus —8 
Bart. 


mt 
Rogers 


Mädchen s250 an, mit $I00 Anzahlung Gebt au 
Ave. "Phone: 
— — ] 24fb 1 ntæ 
ſchirrwaſchen und 
Fullerton Abe 


verlgufen: Blackſmith 
- | ., Ede Sangamon. 
bis | — ‚ — Be 
im! Bu verlaufen: Gutgebendes R 
I Melt North Vpe, 


Shop. 


945 Weft 
21fb1w* 


eſtaurant. 148 
Keine Agenten. 
Dichim& 


aum Ge 
Bücerei. 1440 


rau 


Y Nädaben vo n 14 
vansarbei uno 
W gebften Abe. di 


Hausarbeit, 
licht 


> Frau für 
Heim als Lob 


Flat 


u 
82 20 I — — — — | 


dimtbo Geſchäftsteilhaber 


| Elnzeigen unter dieſer Rusrit 146c die Zetle) 


Dame für 
deim. 3640 


Haus sarbeit, 
PBroadivan. | 
dimi | 

I 


Eine unge 
und qutcs 


Rerlangt: 


Lohn — — — —— — — — 


Nahrungsmittel: Artilel zu 
pro Tode. Adr.: N 1525| 
dimi 


$500, 
830 


Partner 
f abrisireıt, 
Abendpoſt. 

Verlangt: Partnerin für Hühner und GEns | 
tenzudt im Großen, oder Hausbälterin (fan | 
| Kinder baben). Abr.: N. 1530 Abendvoſt. 
—S für 
Beſitzer der Farm 


all gemeine 


Mädchen für 
Milmaulee Abe 


Sausar 


dimi 


Mädchen für allgemeine 
bei 2 Kindern. 


Haus⸗ 
Televhon 
dimtdo 


Verlangt: 


4 


Sunnofide — 
Ehepaar 
Oft 47. 

Dido | 


Farm, 


| 
! 
1617 


2 | terlangt: 
Köhin für Sa: | nerlangt: 

3846 Cottage | Sitr., Store 
Telephon Touglas 3878 


modi | 


Berlangt: Sine gute 


Sude einen foliden. Mann als Bartir, | 
| ungefähr $500 nötta, für reelles Anterneymen 
Für miündlihe Auskunft fendet Mdreife | 
unter: DO. TRS Abendpoſt | 


Rerlangt: Sauberes erfahrenes 
Bantrn: Mädchen. Nachzufragen im Do: | partner 
tel Gradmere, 4621 Sheridan Mond. | sdr.: 

modimi | 


Bainter wünfeht Rartner mit 300. | 
3 1065 Abendponr. fomodi 


Sude ebrliden Mann mit 300 Dollars als | 


Frau für Sausarbett bei älreren zdipaber, tn geröinnbeingenbem — 


Sletdher Str. modimi | -* 
— REN u EEE TEE ⏑⏑ | 
igt: däd dchen für allgemeine Haußdar- | - — 
ute Röctn, ohne Wäſche, zungen. | 
88.00; oder ımerfabrenes Mädchen bon 
diger Samitie, das Hausarbeit und 
Kochen erlernen mödte: Anfangs Lleiner Lohn, 
ipäter Zula ae. Sprecht Abends vor. Telephon: vermieten: > Zimmer lat, Front, 
acewater 3027. fafomodi | 2 bintere immer, 59. PBridgebäude, 
ſtrichen. 408 North Ave. ſ626,28ma2 
Zu vermieten: 
let und ®as. $6. 
2108 Yemwis Str. 
Zu vermieten: 2 
und Gas, $6, 
Lewis Straße. 


2 Serlangt: 
Leuten. 1347 


Zu vermieten 
| EAnzeigen unter dieſer Rubrit lac die Betle.) 


$14. 


n_ 


Zur 


‚4,06 


Stellung inden 5: Sranen u. 1. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubril ic dad Wort) 


3mei belle Zimmer mit Tot. 


nzufragen oben, vorn. — 


belle” immer, 
Anzufragen oben, 


mit 
Front, 


Toilet 


A Y 
Geſucht: Zucde Arbeit 108 


im MNeitaurant; feine 
Gartield 


waſchen 
Phone 


Gef chirr zu 
Zonntagsarbeit. 
6304 


—X fucht 


Arbeit. 'Rhone Alsanh v) — Zimmer, hell, mit 


1875 Clybourn Ave. 


vermie ten: 9 
Waffer, billig. 


Herugt: * Gas) 


Frau in mittleren Jahren sucht 
— terin⸗-Stelle: gute Köchin. Ar.! D | 
Abendpoft, dimido | 


— — — 


Zu vermieten: 4 Zimmer, 
813 4347 Lincoln Avoe. 


7820. 


Toilette und Gas: 
Tel. Wellington | | 
didofa | 
immer, Bad und elct- | 
N, Raulina Etr. 
modimi | 
Be — En | _Bu vermieten: Miete frei bis 1 Mai, 
Starfe junge Frau toünfeht MWaich-, | N Sintdrop Upe., 6 Zimmer, modern, ! 
oder Reinmadpläße. Tel. Diverfey | $20. Phone: Rogers vart 5366, efebiwa 
3934. — — — 
— Zu vermieten; Drei belle Flats, 
Simmer und Bad, $13, $14 und $1ö. 
3485 Nord Glark 


Mellingten 8265. 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Stelle als 

shülterin auf der Farm; erfabren mit 

Mdr.: Rt. 1536 Abendpoit. 
dimido 


Zu vermieten 4 helle 


triſches Licht, 315. 3656 


Geſucht: 


5110 ı 


Geſuch Deutſche 
veimmadıp! it 


Ielevbon: S 


Scelch 


Frau wünſcht Watch und 
mittwoch nnd Tonmerdtag, | 
2930, | 


ie 


Sue | 
Str,, im Laden. Telvvhon: 
Sich" | 
Geſucht: mnitteliährige 
awei Tage in der Wocde 
plüße. 2622 vome 
Armitage 312. 
Geſucht: Ungariſche 
1027 N. Avers 


ſucht ein. oder Ne 
oder Waſch 


E | 
unten. "Phone: | Zimmer und Board i 
| (Anzeigen unter biefer Rubril 14 bie ns | 


Frau 
Reinmach— 
<iIr., 


wünfeht 


Hatsar: | 
dimido | 


Frau 
Avbe. 


daſchp rät e; 


Vermiete Zimmer und Eſſen ſehr billig 
Kleidermacherin; nehme Nähen in 
Phone: adenswood 66085. | 


Geſucht: Frau ſucht 24: 6 Siab | 


dessen j Helles Frontzimmer bei amei 

tüchtige, erfabrene | älteren _Lenten, nabe Nortb Mde. und Elpbouen, 
Dienstags, 4455 | 1515 Ordard et, binten. 

oben. ugs Br — — — 

Be Bu vermieten: Schönes arohes ne. 

„| haltungsainmer. s3. 2047 Dapdtoı Str. 

26fbiwe 


— — Zu vermieten: 


gafhplä ge fucht 
fir Montags umb 
Str., binten, 


Fra ſucht Waſch— 
Str., 2. Flat. 


dimi 


deutſche 


W 


Gefuch 
und 


Ju nge | 
Bil aelpläne | 
Zu vermieten: Möblirtes Simer. 1314! 
B b Abe $ ad 
Einfache Barry Ave. amo di | 


. vort M Es = a ee 
—— Southvort Ave. Vermiete möblirte immer und. Teichtegaus- 


Alters wiünfeht baltung; $1.75 aufwärt; Pad; Telenhon: | 
beie& Waifer, Frau Goellner, 739 No Glarf | 
| Str, dihofa | 
— - — — — — l 
wei Front: Schlafzimmer bei 
eleftr, Licht, Bad; an Herrn | - 
Monticello Xuve. % Wod | 
dimi 


Ge 
töcir 


Tuchbt: Frau fucht Ra &enarbeit. 
lurze Stunden 5 


mittlerer 
Sudfon A 


Frau 
1 “11 L 


Ja —* 
ucht Plab 
1203 W., | 

ınodi 


_. 31 ı vermieten: 
ru be familie; 
oder Tante. SIP.N. 
von Ebicago Ode. 


yalttio er. 
ttivortb 1795, 
Deutſch-ungariſche F 
Sausbälterin bei 
Ehepaar: ſpricht fein 
ige verbeten) Adr.: 


bermicten Neu möbltrte Zimmer mit 
Beauemlicfeiten. $1.50 bi3 $4.00 wö— 
Germania, 600 NR. Glarf Straße. 
26febiwX 
— SET ER TEN PERL ET NE NEED BRENNER — —— 


rau (49) furcht 
Mittiver ober 
Enalifi& (Hei: 
1046 Abend 

mobi | 


zu 
‚ allen 
2 chentlich 
Aeltere 
nd des 


verlangt SHausar- 
Ncebaurragen 1923 
modi | 


Frau 
Tages, 


Zu mieten gefudt 
= * — ——— (Anzeigen unter dieſer Rubrik uac die Zeile.) 
ſßeſucht: Tüchtige Schneiderin fucht Stelle| - * ai m — — 8 
ig. 2006 Mohawt S T L r — * ao 
ar ENG it. el. Tale un Reined Zimmer gefuhbi bei deutiher Frau. 
Offerten unter Adr.: N. 1527 Abendpoft. | 


oder | 
Ontaris | 
mo dimi 


-| 





bet 


Mädıen 


{ut Hotel- 


153 R. 


Mann ſucht mö 
Roomer, Weſr—⸗ 


tſche u 
Junger 

alleiniger 
Aben dvoſt. 


zu mieten geſucht: 
blirtes Zimmer als 
} fette 1523 

Zu mieten aefucht: 2 2 leere Simmer, Gas und | 
Ioilet. Schreibt Kranter, 1630 Yurling Str. | 

Mann, 42 Nabre. winfcht Koft und Vop 
nuna als Sitelnmieter, wenn möglich auf dee 
Südſeite, bis South Deering. Rreisangabe er I5 
| beten, Mdr.: 3 1042 Abendpoſt. 


erfahrene 
138 WR IS, 


Reftaurant- | rg 
Str 
dofrmodi 


fucht ! 


eitaı irar antföcte 


Erfabrene 
i D 2157 


—* Drexel 
ſomodi 


— — 
eigen unter diefer Aubrif 14c die 


Finanzielles, 
| (inzeinen unter dieler Nubrit 14r die Seile.) | 





Beile ) 


v3 deulfb:ungar. Büro, tägl. befte © 
PBribatbäufer, Hotel3 ımd Reftaurants, | 
Telepbon: Kincoln 2160. 
25fb umã 


brivamann hat $100 bis $10 ‚000 zu verlet. 
ben auf erite und zweite Mortgagnes; mäßige 
Raten: aute Pedingungen; leihte Abzabluns 
gen. Spredt dor, mern Ihr Geld braudt. ». 
Soodman, 1140 Conivay Bidg., 111 Wafb: | 
Straße. Telephon: Franilin 3524. 
12ja* '& 
auf —— Bu 
Zinfen. Offen Mon: | 
P Uhr. Araufe | 
Milwautee Ane., | 


201 *3 


—8 


Stel⸗ 


: Bute © iellen für aute Urbetter im Ti zn 

t, üben, Sit ices, Hotels etc, Teht uns | ington 

fere große * mut allen Sorten. !ddpance! 
79 3, MWefbingten Ctraße, 


I 
I 
I 
l 
I 
l 
| 
| 
Wa | 

1bimterfo | 


Wir verleihen Geld 
| zum Bauen zu nie drigiten 
| iaa und Samätea Abend bis 

State Fabingnd Banf, 1341 
| nabe Paul ita Etr. 


Darlichen auf Grundeigentum, 
| Baustellen; Baubdarleben ciite 
ı fortige Bedienung. H. O. 
111 “Seit Wafbington Str. 


Bermittlunasbüro verlangt: Mäd 
hen für PBrivatitellen in Chicago und Ilmac» 
auter Yobn,; veelle Bedienung. 
Mve., nahe Halited. Tel.: 


Germania 


1 755 
Lincoln 6181. | 
20ja*k | 


North 
Häuſer oder 
Speatalität. So— 
Stone & Co. 
Tel, Main 1865. | 
25fp*t | 


Deut fh: ungar. 
M ädhen für 
ftaurants. 42 


V rmittlungs-Bitro verlangt: 
Hausarbeit, für Hoteld und Re- 
Norid Ave. Tel.: Diverfen 8290. 
19ja*X 


Wir bauen vollftändig, liefern Pläne fret. 
Darlehen ohne Konımtf ion, Tetehte Zahlun: 
\gen. Nllifon Contracting Co., 109 R car: 
born Str. Tel.: Central 7 zent 


| 
! 
| 
| EEE —— 
| 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Aubrif 14c bie Betle.) | 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1460 die Zeile.) 


Balentincs Ireßmafing Colleges, Defigning, | 
1850 Wells Str., 2336 Madilon 
Hallted Str. Sara Batef, Brinz. 

sjan—23apk | 


29 


62095 ©. 


‚ Dt. SHafenclever, drauen- Speztalift, Rat frei 
in allen ®älten. 3006 W. Madtfon Etr., 08, 


18feb2mX 


- Sr. Weiß, vertraulicher Frauenarzt. 
2411 Lincoln Ane, Tel. Diverfen 4743, 


Patentanwälte 
(Anzeigen unter biejfer ARubril 14c bie Betie.) 


Ausländer in diefem Sande genieben den denfel 


echte wie Bur⸗ 
Pa Be erteilt: ai 


* * ront, früher Arfiftent d. Wiener Univer⸗ 
U, €, Bat. Amvalt, 130 3 Giant Er, alien 1705 


Dr. omg, fr ür Privatlranibeiten. 1164 | 
Toaulee Abe, & 10-12 Mittags, 5-8 Abds 
-15ng*& 1592. 


| garantirt. 


Geſchãftseinrichtungen, Maſchinerie 


Tauſch. 3 
x 


| Sedermann. 


ı Abenite. 


ı Straße, 


3 geführt 


u: 


| Rreife, 


mas 


an DEREN! — 


Kaufs- und "Beslenftanseieie 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c bie geile.) 


Kaufe alle alten r Münftitgen Hädne und Zahn, 

veng and Gelbabine tücden, fomwie zerbr, 

be BVictorta, 143 N N abafd Ade., Jim, 200. 
mo⸗ 


Grundeigentum und Häuſer 
(Anzeigen unter dieſer Noutzxik 14e lac die Seile⸗ 


Norbieite 


Nehme $200 Paar und Tleine Lot in Taufch 
für ein Flat, 5 ımd 6 Zimmer, mit bobem 
Bafement umdb Mttic, nicht weit bon 3 Car 
linien; Preis $3350. Neft wie Miete, Wın. 
Belosfn, 3553 N. Weftern Abe, ‚ 

a—It 


 Marts, 1239 ( S. Jefferſon — zahlt höch · 
ſte Preiſe für alte Mannerttieider Schuhe. 
Telephon: Canal 7258. Komme überall. 

24feb1wa 


Möbel, Huusgeräte u. ſ. w. 
(Anzeigen unter biefer Ruoril 14c bie Belle.) 


Bequeme Cottage, 

Lot 3714X140, nabe Glarf und Tevon, $3500. 
Ahzablungen, 6415 N. Hermitage Abe, £ . 
Rogers PBarl 5203. 24f6110X 


Su verlaufen: 


Nordwertieite, 


zu bertaufhen: Wullerton Abe. Leis 
zahlenden Laden, Fuhr-Kontralte 
Tel.: Jrbing 1280. 


- 


Verſchleudere neue Möbel bon 7 Zimmern: 


für 
Meffinabett, PBarlor Set, Rugd, Bilder, beide || 


oder 


ul 


dinen, Drefferd, Duofold. 1729 Humboldt oute 


Boul., nahe North Ude, dimido 


Bu berfaufen: Ainderwagen. 1517 Granbille 


Adenue. Abends vorzufprechen. Nıertel» ober Halb⸗Acker Land, 2 Blee 


bon Lawrence Abe Cars. Leichtefte vedin 
8 Seafield & Fiſcher, 8108 — 
be., Ede Belmont, 11in®? 


Vorſtadte 


But verfaufen Billig, faft neuer Kochofen mit 
Gasverbinbung. 3950 &, MWelld Straße. 


u verlaufen: Möbel bon 7 


Bimmern, au 


üloor. Yır derfaufen: Neue 7-Zimmer Stuffo:Refi 
dena, SHeißmafferbetaung, 


einzeln. 851 Center Str., 2 run Hude 
J eleftr. 
Hänbler 100 dt 132, Bargain. FIr. Scheubrunn, 
= And 
Cebt unfer Lager don neuen und gehraudten * dory en. Einsdale, NL 


Möseln. Spart Geld In Werner Bros, Yırenl 
fure Ehop, 2261 Lincoln Ude, Tel, Line, 1377. Bearmlänbereien 
Farm in NMabama im fonnigen Süden, berr 


öbeagmtk | 
| Tiches lima, two die deutichen Kolonien blür 
m — | beu, auter fandiger Lebmooden an felben, 10° 


Adler haben [eptes Nabr 906 Bu.Corn neerntet; 
Piauos, muſikaliſche Inſtrumente — — 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c bie } Beile.) 


37% 


112 der neflärt, Reit Teuerbols; Wohnhaus 
— — 4 3immern, Stallungen und 

Verf leudere neues $800 Plader Piano, | bilden alles fir 82000; zu berfaufen oder 
$210. 1729 Humboldt Boul., nahe Norib | zu veriaufgen für Chicagoer Property. Nähe— 
Avenue. dimiſss ; res 1564 No. Halfted Ztr., Real Eftate Office. 
ee siert 26,28f62, ama 

VBbonograpd, wolden Dat, nen, für $10 
NRecordd3. 1043 N. Ya Calle Str. Nah 2 ühr 
Nasmlticos. 

Su verlaufen: Konzert und Streii:zitber, |- 
billig, L Brandner, 2303 Rodcoe tr. dir | 


A, 


Zube mieten: 10 Ader Narın, Haus, 
her Stall für Schwetnes, Hühner:, Entenzuct; 
nab e Chicago. Adr. 1537 Abendpoſt. 

‚Reine "gefucht In Taufch für 
äude, N. Dearborn Str., 


Farm 
127 Zimmer 


25 ivert Blolinen, 
Suiten. Hoffman, 


Suitarren, kr 41 


820 Taufe en $25 
3049 Kein] 
I 
’ 


Mandolinen, 
Avenue. 


Su verfa fen: 
Färm. Adr.: D 


25feb1mwX 
— RN SUREOR: = 3 468 Abendpoſt. 
850 nehmen $Wo Doppel-Epring Phono 
srapben, 2 Icwel Points und Melords; auch 
pradtbollce Piano und berichtedene Möbel für 
erite Siferte. 1520 N. Weftern PUve, E 
17708108 | 


Victrola Golumbiä Spredmaiginen ala Bar | 40 Acres Indiana Farm zu vermieten, 4 
aatns. Necords in allen Spraden. Größte ! Meile n on Chicago. Sofort zu Übernehmen, 
Auswahl. Offen Abends, audb Torntaas. Seht 5. L. Heinp, 112 NR. La Salle Eir. 
329 MW. Nortb pe, 11d3 modimi 


—W 80 Aeres Farmland, 
Wisconfin, nabe Necedab. 
Sirihberg, 1708 N. Halited 
modi 


Bu ve tfaufen: 
Juneau Counth, 
Nachzufragen: 
Straße Chicago. 


x 


Farmen, ant gelegen, AI 


annchmbare Bedingım 
6200 El» 


— R verfaufen: 2 
Mm & und Tndiana, 
I ten. Nadzufranen bei Henrh Raben, 
lid Ade., Chicago. 


Nähmaſchinen, Bicheies n. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rusril 1ac bie Belle.) | 


Hunderte don b inen Nähmalainen aller ! = 
beridiedenen Fabrite von $5 an. Zinger, 
beeler-Wilfon, Witte und New Some, alle 
606 Nrtb Ave. Diverſey 8377. 
Tla,2mt& | 
neue "und nebramte, 
, aud Abaablung. Steparaluren 
Coover, 329 W, North de. 
4mat*X 


Geld auf Möbel, Saläre u. f. w. 


Anzei gen unter dieſer Rubrit 14c die Zetle.) 


Geld gelieben auf Mobel, Pianos, 
Dagen etc. au gefetliden Raten. 

$ 50.00 foiten Eub $ 0.83 für 10 
$ 75.00 Toften Eub $14.40 für 10 Monate. 
$100.00 foiten Euch $19.25 für 10 Monate. 
vizenfirt und unter Bonds durch den Staat. 
Mafon Financial Go, 105 RW. Mon: 
| roe Eir., Sitdiweitede Clark, Zimmer 503. Tel. 
Central 5050— 3516. Fragt nah Wir. Eviger. 
23fp*Xerla 


Sinaer-Näbmafeinen, 
1$3 aufwärts, 
garantirt. 


(Ainzei gen inter diefer Nudril 14c die Beile.) | 
ü⏑⏑ 


Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 140 bie Selle.) 


Gottlich, 


i "Bu berfaufen: Schneideritore Einrichtung, bil— — F 
lia. 241 W. Nortd Abe. modimi 


——— — — — — 


Pferde und Wagen 


| (Anzeigen unter diejer Nubrif 14c die Seile.) 


Louis J. 
ſcher Advokat. 
Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572 


age Wahren eine iege R. Halſted Str. Phone Diverſey 3134. 
Geſchirre. 731 W. Vale! ia20* 

ſbiwe keit 
Kolleftor umd | 


dentich- ungari» 


Terfaufe billig 6 junge 
gende), Farmwagen, 
Straße. 


Deutfe- um arifcher Advotat, 
otar; praft irt in allen Gerichten. Bitte vor— 
en Sähwarkß, Zimmer 1001, 4111| 
I, Bafdington Str. I!ophon: seonttin 39, 3930, 


2: ge 


Dr. Huao Radau, deutich-sf fierreicif 
ungar. Rechtsanwalt und öffe ntlider Notar. 
Alle Geribtäfaden. 651 Welt North Abenue. 
0des x 


leider 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile.) 


Männerfleider VBargains: 
bolte, für $25 bis 845; 
Anzüge und Weberzieber, jeßt $45 bi3 $22.50 
Etivas geltagene, nah Mai aemahte Anzüge 
$5 u. aufiv,. Offen täglich, Abends u. Sonn: | — _ 
tags. Gordon, 1415 Halited Sirake Rihard 

4ap*& | Alur, befannter 
— Abends: 1572 R. 
und junge Män— 


Neue nicht abge 
nah Mab gemadte | 


Ko, 
Deuifeber r 
Halited Str., 


. Dearborn <tt.,T. 

Ad —5* und Notar 

Ede North Ave. | 
1801*% 


z 


z 
S. 


Bir - fpezialifiren Mänrter 
ner-Anzüge und UWeberzicher auf Abzablune. 
Aeußerft gute Werte zu $20, $25, $30, Unfer 
Beitreben ift, Euch aufriedenzuftelleit, Zablt 
81 die Woche und tragt die Alecider, M. 
Hyman «& Co., 2180 R Elart, an Lake S 


Fred. Plotkte, deutſcher 
 Braftizirt an allen Gerichten. 
born Str, Zimmer 1444. 


STN. 


7feb*Xx 


Leichenbeſtatter 
| (An; ‚eigen unter biefer Rubrik Ic die : 


Weltern Castet and Undertafine Co. 


Seile.) 


Billard und Pocket Tiſche 


‚ (nzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 
gan Blod, u. Randolpb Str, Tel. 


3u verfaufen: Billard-Tiiche, vollitändig neu, 
Carom oder Bodet. mit vollitänd. Zubehör, 
$150; —— Tiihe au berabgeiegten Brets | 
ſen; chte Zahlungen. Wir vermieten Tiſche 
mit vn Brivilentum, die Miete vom Kaufs- | 
| preis abaugiceben. Yigarrenladen-Einrichtungen 
eine Spezialität. be Bruns stwid-Balfe Gollen: | 
der Go., 623—629 Wabaſh Ave. 4 


308. 
x 


Geniral 
13mai* 


Börfennotirungen. 


— 


Chicago, den 26. Februar 1918. 


Plumbers ı und Supplies 


(nzeigen unser diefer N wbrit 14c die gelte.) Getreidesdrje, vom Beginn der Börfen- 


ftunden bi um 11 Uhr 


People Plumbing & Heating Hoch Mieduiz 
490 Milmaufee Ade., 461 No, Halited Str.; 
| Zweig-Q Difice und Berlaufsräume in 2709 3%, 
22. Str. Ulles zu NWholefale-Breifen verfauft. 
Zpeaiells Preiie für Wlumbing- und Heizungs 
materialien in Orantitäten. Xel.: Sabm. 1018, 


21des, smmtt 


Supply GCo,, si born, ww.u 
geſtern 
$1.272 


1.2073 


tais — 

märz$. $. $. 
| Mat 1.26% 

Safer — 
März ‚sol, 
Mai 87% 
|. Spt — 
Mat „48.65 

Schmalz — 
Febr 
Dai .26.17 
Suli „20.40 
Rippen — 
Febr 
Mai .25 
Zult „23 


| Nachftehend h die en Stufe! 
‚| notirungen an der Getreidebörje: 
€ 


Ta 1.2655 1.26% 


‚Ita 


‚I7%% 


896 
— 


Blumbing Zupplics au 
Yedintbal, 1637 


Händie rpreif en 
W. 


für 
Divifion Strasse. 
ip! | 


jeden. 48.40 1.40 


Breife für 
2750 Yincoln Abe, | 

23in*k | 
— — — 


Supplies für billigſte 
L. Gerſtenblatt, 


Plumbing 


Ofenteile und Reparatur 
Enzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile.) 


Dfenteile und U Jaff erfronts für alle Defen, 
Defen nide Iplattirt. Wargolis, 697 — 


‚45 
5.85 


Dints parcı pet Schman Rippen 
| März 7 
—— —— —— — — 


— — — Mai .31.26% 


Berfönlidhes. Mais ſchloß 


(Anzeigen ı u iter diefer Rubrit 14 die Seile.) | ıum U 


Maurer und 
führt. Telepbon: 


‚887 
‚87 26.12 25 
unverändert, Hafer | 
| ‚ niedriger, Brovifionen um 20 
billig ausge. ‚|niebriger bis 10 höher ab. Hafer, 
— ſtieg anfänglich, da die Preiſe an der! 
Fußleiden kurirt. Tel. Bentmmorto 6313 Wörfe in Minneapolis in die Höde | 
feoK | gingen und meil im Norbmeiten | 

Baarroggen um 8, Baargerſte um 
5 Cents ſtieg. Der von der hieſigen 


— 418,35 


Sementardeiten 
Yate Biew 476. 


Rain ing, Papering und Calſomining wird 
gut und sun Rn ausgefliprt. Berger, 1865 Biffell 
Phone: Lincoln 133. 20feb 2mX 

Gegen Ahcumatismus, Tieren» ur nd Rebe: 
leiben, Erlättungen ufw, nehmt die Schwißtzba · 
der bei C. Bullinger, 2808 W. 12. Etraße, 
1ſpfadidoe 


Carpenterarbeit jeder Art wird beſtens 

zu mähigen Preiſen. 

Orchard Str. 

Kainting, Baperhanging preis wert, Eatci- 

mining $2.50 bas Zimmer, Arbeit garantir t, | 
| 


bafer feftgejehte HöchitpreiS von 93 
Gents gilt bier als jehr liberal. 
Baarmais war bier heute underän= 
|bert bis 5 Cents niedriger. 


aus 
Carl N itſchle, 
25fbimä 


Hoff, Phone: Humboldt 6774. 2ofebt im& Produtten-Börie. 


Hanseigentü mer 
Eritflaffige Painting-, Baperbanaing- 
Delorations Sarbeit zu angemelienen 
Nortbern TDecorating Go,, 1923 
Phone: Diverſey 4 3 3. 


Friſche Eier ſind nun im Engros— 
handel bis unter 40 Cents das 
Dutzend geſunken; auch für Kar— 
toffeln darf man auf baldiges, 


und | 
‘Breifen. ! 
Hudfon ve, 

dofondi 


Veitfedern gerein — mit gr Beften Mafcl« | 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderboions | 


meiteres Sinfen der Preiie hoffen. 
Eteppbeden auf Weftcllung gemact. 1455 Bei 
mot Übc. Telephon: Graccland 110, Phil. 


Die Zufuhr iſt leidlich. 

Valaer. — stiLöifefon.dts | Apfelfinen Fonmmen viel auf, den 

Painting und Baperhbangtng beiorgt vura | Markt, werden aber nicht an be- 
auberläfiigen Mann, gute YUrbeit, billige sy. ‚ 

sm. North Ave. Tel.: Diveriey | gehrt, während bei den „Navels“ 

der bobe den Verfauf beein: 


| 
| 
I 


210. 


10feb, fonbido, imt | | 


beitens 
20647 No 


Tlaftererarbeit 
fiihrt. Schieman, 
Lincoln 1608. 


und Billig 


ausge | trädhti 2 
u Big ansge | 0 


etr. Tel n 
“iöpgemg | IM Preis 
un | 


& 


"gefunfen, finden aber 


\ <tim mer Reyarirer, ‚garantirte 
preisivert. Zel.: Alban 8362. 
14feb2mw 
ns Ya 
Combination Electric Ireatments 8 d 
für Rhenmatismug, Sundbago, Lähmung, Ne ermuda 
|bofität etc, Stunden v 1. Belte ärgtl, Emptebe| I1$11.: 
ı Jungen. Dchandlungen in Eurem Haufe Na, 
15 E. Bafdington Eir, 3. 314, Tel..Rand. 1541. 
2feb· x 
aluwa — für. gbeumattemus, 
jität, Gicht ıfw, bon E eberten i 
— Southpoti Ube. iect 


Piano 
beit; 


normalen Zeiten. 
Kartoffeln ſtehen 


Ian arftliite vermerft. 


ie folgenden Breite nelten fie ben 
Orskhandel. Beim Finfanf Tleinerer 
Cusntitäten find bie ®reife etwas böher, 


Bür Bäder und Suderbäder. 


Notirungen und Bericht von W.. Jahn Eo., 
130 Nord — Strabe.) 
ſKalge .$0.18 —0.22 
Starie Nachfrage, doch reiſe ſtetig. 
20% gut lösbar, wie oben geringere 
&ra e billig nac Birtterfettgebalt. 
Breife fteigend wegen geringer Borräte 
an Kühliwaare und frifhem ———— 
Gelatine 
Gute, eßbare Waare ſehr us ae 
rirt, Smportiete abgeiähnitten, Ver 
Saiub der Salfon droht Mangel 
an Maare einzimfveten. 
Sapamide Gelatine (Haar-Agar) — 
x. 


Nerbos 
Eurem Helm 
rocelandb 6%, 

2 28ta, Imit 


Notarielle Bealaubigungen aller Art in der | 
Abendpoit-Dffice, 223-225 W. Wafbington Str, | 
Adends und Sonntags 3504 N, Alhland . 


ggg 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Selle.) 

Wir maden alle Reparaturarbeiten an Dü- 
dern, wie Dachrinnen, Stvligbts, Smoteftadg, 
fomie Schieferdäher, Teer und Grabel: :Roofs 
ing, fertiges Roofing iiber Chingles, Schorn» 
ei repariren ufw, Thom, Peterfen, Roofer 

Finner, 1035 ®W Sr — * 


22 


42** ⸗ 


—5— — 


Furnace, | 


zei. | 


bidofon 


— — — 


gu Bu verkaufen: Neue b-Bimmer Bungglomd | 
mit 


Loi 


oudimi 


aro: | 


2 Flat | 
dimido | 


— — ——— 
"Eine ute Coot Counth, Ill. 
fadido | 


2stbimk, 


Pferde un id % 


Morate. | 


Offen bis 8 Uhr Abends, | 


Rechtsanwalt. 
Dear: | 


ni —— —⸗ 
4d4*5 — — — 


mi vn | 


‚ Nadjftehend die Notirungen an der 


Vormittags: 


‚35 | 


und der Kanfafer Börfe für Mais | 


Florida 


Viele Gemüſeſorten ſind 


auch dabei wegen der im Allgemei- | 
Inen hoben Koften weniger Abnahme | 
Friſche 
mit 
50 bis 312. 00 das Faß auf der 


— 9* 


Viele Leule ſind krunk 
Boyd & Lawhon 


‚f werben Euch die Wahrheit jagen und foldhe Behandlung anwenden, wie Euer 
Fall fie verlangt. 


| Wir behandeln erfolgreich 
'F alle Aronifhen, Nerben., 
Diut-, Hatıt-, fpezielle und 
|] vrivate ArankHeiten. 

| Wir menden 
l neueſten und 


nur bie: 
wiſſenſchaft · 
lichſten Methoden an, bie 
ſchnelle und dauernde Er— 
bolge verdurgen. 


IF  uUnfere Officcs ſind ſo. 


wohl für ta Behandlung 
bon Männeın wie von 
Frauen eingerichtet, 





| DRS. BOYD 


Stunden 9 Bid 8, 
Sonntags 10-—1. 


Nebenge- | 


| Getrodnete Eier 

Nur Eiweiß 

Gummi 
Zrugcantd, 

powder 

I Ftectegmpowder 4* 

Maple“⸗Zucker GCar adiſchy. 

| Mildftreupulder nenne 

| (Die Ernte itt ausverfauft.) 

(Biele (Erport » Orders.) 
Reidmehi .. 
Große "Hasfrage. 


Buder. 


| Staubguder, Stand, 100 Pfd. 
Granulirt, 100 BÄUND. uenoono« 
Nübenzuder, 100 Plund...... 


molterei · Produkte 
B ntter. 


- | 
| 
{ 
| (Rotirungen von Vabıre_ & Low, 
I 
I 
| 
| 


0.80 
er 1.10 
Arablier........ %—0.50 
für Icecream- 


urn. \l, 


Eoutb Water Straße.) 
eztra, das Nfund 
‚ das Pfund,.... 0.48 
das BUND. onsoocceo 0.46 
„Seconds“, dad Rfund....... . 0.44 
Badwaare, das Pfund » 6.385 .—0. 39 
Ladles“, das Pfun 0.10 —.41 
% — 
Gier. 
(Rotirungen bon Wabite & 
South Water 
Ieſh Firſts“, das 
Ordinary Firſts“, 
d Semifchte Waaren, Kiſten ein— 
geſchloſſen, das Dutzend. . . .. 
CEheds“, das dubend 
| 
} 


.Ercamern“, 
„Erira, Firits — 


Firft 13” 


Yown, 159 
Straße.) 

Duttzend.. 
das Dep. 


0.38 


(Eier für Grocerd ımgefähr 3c höher.) 


Kaͤſe. 


(Notirungen von der Käſebörſe.) 
Cheddors“, das Pfund .. 0.25 —0.26 
Nahmfäfe, „Tıvins“ das Bid. 0.25 °—0.25 
„Moung America“, das Piund 0. 23 -0.2318 
„Datfies“, das PBiund —0.27% 
|„PBrid“, das Pfı ee ra 0.27% 
„Long 'Horns”, das Pfund... 0. a 28% 
Schweizer, rıımd (neu), Rund 0 441% 0.4514 

do. (Biod), neu, Nfund.... 0. 321, 
| Simburger, 2:Pid.-Stitde, Bid. 
do. 1:Pfund-Srüde 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflũgel (lebend) 


von Jepſen & Murmann, 
eit Sontb Water Straße.) 
gelten nur für fünf Latienfiiten 
"einzelne Lattenfifien 14 Gent 
dad Pfund höher.) 
„| "Springs", dad Pfund. ........0.28 
„tag: „das Pfund 
Truthuhner, lebend, d. Pfund 
Säpne, das Plund..... sende 
Enten, das Pfund.. 
An dien Nunner Enten, d. wo. 
7. | Bänie, das Bfund.. 
Qerldüibner, das dubend 
lebend, 
iehend, Di 


Alte Tauben 
zugerichtet, Duben En 2 
Rleine, magere weniger 
(Zur Notiz für Oeflügelfender! Nur gute 
fleiihiae Tiere find bier berfüuflich.) 
Geelügel (gugerichtet). 
| Hühner, daB Blund...uncuc... 0.31 
Irutbühner, das Sn 0.35 —-0,.37 
[gaten. da3 Pfund. ..n...0000... 0,30 —0.32 
| Gänfe, dus Pfund. 0.28 —0.30 


Aindfleiſch (zugerichtet) 
Nr. 1, das Plumd....$ 
Ni. 2, das PBfund..... 
Nr. 3, das Pfund... 
Nr. 1, das un 
2 Piund.. 
das Pfund 


0.286 —0.29 


( — 226 
(Die Breife 
oder ınebr, 


h 
| 
| 
} 
| —10.33 


I 
| Kippen, 
do. 
do., 
Loins“, 
do, Re, 2, 
ı Bi ME 8 
„Kounds“, Sr, 1, das Pfund 
do. Ni. ©, ae ze. — 
do. RNr. * das Zu ud. 
„Ends ⸗ 
do. Rt. 
do., % 
„Blates“, 
do,, Nr. 
|: do. NH 


Vfund.. 

das Bund. . 
das Pfund 
‚das Pfund 


Rälber (geichladhtet) 

bot Seplen & Murmanır, 225 
Soutb Water Straße.) 

Gewicht, Pfd. V.ı: 340. 16% 
Gewicht, Bo. 0,1813 —0,.171 ia 
Gewicht, Pfd. 0. 1720. 184% 


| 
| 
| (Notirungen 
| Weit 
60 td, 
60— 70 Rfd. 
70— 80 Vſd. 
20—120 Pd. Gemwtdt (atı3» 
geiuct), das Piund... 0.18% —0.19% 

Schweine (angeriten) 
das ‚49.00 
100 Pfund. ......... 
das PBlund.........- 
das Mund.... 
das Pfund.... .. 0.24 
Pfund. ..ooscenencc. 0.3614- 
das Pfund... 0,29 


Sriide sobR. 


Aepſel uſw. 
GSolirungen von George 
| 179— 151 Welt Sound 
Koribern Spies, das 
wWwillow Twigs, das 
Baldwins, das F 


kuflleis, 


00— 








Geſalzen, Jah, ... 
ı Sıchmala, 
Rippen, 

Uates” 
Schenkel, 
Speck, das 
Schinlen, 


10.51 
20.2 
0,25% 
0: 4 
0.2: 
-0.3 
—0. 


.. 0.2514 


3. Grimm 
Nyater 

Faß... 
Faß. ..... 


& 
Straße. 
5.50 
5.00 
5,00 
5.50 
DIS FB. .u-00n... 5.50 
| &reenings. des Gin .... 6.00 

| Ben Davis, das Fab. 2.00. 4.00 
| Aowäpfel, DEE OR, esiunnursee 00 
Neftliche, in Mlten— 

Eyi Kenberg 2.00 
| Delicious 50 


| Ehdfrüfte 


bon George I. Grimm & 
Weſt Souih Nyater Straße, 
Apfellinen, —— —— 

die Kiſte zu. BP 5. 

| bo. Gd—8U, 
| . dv., Florida, 
ı Biteonen (240), Die Riile..... 
| do., (420), die sStilte, 
@repe Fruit, Florida, 
Ananas, Crate 


| Bolden 
Jonadthans, 


Motirungen 
179— 151 


au. 
die site 


“Rüite, 


Beeren. 
Sforida, Duarte.. 
Siktertorjeln. 
Hamper 2 
Rartoffeln.. 
(2. Starls Comypandb, 192 NR. Clark 
| (Die PBreife gelten nur bei 
Waggonladungen.) 
econſin und Da 
lota, Nr. I, per 100 Bund 1.50 
do., Nr. 2, do > 
Ieftliche, per 100 Pfund 


Getreide, Mebiu.Hen. 


(Baarvreiſe.) 
— — SEREREERBEUEED 
| Nr. 1, Dart.. a 
Nr. 2. 
At 1, 
Air. 2, 
u — 
| 1, nördlicher. cuercs... 
s sera 


Erdbeeren, 


Illinois, 


N Sir.) 
Abnahme bon 


, Ninnelota, W 





m. 


ur. 
Nr. 
Nr 


u j 
eigen 12,000; 
ersatffung- \ 
Veizen 3,006; 

Hafer — 

Mr, 
| Nr. 
Nr. 4 ach 
Standard“ 
Gere 
Mala 
Futter . 
3 Screenings” 
rn; 


. 2. 2.45 


u 


10.75 
10.75 


4 


Wir nehmen keine Fälle an, die wir al 
Kommt heute zu freier Konſultation. 


219 S. Dearborn Str. 


Weit | 


0.33% | 
0.2918—0.30% | 


‚Graf Hertling 
Präſitenten Wilſon veranlaßte die 
|" Shorts" 


weil fie feine geeignete 
Behandlung erhalten. 


linieren ansgezeidineten 
— Grivig verdanfen wir un— 
ferer rıchr als 20-fährigen 
Erfahrung und einer Df- 
ilee, bie hinter feiner zim 
rüftent, ansgeftattet mit 
elfeftriihen und medani- 
{hen Htlismtttein, wie fie 
von ben heutigen Artegd- 
Merzten gutgeheiken find, 
für die Behandlung von 
allen Kranfgeiten, aus be- 


nen wir eine Spezialität 
„machen. 


3 unheilbar anfehen, 


& LAWHON 


Gegenüber ber Vork-Difice, 
Ghicags, Jllıinoid, 


tbfadiao” 


Reiſe nach 
Rußland 


von Chicago nach Wladi— 
woſtock bloß S121.60 


Nächſte Abfahrten 4. u. 14. März 
a. ce. von Seattle, Wafh. 


Ruſſiſche Banknoten 


billigſt bei uns immer zu haben. 


L. Kaufmann & Co. 


28 Fifth Ave., Wells Straße, 
Staatszeitung-Gebüude. 
Dffen von 8:30 bis 6 Abends. 
Sonntags von — 12:30 Mittags. 
Telephon Rranilin 5722 


— 
— 
— 


—A— 


lete, die Zomt 
Heu (Verlauf auf den Geleifen)— 
Timothh, hochfein 3 
do, Nr. 
do, Nr 
do. Nr. 
Kanſas 


bo,, 
I _..,80. 
Illindoi 
EEE 
VPackheu 
Stro h — 
Roggen 
Hafer 


l 
— 
x 
1 


Iflaboma un? 
Brairie.. 


Weizen ... 
| Ateelamen, „Caſh Lot3“.... 
Timothyſamen, „Country Lots“ 5 
—— 

Du 3.31% — 3.931 
! 
I 
| 
| 
| 
I 
1 
l 


Shlahtvich. 


Rinder (ver 100 PRfund)— 


3.25 —14.25 
-13.15 
13.75 
-13.00 
-10.50 
-14.00 


00 
‚50 
.T75 

71.60 


den Audbe 
Bullen 
Kälber 


Schweine 
In 
Schwer 
Leichte 
Leichte 
Schwere 


‚20 35 
.28 
.20 
pecwac * ‚10 
Badwaare (2 
fund) .05 
.05 
3,00 


do, r 
Jähr lin 
Wether— 
Ewes 
Böcke 


geringe bis beſte. 
gertn tge bis beite.. 


Cal, dat: und Alfshel. 
Dil and VBarnifp 


bom aint, Vi ı 
900 seit 1 <iraße.) 
4 


(reiſe 
ð. 
Headlight, 0.15 
0.20%, 
— 0.21 
«+ — 
. 1. 41 
sit, "im Faß Su riie 
Meiweiß, in 100 an 
das „ah. es 
l Kleiner 
ra [. 8ilderz 
in Jäfl ern, 100 Biund.. 
New Vorfer Gbp3, 1 bis 
Fäſſer, das Fab..... — 
Schellack, qxar ige Farben 
do, W — 
Den ätur. 180 ‚gta... 
Aftienbörfe, 
., Eu : gi 2 
— die geſtrigen 
der Artte .gorfe: 
Iftien. 
üufe Hoch Niedr. Schluß- 
peciie. 
90% VO 


Ailtohoi, 


zige rn 


an ge 


Shipbuiiding. 
diſheries 


Amer. 
Booth 
IE€ & 2 
toi. Bir 1 Tool.. 75 521 52 5: 
Chic. RL 12 1: 
to nmonw 107 107 
Id 111% 111!z 
{0 
54 


001, 


.o8 


111% 


\ Ediſon 
Match 
vor 
Brid 


v446 
xınDdt 


— nan 
Illinois 
Lindſay 
Montg. 


Midweſt 


> 10.44 104% 
660 60 

76° 76 
280 
ds! 
150 
54 


372 


Ward, Vorz.. 
Uiti,, Bor 
Zerdice 
Dats.... — — 280 
Vorzugs annen 6 98% 
Sears Nochud ..1019 14012 
Stewart -Nuuarner 207 53% 
Sıeift & Comp.......230 i 127% 
Un. Varbide & Carb 510 5144 
Bonds, 
yilberies 68... 
Ediſon IN 09... 93% 
Go. it 5 . 04% 
Liberth .96.62 


82000 Rootb 
5000 Com 
000 In 


viri 
„VV0 U, 


80% 

933, 

O4 
98.62 


293% 
933% 
RR 4% 
20 48. 26.50 


Die nachitebenden Notirungen ber 
New Horker Börfe in ben mwichtigften 
Aktien find heute, ala Schlußkurfe, 
beit den hiefioen Attienmatlern bes 
| fanıt gegeben worden: 
| Heute Schlußpreife 
| 1 Ubr Nm. geftern 

2 


65% 


kan Ko.. 
Yocormotide 
Smeltina 


American 
American 
American 
Anaconda .... 
Daldwin X 
Baltimore & 
Bethlehem S 
Chicago, Milw. & 
Chicago & Northweſte 
Central Leather Ev. -.......... 
Crnucible Steel 
Rllinots Central .. 
Int. Mercantile Mar 
do, Vorangsaftien 
Int. Raper Co, 
Mexican Petroleum 
New Nor! Kentral 
Nortbern Pacific 
Bennfolvania Ki 
Reading ae 
Rop. Aron and et 
Soutlbern Railway 
Texas 
nlon Racific 
hubber 
. Steel ass 
Sorzugsatiien 
Copper 
Weſtinghouſe 
Wisconſin Central 


Die Antwort des Reichskanzlers 
auf die Rede des 


wien .. 


zu großen Anläufen. 
Vierprozentige Freibeitsanleihe fteht 
396.76. In Folge Hertlings Rede 
wird eine Antwort ſeitens unſeres 


ı Präfidenten erwartet. 





(Für die „Abendpoft“.) 
Zie Marftlage. 
Von F. F. Matenaers. 

Bekanntlich rechnen die Behörden 
damit, daß ſich auf den Farmen in 
den Vereinigten Staaten noch ſehr 
große Mengen Weizen — man ſpricht 
von 175 Millionen Buſhels—befin— 
den, die zurüagehalten wurden, weil 
die Farmer mit dem von der Regie— 
rung im lehlen Herbſt feſtgeſetzten 
Weizenpreiſe nicht zufrieden waren 
und eine Erhöhung desſelben erhoff— 
‚ten, bevor noh das 
beginne. Tatfache tit, daß 
führung einer Erhöhung des Weizen- 
preifes in landmwirtfchaftlichen Kreis | 
Sen eine fehr ausgedehnte Propaaan: 
da betrieben iworden ilt, die alfer- 
pinas in eriter Qinie hezmedte, Den 
Preis für die diesjährige Ernte zu 
erhöhen und dadurch den Sommer- | 
weizenbau zu ftimuliren,. Die Abmi 
niftration, Die ganz fr aalos den land- 
mwirtichaftlichen Xn tereffen äußert 
woblmollend und Freund dlich Teit jeher 
gegenüberseitunden hat, hat ı 
Forderungen der Farmer nicht ofgıe 
Weiteres von der Hand gemielen, 
fondern in mohlmollende Ermäaung 
aezogen. Daraufhin Präſi— 
dent in einer Proklamation ſpät am 
Samſtag den Weizenpreis in folgen— 
der Weiſe regulirt: 


> uote Dicie Verfänfe für Mittwoch. 
ESTABLISHED 1873 BY E.I. LEHMANN 


EEE FAIR 


Te STORE of TODAY and TOMORROW 


STATE. ADAMS & DEARBORN STE. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Führlicher Bettdecken-Verkauf 


Bettzjeng, Department, vierter Floor. 
Wahrend dieics Verkaufs bilden den Hanpt- 
artifel verfchiedenartige Tualitäten unserer 
i „Eurefa” Bettdefen. Wir fauften dieje Bett 
x | defen zu jehr niedrigen Marftpreiien, jodat 
| die von ung jet gebotenen Eriparniiie außer: 
gewöhnlich jind. hr werdet gut daran tun, 
l Euern Bedarf morgen zu dedfen, da dieie Ver 
7 faufspreife niedriger Find, als die heutigen 


YA > 
i Fabrikpreiſe betragen. 
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2.20 pro 


Yırthofe S 
Bufſbelz Wmaha 
*82.15;3 Minnee 


8218;: 


Chicago, 8* 
52.15; Kanſas 
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Marieilies 


SS 


s. 
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= 1: City, 
78 i 


* 
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Louis 


Hort Ci ih, 


Dit 
2. 28: 
52.927: 


volis, 


* 
* 


72 * 
New 
32.27; Baltimore, 

22 Charleiton, 
82 07 Port⸗ 


2:37: 
wannah, 82.27; 
05; Seattle, 82.05; San 
32.10; 
Orleans, 


Los Angeles 
Groeat 
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* 
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Wenn damit die Forderungen der 
Farmer und einer Anzahl ihrer Ver: 


n 
2 
zu 


„Die feſtgeſetzten Pr eile Fichern ei 
angemefienen Brofit ſelbſt 
venn der Nrieg innerbalb de 3 NRahres 
lollte, und die groien Vorräte 
in’ Deut jert dom Ta 15 apert 
enden totederii in 


% | en 
Größe 
36x63, 


97x54, 


I I 
' enden 
Getreide 
abgeſchnittenen Geg 
Mitbewerb treten follten. Den Preis 
über die iekiaen Ziffern binaus zu er— 
' böben oder für eine folche Erköhung au 
agitiren, wiirde De Wirfiuma Gaben, Die 
großen Operationen der Nation und 
ı der Alltivten bösartig zu bebindern, in 
dem es dazu führen würde, daß die 
letztjährige Ernte aus dem Markt zu 
rückgehalten würde. Außerdem wür— 
den alle jetzigen Lohnſätze außer Ord 
nung gebracht werden, welche nach vie 
ler mühſamen Erörterung feitgeſetzt 
wurden; und c3 w Eu —— eine indu 
ſtrielle Unraſt entj welche für jede 
Induſtrie des 


Landes schädlich wäre.” 
Wenn wirflic; nod) ei Wei⸗ 
zenvorräte auf unſeren Farmen — in 
der Hoffnung auf die ſchließliche Er 
zielung eines noch höheren Preiſes 
— — worden ſind, ſo ſind 
wir 3 überzeugt, daß der Appell 
des Präſidenten an den vaterländi 
ſchen ei unjerer Farmer nicht un 
(gehört verhallen, fonbern nunmehr 
'diefe Morräte wirklich auf den Markt 
bringen wird, um fo mehr, als Tie 
| betannilk ih mit jebem Tage dringli 
‚nicht zum meniaiten in unlerem 
4 cigenen Lande, bendttat werden. Wir 
find nicht nur mit dem Quantum, 
das wir den Alltirten in Europa zu 
liefern uns verpflichtet haben, meit 
im NRiüdftande, Tondern die Brotge- 
treidenot im eigenen Lande hat im— 
mer grei ifbarere on angenommen. 
Bor allem wird Mehl hier wie brü 
ben benötigt, um dem brinalichiten 
Bedürfniß abbelfen zu fünnen. Mehl 
ich Schnell und in großen 
Menaen be eicha ffen, ſobald nur das 
= reide felbit zur Merfügung ftebt, 
denn biele Miihlen im Lande liegen 
'zur zeit vollſtändig ſtill oder arbei 
ten nur wen mit berabaefeßter Lei 
üller und &etreidehändler 


Milton 
Milton 
Milton 
Milton 

Rilton 

Milton 

Arminiter 

Arminiter 

wendbare Zimprna 

wendbare Smnhrna 


— 
Superior 
Superior 
Superior 
Standard MNoyal 
Standard Nohal 
Standard 
Standard 
Einfache 
Einfache 


.... 


ialität 
Sualität 
lität 


Qualität 


Rugs, 
Rugs, 
Ruas, 36x63, 
Rugs, 27254., 
Rugs, 36x63, 
Rugs, 27254, 
NRuas, 36x70, 
NRugs, 27x54, 
Ruas, 30X60, 
Rugs, 30x38, 


* ee re ee he ee re er 


DR IR) 
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F 


* 


EEE 
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r, 
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$2.00 geiäumte, nehäfelte Bettdeden, Größe 72 
bei 84 eine bübiche Dede in jchönen 1 29 
$2.25 gezadte gehäfelte Rettdeden, Größe 72 
S4, gute Auswahl von Muitern; aute Cualität. 
Speziell marfirt für Mittwoch, 1 39 
© 
$3.25 egtra feine Cualität aus- . 50 geiäumte rſeil 
—J gehäkelte Bettdecken; Größe Bettdecken, Größe 78 bei 88; 
bei 88; einer der beſten Werte eine Decke, die Ihr nie bereuen 
ſpeziell, ver Stück ben; Mittwoch zu...... 2 23 
$3.19 gezjadie Satin Marjeilles Bett: 841.95 geläaumte Satin Mt 
autc deden, Gröf 
Mufter und gute Qualität 1 
Speziell das Stüd.... wö Bargain. Stück 
ü Maricilles $4.50 Satin Bett 
Bettdeden, für "4 oder mit 
ten; Größe bet 109. Ein ganz | dazu pafiend PBoliter- Bezug; 
nur 25 um gezackt; ſchöne Muſter, zu 
Stuͤcke in dieſer Paͤrtie, 4. 39 3 39 
Mittwoch, das Stück. das Set eo) 
BRicerter Floor. 
* ze nie N. ; — 
674 Mitglieder der Familie Kleiner Rugs müſſen 
morgen fort 
Rugs, die wir einer Abteilung für ſich für dieſen Verkauf 
jereiniat bi Dieielben ji wien bea swer S h 
re — —— — ſind zu —* zn — treter im Ronarek und Senat au 
1 2 go 8 1 > nr 1 ( ’ * 52 52 
rigen Preiſen zwe— chneller aumung berat geſeßt wor nicht vollſtändi a erfü (ft worden find, 
Bey = 'fo gilt für unfere Meizenbauern do 
den dieje zu verfaufenden Rugs einnehmen. Diejelben iind von 
hübſchem Entwurf und in Farben Effetten, die ſich für irgend einen Begründung felbſt anführt: 
Platz im Hauſe eignen. Nachſtehend die Liſte: 4 
Preis 
$16.50 
9.50 
9.25 
10.09 
6.50 
4.25 
6. 50 


Muſtern,. Mittwoch zu 
12 bei 
da3 Stüd für... 
Satin Marieil 
* dieſem Verkauf, > 19 werdet gefauft zu ba 
— 
deden, Größe 77 bei 87, c 90 bei 100: van: 
tet D- Grtr -agröße: ein re 2 
nlicher zu 
88.50 geſäumte Satin 
Doppelbet- Sets; Decke, Gr. bei 
a 
ungewöhnlicher Bargain; ne 
niger als abriffoiten; 
Her chl de feiner Runs 
‘’ \ 
Es iind nerade 674 Stüde nnjeres riejigen Yagers bon Heinen 
srübiehr-Maaren Schnell eintreffen und wir den Raum brauchen, 
abjelut das, mas der Wräfident zur 
Gewöhnl. Verkaufs— 
14.75 
1.50 
3. i» 
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MARSHALL FIELD & CO 


Der Laden für Männer 


Waibington Str. und Wabaih Ave. 


ſtebe 


Während der noch verbleibenden zwei Tage unſeres 


von Kleidern 


Alle ſchweren Anzüge 


ir Männer 


in unierem Nager — viele von den viel teureren Partien 
— ſind auf zwei Preiſe herabgeſetzt: 


$25 ım $35 


Auch den jüngeren Männern ift eine Gelegenheit ge 
boten, Anzüge zu den niedrigiten Preifen des Nahres zu 
faufen. Dieje jpezielle Gruppe — einihlieglih blaue — 

mit F vom Präſidenten feſt 


iſt herabgeſetzt auf 
822.50 | 
det en Weizenpreifen, ſoweit ſich 


5 jebt ermitteln ließ, durchaus ein— 

erſtanden und erwarten von der da— 
ou :ch berbeigeführten Klärung der 
Loge mit Recht eine erhebliche und 
ſofortige Beſſerung im Brotgetreide— 
yarkte, 

8 ande vorhandenen Getretveporräte 
leine derartige Befferung nur ermög- 
|Tichen. Inzwiſchen ſind, dank der Un— 


unſt der Witterung, des Niederbru— 
Es iſt leicht, ein Spar— —* unſeres Verkehrsſyſtemes und ei— 
Konto zu eröffnen ner immerhin gewiſſen allgemeinen 


Unſicherheit der Marktverhältniſſe 
Einige wenige einfache Fragen zu 


inerſeits und dank einer rieſigen in— 
* em en, ‚und ausländischen Nachfrage ande 

beentiworten, mit Interihrift für, 

Identifizirung, 


rerſeits die Elevatoren an den Ter 
die Hinterlegung minalpunkten vollſtändig geleert, ſo 
eines kleinen oder großen Betrages daß eine Anſammlung von Vorräten 
und das Konto iſt eröfſäet. Nützz- auf viele Wochen, unſeres Erachtens 
liche Hilfe feitens erfahrener Be, überhaupt für den Reſt des laufen— 


a den Ernteiahres, ausgeichloffen er- 
amter jteht an jedem Geihäftstag ;geint ie has Getreide aus den 
zur Verfügung. 


|Landbezirten hereinfommt, wird e3 
. glatt abforbiert, mie übrigens fchon 

First Trust and 

Savings Bank 


tie Start aeftiegenen Hafer- und 
‚Matszufuhren in den lebten 14 Ta- 
3. B. Forgan, Norfiter desDireftoriumd | 
Emile 8. Bsifot, Bräftdent 


Februarverkaufs 


Dh 
u 
y 
x 
{ 
IL 


n 
aber ißt 


81 I 


Alle — Preiſe ebenfalls 


Densbgeieht 


Anzüge — Tritter Floor 
Uchberzicher— Vierter Floor 


Specialty Kleider—PRierter 
Wohlfeile 


Floor 
Kleider —Baſement 


Vollkommenes 
Angenlicht 


ift eB, wad wir Euch geben. Leider ZEr 
an Kopfweh oder lauicn die Buciiaben 
im Seien durcheinander? Seid Ahr 
ihläfrig uoder brennen Cure Augen nadı 
bem 2rfen oder Nähen? Alles dies find 
Enmptome von Üngendefeiten. Mir 
befeitigen alle Aunenbeiwerden nän;- 
fh und auf wilienihaftlihe Meife, 
Ucher 40,000 beiricdiste Aunden find 
genügender Beweis unſcrer Fählgteit,. 
für Eure Angen umfaiien» au fnYgen; 
unfere Breife find mähig und wir gn- 
rantiren »ollftändige Zufı tederkeit, 
‚sen ausgemiefen haben. Schliehlich 
‚legen mir denjenigen ?Farmern, die 
noch Weizen zur Verfügung haben, 
‚dringend ans Herz, ihn nunmehr 
ohne Verzug zu verkaufen; einen bef- 
— ſeren Preis als den gegenwärtigen 
werden ſie niemals erzielen, wohl 
) meet aber jehr leicht Verlufte am aelager: 
ER Iten Weizen erleiden. 


Die Aktien diefer Bank find im Befik — 
der Aktionäre der Firſt National 


MILDERUMEE AvE 
— COR. CHICAGO AU 


Dritter Fleor, benugt den Fahrſtuhl. 


Rordweit- 
Ede 

Monroe und \ 
DearbornSt, 


üy2oluoı * 


= 
Im Diaißmarfte laſſen ſich beſſere 


dann 


neue Erntejahr 


wagen ladung Nr. 


zuch die 
ein ganz anormaler Zuſtand. 


ſoweit die tatſächlich noch im 


ſpital ſtarb. 


Ihlcoge, 


haben zu dem Zwecke bereits einen 
Plan zu gemeinſamer Arbeit mit 
ber For: Adminiftration Grain Cor: 
poration in feinen Imriffen ent- 
worfen. Diefer Plan ficht u. 
vor, dab wirklicher Mais, der in 


den Marft fommt, ohne gegenfeiti- | 
| gen 


Wettbewerb aufgefauft und | 
den einzelnen ITrodnungs: | 

anlagen nah Maßgabe ihrer Xei- 
ſtungsfähigkeit überwieſen wird, | 
Man wird verfuchen, Mais, der 22| 

Prozent Feuchtigkeit enthält, 

auf 6 Prozent Feuchtigkeit auszu— 


trocknen. 
Preiſe für Mais, der nach Probe 
verkauft wird, 
verfloſſenen 


unterlagen 
Woche weitgehenden 
Schwankungen. Eine Eiſenbahn— 
3 weißer Mais 5.) 


bis | 


| 


| 
| 


| 


in der! 


V, wurde in Chicago für 2.10 Dol- | 


lars der Buihel verfauft; das it! 
25 bis 30 Gents teurer als Nr. 
weiber 
einen 


Vicbhaberpreis dar, 


Preisunterſchied zwiſchen dem teu- | Frau H. Eberhardt, John, Edward, 
eriten- Mais Nr. 3 und Mais nad) William, Yofeph und Minnie Carr, 
Probe betrug einen vollen Dollar, Ge ſchwiſter der am 20. Juli 1915 be⸗ 
Im tagt geſtorbenen Wittwe Delia Gra—⸗ 
allgemeinen ſank der Preis für nach don die Umſtoßung ihres Teſtamen- 
während tes. Bei Frau Gradon hatte vor meh⸗ 
der verfloſſenen Tode um bis zu/reren Jahren eine unbefannte rau 

arabierter Mais einen tleinen Knaben aelaffen; 
Ce 18 im Preiſe fiel, | werde ihn bald abholen, hatte fie ge- 
‚sagt, war aber nie wiebergelomn: en,! 


„robe verkauften Mais 
20 Eent?, . nd c 
nur im chiva | 
(Scluh folat.) 
— — — 


Unsuntig. 


So bezeichnet Betriebsleiter von 
mour & (So, den Achtftundentag. 
Sohn O'Hern, Generalbetriebs— 

leiter von Armour & Co., bezeugte 


Ar: 


geſtern im Schlachthausverhör vor Worthy, und einige Tage vor ihrem |$ gi, 


Richter Alfchuler, daß bet Armour in 
den Abteilungen für Schweine: 
Büchſen 


zwei Zehnſtundenſchichten 


beſchäftigt würden und der Achtſtun- genden Nachlaſſes ernannt und allen 


Während in 


dentag — I 
onderen Städt 1 fi Cents die jich ihren Willen fundgetan, da fie, | 
Stunde fiir gemöhnt heArbeit bezahlt | | | vie nr fagte, eine Pr u des Te⸗ 


würde, 


* 


hlten die Großſchlächter 
27%, Gents, wo immer fie Anlagen 
haben. Bei Armour, erflärte er, 
tum Frauen nicht biefelbe Arbeit wie 
Männer; follte das aber doch vor= 


30% 


fomnten, jo jet man millens, ihnen 


dieſelbe Bezahlung wie den Männern 
zu gewähren. In einigen Anlagen 
jeien Frauen an Gtelle von Strei— 
tern gejegt morden, er habe aber diefe | 
Gepflogenheit abgeichaffft. 
beiter mürben förperli daraufhin 
unterfucht, zu welcher Urbeit fie fih|i - 
am beiten eignen. m Dezember hät 
ten die Sroßjchlächter der Regierung 
ihre Merei twilligkeit erklärt. die 
Löhne um weitere 224 Cents die 
Stunde zu erhöhen. 
gab bez sügfich der ungefähren Zahl 
der Angeftel lten der fünf „großen 
Lroßſchlächter folgende Zahlen: Thi— 
cago 532,000; Kanſas City 12,000; 
Omaha, 7500; Sioux City, 23003 
St. Joſeph, 4000; Fort Morth, 
5000; St. Loui3 und Eaft &t. 
Louis, 9300; Dflahoma, 2200; 
Denver, 1300; &t. Paul, 3600. 

Herr D’Hern erklärte in der heu=- 


tigen Morgenfigung die angebliche 


Notwendigkeit der Beibehaltung des 
B——— im Schlachthaus— 
beirieb. Als Gründe führte er an: 
Erſtens Saiſonkarakter der 
Viehzufuhr, 
ſich in vier Monate 
drängt. Zweitens die leichte Ver— 
derblichkeit der Schlachthausprodukte, 
die es erfordert, daß die Angeſtellten 
zuzeiten länger als ſelbſt zehn Stun— 
den arbeiten müſſen. Drittens ſpielt 
die Erzeugungsfähigkeit jeder Anlage 
eine große Rolle, 
Zahl von Vieh, die in einer gegebe— 
nen Zeit 
werden kann. Die Schlachthausan— 
lagen, ſagt O'Hern, ſind ſo angelegt, 


iin Johnny Gradon getauft und auf— 





a.! Die Liebe edler Gemüter zn arm- 


4 lungen vor Richter Smith im Kreis: 
Maid und ftellt geradezu 'und im Countygericht. Vor erjterem | 
Der Richter und Gejchivorenen verlangten | 


‚Hadley und dem ihr feit Yahrzehnten | 5 


er = | diesbezüigliches Teftament anfertigen | 
Ihlachten und für das Einlegen in|jafjen, darin Wortby und Frau Hab» ; ";pmifbe Art (aeniiht) 


Die U und SKaterine Stontor; 
'e 7° | Kindeltind, von Daniel E. und Ge- 


| 





Herr O'Hern 


“| 


’ rold und Myrtle Marie Kupfer, 6 


| 
| 


melde zu 50 Prozent! 
zufammen= | treuen bielten heute Normittag in fei- 


‚ben erwarteten jtrategijchen Feldzug 
gegen 


Kreisrichter Pindney gefällten Ent- 
d. h. die größte 
treiben. 
geihlachtet und verarbeitet | 
Vertreter der „Abendpoſt“, 
müſſen wir 


dab zehn Stunden die regelmäßige | 


Arbeitszeit bilden muß; die Einfüh- 
rung des —— 
eine ſo große Umwälzung im Betrieb 


Sheriff die Sorge ab, der ſtrategiſche 


würde Feldzu 


verurſachen, daß Umbauten und Neu— 


bauten in großem Umfange 
werden würden. Dies würde ge⸗ 
raume Zeit erfordern und den auf 
die ſo notwendigen Kriegslieferun-⸗ 
gen eingeſtellten Betrieb, der jett zu— 
friebenftell end arbeitet, 
ſtören. 
— — — — 


Kurz und Neu. 


Im 


2924 S. Wells Str. wurde heute 
der 65jährige Frank Beſcha erhängt 
oufgefunden. Der Mann, der jett! 
längerer Zeit fräntelte, griff mut- 
maßlih in einem Schmermutännfalle | 
zum Gtrid, 

* In den Nichhöfen wurde der 39- 
jährige Andrem Martham, Nr. 3449| 
Prairie Ape., von einer Rangirlofo- 
motive überfahren und fo fehmer | 
verlegt, daß er menige Minuten nad | 
jeiner Einlteferung im Wesley Ho: | 


# 


North Avenue 
State Bank 


North Ave. undLarrabeeStr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Eure 
Griparniffe. 
Spareinlagen in Summen bon einem Del. 
far oder mehr bi@ au irgend einer Gum 
me werben angenontmen, auf melde bret 
Prozent Binien bezahlt werden, halbjäbr- 

ih gutgefchrieben. 
Geld, ba8 am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats depenirt wird. 


Täufig Herrfder des „Difiritts Late | 
Michigan“. 


| 


'und Marlet Str., 


|Nen Dori zu. 
ıbeim Baden gleich zu tafiren 


‚berichteten Schadenerfußprogeß de 


nötig 


empfindlich „Abendpoſt“ 


Keller feiner MWodnung Mr. ! 


Terstee, den IC. Februar 1918. 


fturm wird faum geringer. Biß am 
Nachmittag waren heute fchon wie: 
der etwa zwanzig eingereicht, darum 
ter folgende: Charlotte Ruth gegen 
Milltam E. Wood, einen Chemiter, 
| hatten am 14. Oftober 1914 geheira= 
‚tet. Schwere Mißhandlungen; die 
Frau ivurde bon einem toten Kinde 
Fürſorge für verwaiſte Kinder. |cntbunden. Anna gegen Paul Peters; 
hatten am 17. Apral 1907 acheiratet 
|und fi am 6. Juni 1916 getrennt; | 
Käpt'n Streeter befreit Sheriff Trac  Mifhandlungen: haben ein Kind. | 
ger von einer Sorge, — Ter Wirt! Johanne gegen John M. O’Hanlon; | 
Jakob Bieſchte joll 1000 für Dum- | jepten fünfzehn Jahre, bis lehten 
debiß bezahlen. | Samstag, zufammen; haben brei 
| Kinder. Trunf und Mißhandlungen. | 


gie Hirbt nimmer aus. 


jeligen Mitmenichen. 


Daß die. Menfchenliebe keineswegs 
| ausgejtorben ift, gar viele fich in dem | 
Ernst der Zeiten doch nod ein war- 
mes Herz für ihre Mitimenfchen be- 
mwahrt haben, beriejen heute Berhanb- | 


!ten im 17. November 1914 geheiratet | 


* verlaſſen. Katie gegen William | 
Wilſon Draper; hatten 1911 
Tonti, Ill. geheiratet; Mißhand⸗ 
lungen. 


| Pebensmittelpreife. | 


trelle für Lebensmittelpreife 

‚tleinberfchteiß für heute meift gegen 

iibeı ben für Montan mehrere Ver: 

änderungen auf und ſind, wie folat. 
Vreis, den Vreie den 

Neinhändler auöftau 

zablt, zahlen Tollte, | 

— * cipbrot · ber Yan ver Sa) 

‚und die berzenägute alleinftehende | ı gund. nicht eingetoidelt..... BC 

rund, eingeimid j 

‚rau hatte fich des Kleinen erbarmt, | 114 Bund, ngewidelleeenee 

— 


Wohlbelannte 
gezogen. Er ſoll mein Erbe ſein, —— | — — 


* 
fie zu ihrer Freundin Frau Elizabeth: ;% N ee Rapte 
a autögewogen.. 
Undere Marten— 
4 ch Raumwollfad... 2,76-2.85 
n& Paunmmollfad... 1.39-1.44 
ausgewogen.. 0.20—0.30 
ehrot oder — — 
5 Vfund Sack.. 027 
hegsenmen 


fie | 


Marlen der Cad 
—— $2.70-2.75 
1.38-1.40 
rſäcke. 1.32-1.35 
-.0.29-0.30 


Re 


befreundeten Anwalt Andrew M. 


Iode hatte fie durch Worthy auch ein, 


—0.30 0.30—0.35 | 


per 


der Sad c a 
1.37-1.65 


% Faß, Paumwollfas. .$1.30-1.50 
Tunfel (re in 

* Fab, Baumwollſack 1.30 
Vöhmiſche rt (aemilcht) 
5 Rip, Naumweiliad. 
‚ Tırnfef (rein) 

snfd, Rammmollfa?.0.26%-0.32% 

Waismeni— ver 100 Bid. 
. 85.506,00 
Gelb . 5.50-—6.00 0.06—0.07 | 

ger 100 vᷣſd per Yrund 

Bominb „one. 85.00-35.05 0.0534-0.05%, 

„nt 


ver 100 Einud 
Fanch Send,, 


Vie Role .... 
Heismchl ... 
Rolled Oats — 

Ausgewogen 
Bartufiein— 

Nr. 1 Visconfin, Min: 

nefota und PTafota.. 


(en zu Vermaltern des 33250 betra: u 


0.23-0.34 


‚vier Teftamentszeugen noch ausprüd- 
ver Blund, | 
0.06—0.0, 
iftaments jeitens ihrer Gefchwilter er | 
warte, Sie katte recht geahnt, und die | 
fih auf angeblich ungehörige Beeins 
fluffung. ftüßende Klage ift jegt im! 
Verhandlung. 

m Countygeriht murben heute | 
mehrere Kinder von qutherzigen E'he- 
paaren aboptirt, fo die fleine ber= in, 
| maifte Mabel Jefperfen von William 
Valerie, ein 


80.50-10.25 11% —14c 
8.50- 2,00 


— 9.00 


10% 


-6.00 


..5.20 


u ‚60 1.7 1 
2 225 0.95-0.2° 
Butter— 
Greamerh, extra. in 
Kübeln ... u a ‘ er 50- Böc 
„Firſts⸗ .. 1748e 48—03c 
Sreamerh, blfveiher....A5—48c _ 46--53c | 
In Bappihantein 11%c böber ala obige Breite. | 
Kunitbutier— 
Etandardforie, Schachtel.. 
do, per Rolle.. .23-—29r 
ntırelforte, Rolle und aus. 
geivogen »... 281% 
Räfe— Ylıncrican Sul Eream 
Pfund 
Prid, im Ganzen. .....26--28Sc 
dv, aufachhnttten ..23-—31c 
Ger 
Abſolut friſch, a per 
Ertras, 24 la, D .42 
ister in Rapdfhachtein 1 


ma %. Hurley; Doris, Ruth und 
Sarah Adler, im Alter von ſieben bis 
dreizehn Kahren, von Iſidor Groß, 
ihrem Großvater, 4447 Magnolia 
Ave. Die Mutter der Kinder iſt tot, 
und ihr Vater hat ſie im Stich gelaſ— 
ſen; ferner wurde mit Zuſtimmung 
der unverehelichten Mutter Magdo— 
lene Zammnen, die zwei Jahre alte Ra= | ter | 

Ablac Breife. 
chel Yamney von den Eheleuten ur Bonner ce Bil 
632 | Xelte En 
Slenwood Are., und ber ——“ Corte 
< u * 8vBerdampft, ohne 
Monate alte Thomas F. Young, deſ⸗Zuaer 
ſen Vater unbekannt iſt und deſſen — u — —— 
unverheiratete Mutter ihn im St. | Minis 90%, Sueercobr 
Vinzent = Findelhaufe untergebracht | IlRode KIDRIHIE U AREA 
hatte, von den Eheleuten Hermann | 10%. 5 Pld.Rüchle..©3.60 -3.95 
und Margarete Doeden an Kindes: | u 0 ae 
Statt angenommen Doceden ift Stra- 
benbabnidaffner. 


50— 60 StHE ...... 
60 70 Eiüd 

Käpt'n Streeter und der Sheriff. 

Sheriff ITraeger und feine ©e- 


..29-—30c 


92% | 


Ded. ver Dev. 
44c 13-—40c 
Gent mehr aus 


zer MB 

Geni& 

198 -22 

1614-19 

ir 12 15 


Zurder.. 12 


... 11a —1Ic 

—11c 

9 —10c 1—1A: | 
vertoo Pfund ver und 

16—20c 


13—138 | 


29-100 Stũck 
Bohnen— 
Rabh, — an $14.00-15.50 
Bere sruernnaedes 14.20- 15.75 
9.50-10,00 1112 —14c | 

Büchfen 


—— fo, 
Did. Buchſen 


Nüchfe 


.......... 


‚nem Generalhauptquartier großen 2.75—2.95 37-33 


Kriegsrat, denn e3 handelte fich um | 


ed inten a 
10-12 Pd. Im Burde 


ſchnitt 
14 bis 16 hund. 

Syrd— 
Beſte Sorten 
Büllere „ueon...37- 
vieredige Stücke, ganz. 

Schwaiz cueſtes ausgeiunenes) — 
sn Paypiadlein, Pi. N 
Hei DIUND u... . 

iu! ard, 


* Pfund 
30 ⸗310e 
+29— 30: 


per Pfund | 
— 
Käpt'n i 


Streeter, um 


George Wellington 


ihn unter der von 44—56c 


40 -4560 


ſcheidung aus Streeterville zu ver— 
„Das iſt ein gefährlicher 
Menfch“, fagte ver Sheriff zu einem | wen Rind 

| und da | age 

und vorfehen”. Doh| nessie, su Bugien — 

der biedere olle Seemann nahm dem | ‚ve Saale 
BO-Sölkc 


. 324236 
.4714 


30—36c 


ER 
ver Büdfe | 
30 
5614-70c 





Maisöl, „Bin aaa 
do. Quart.. 
| Boummollfamendl— 

N eisen 
mittel . — 
— ansnewanlte, 
— gerupft, friſch. 


Mr 


a unterbleibt vorläufig, denn 
nachdeM Richter Pindney feine Ent- | 
iheidimg am Mittaa eingetragen | 
hatte und ehe die Gegner des Käpt' n 
den Befehl erwirkt hatten, ihn aus ? 
Streeterpille auszumeifen, hatte er| 2 1 
ſchon Berufung angemeldet, mas er Kr 31a 
ſchon tags zuvor einem Vertreter der 
gegenüber angedeutet 
hatte, und ſomit bleibt Streeter vor— 9 


7259 


is 


35-—43c 


30— 371 


37-—38cC 


..29—32c 
— 5 

212— Pfund, friſch. .....33 -3560 
vaohne-- 


nenn 272310 


Gefährlicher Brand. 


tete etwa 810,000 Schaden an. 

wieber IE nu Traeger se sn der über dem Keſſelraume ge | 
z : (legenen Trodendarre im 4. Stod | 
Frau Sturm gewinnt, | des fünfitöcdigen aus PBaditeinen | 
Die Gefhmorenen in Kreisrichter | und Giien errichteten Mal 
Baldwins Abteilung, vor denen ſeit Nr. 1833 Laramie Straße der 
‚acht Tagen, wie berichtet, die Klage Cragin Elevator Co.“ brach heute 
der Frau Pauline Sturm auf Zah⸗ wormitlag gegen elf Uhr auf bis— 
lung der Unfallverſicherungspolize her unaufgeklaͤrte Weiſe Feuer aus. 
ihres Gatten, Adolph Sturm, Mil— Ddieſes verurfachte erſtickenden 
gliedes der Kleiderfabrit Sturm, Qualm und notigie die im Gebäude 
Schiller &Co. an der Ban Buren heſchäftigten neunzig Arbeiter zur 
verhandelt wurde, Flucht. 
ſprachen ihr heute den vollen Betrag | ‚in der 
ınebft FZinfen, $8718.75, gegen bie mußten 
| Preferred Xccident Inf. Co. von nuben. 
Sturm pflegte fig ten war der Spritenzug Nr 
mehr 
mar in der Badewanne in feiner ME AR EIER 
"Wodnung, 3939 Pine Grove Ave, Sein Befehlshaber 
ſihzend mit dem Kopf zwiſchen den | Gpang erließ ſofor 
'Beinen tot aufgefunden worden; N | Alarm. Mit Hilfe 
der Wanne lag das Rafirmefi er. Folge leiftenden Verftärkung gelang ! 
Die Gefellfchaft betritt, dak ein Un; einem Umfichgreifen der Flam- 
‚Tall vorliege, die Gefchivorenen mies | men au die hinter dem Malzhaufe | 
fen aber den Einwand ab und et: |gelegene Anlage der Nubion Paint 
fannten, Daß ber fonft jo gefunde|& Warniih Company, Nr. 1856 N. | 
Mauın in emer Schwinpelanfall und den Getreide: 
‚bornüber gejunten und ertrunten fei. 
Teure Geſchichte. — ‚Nr. * = —— 
ſle Ave., ſowie auf die benachbarten 
Zur Dt. Ren. m See Sie 31 Speiher der Eragin Elevator Com: | 


zbauies | 


Darre beichäftigt 
die Rettungsleitern 


Kohn. J. 
t einen 4—11: | 


| Leclaire Ave., 


Marceline gegen Urban Taylor; hat- FJ 
und haben ein Kind; nad) fieben Wo- | 


in 4J 


Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ J 
im — 


Sad 


— 


— EEE 


ver KBtund R9 


13, 
1—150 | 8 


8 | i 
per 100 Bid. per 10 Bd. | E 


0.19-0.21 18 


32- 35. | hs 
31—34c 'R 


der 100 ur per Biund 'M 


12-1%& 9— 


35-43: 3 
per Rund per Wind ı 


12—15c/ 8 
16—20r | hi 


...81.096—2.10 19—23: | 


31-37 8 


31—36c | 


30—35:' 9 


-3Tyat | 


36—45 : fi 


35-10 R 


Wiütete in einem Malzhanfe und ridı- | W 


Etwa ſechzehn Leute, die J 
waren, 8 
be- 'B 
Schon nad wenigen Minu- || 
68 8 
zur F 


der dem Rufe 


fpeicher der Chicago Orain Elevator || 


u EEE 


Milwaukee Avenue 


At Paulina Str. 


Zwei Läden 


Lincoimn = Schoot 


and Ashland 


Mittwoch it Kurzwaaren-Tag 


Richar dſon's oder 
re & Son? 
Sportjeide in Echivarz, 
Weih und allenbegehr- 
ten Karben; 
Spule, reg. 12c, fpeziell 
Mittwoch Be; 50 Mard 
Spule, regulär 
6c, Tpeziell 
Mittivoch RR 


Ocean Ric Rac oder 
Wabe Braid in verſchie— 
denen Breiten, 
beite 10c Sorte, 
ipeziell Volt zu 


Doppelte „SZ. & 9.” Grüne Stamps Rat über Gintommenitener 
rung Sachveritändigen 


his Mittag. 


1 
Roplin-Sfirts 
Hochieine fein. Poplin⸗ 
Ir für Damen umd 

s, in den meueiten 

Faffons gearbeitet und in 

allen neuen Schattirungen 

bis 30 Waift 


band, zu 84. 69 


Damen-Leibchen 


Leibchen iüur Damen— 
mit niedrigem Hals und 
mit Wing Aermel oder 
ohne Aermel die re 
auläre 


39 Zorte, 
fveziell zu 280 


* 2. 

Inton Snits 
Union Suits Für 
men niedriger Hals, 
enges Knie und Spibßben— 
Unterteil in mittlerer 
Sröße jVeziell für 


Mittwoch offe 29e 


riet für 
nur 
* Sunits 

Winter Union Suits 
für Damen dieſelben 
ſind leicht beſchmußt 
Werte aufwärts bis 
ſpegzie »JI 


Ta- 


au 
%5.00 fir 
Mittwoch 


— zu 


Union Suits 


Union Suits jſtr Män— 
ner angebr odene Bar 
tien von Suits die 
felben rangiven im Werte 
bis au ‚sd. 00 ipeaiell, 


ar nn 92,25 


bahl Mitt: 
Strumpfe 


WO Zu .. 
Damen ⸗ 

Schwarze baumwollene 
nabilofe Strümpfe f. Da 
men, doppelte Ferfen nd 
Sehen, reg. 156 Werte —— 
ipeziell für Mittwoh das 
Naar zu 10€ — 
oder 3 Baar 
a RR 
Manner-Striimnfe 

weine Sorte baumwoil. 

tab tloſe Strümpfe 

Männe dodpelte 
fen und Zehen 
weiß, grau und 
ſpez. für Mitt 
woch das Paar 
für nur 


Ninder - 


| Fer 
ſchwarz, 
lohfarbig, 


Strümpfe für 


nabtlos 


wollene 
Kinder 
hen Groößen 6 bie 
ſpegiell für Mittwoch 
das Baar 

fauft zu 


0%, 


Taſchentücher 


500 Dutzend weiße ge— 
fäumte Iafhentüher für 
Damen regulärer 
Wert fpeziell für Mitt 
woch das 
offerirt für 


2 
= 


— 
Spitzen 
Fanch banmivoliene 
Zpißen wıd Ginfäte 
eine hübſche 
von Muſtern vorhanden 
wert Dis au Sci 
fpeaiell die Vard 


Be — 
Stickereien 

183011. Stiderei Floune— 

ing und Ginfäbe 

febr bübfhe Auswabl von 

Muftern borbanden 

für Ninderlleider pailend 
reg. 19c wert, 

die Yard für 


Koupon 


Stewart Grafonolas 
ſpielen alle VKelords 
überall für $7.75 verfauft, 
fpeatell für Mittwoch mit 
diefem Koupon, ſoweit 
dieſelben rei— 
chen, für 
BE + runs 


100 Yard | 


dc 


2DCH 


für 5 


Strimpfe ; 
Schwarz gerippte banın- A 


) mit W 
doppelten Ferien und Je: | 


ich 


Auswahl 


eine J 


34.50] 


| , Binon Strumpi 
| Lalter ‚in verfchiede- 
| nen Größen und Far 
| ben, die beite 10c 
| Corte, jpeziell Mitt= | 
woh das Paar zu 


IC 


N Beters Baite, bei- 
ſer wie Schuhwichſe, 
die beſte 10c Sorte, 


ſpez. Mitt— 
woch 3 "10e 


Schachtelr 


bılvın Yäden, 


ame X OT} po nr mm { 


TeeKeſſel 

Ar. 8 grau emaillirter 
naytloiev Teeleſſel volꝑ 
griff, ſlacher 
dieſem Kovrvon 
ſpegiell für 
nur 
Keine 


nr 1 
Boden, 


is⸗ 


‘Ro oit ‚Br ſiellun 
ausgeführt. 


———— En 


=. Zu. we 
Geſchirr-Schüſſel 
10 Quart 
arque emaillirte 
ſchüſſel mit 
orie Sb. ( 
mit dieſem 
von für 
nur 
Keine 


Geſchirr 
oder ol * 


Poſt⸗Beſtellungen 

ausgeführt. 

—— Moupon mn 
* — 
Haus⸗Slippers 

Haus · Slippers fue Da— 
men, 1 Strap, aus ſchwar 
zem Ganvas, mit einer 
auten Yeder-Zoble ._ 
—— — 

Lert, mit 
ſem — 


— 3 


Keine Poſt-Beſtellungen 


aus geführt 


naytloi ch 


2 97 R 


un Koup or. zu Ä 


Pumps 


Anie Strap Rıumps für f 


Mifſes 

find aus 
Goodyear genähl: haben 
weiße Ivory-Lederſohlen; 
81.75 und 82 
Wert mit die 
ſem Koupon, 
Keine Poſt-Beſtellungen 

ausgeführt 


und Kinder fie 


Schuhe 


Bronze Schnte für Kin- 
der mit Tuch 
find bei Sand u 
bat zpring 
51.25 Werte, 
Noupon das 
Bear zu 
mu: 
Keine 


Tops 
ben bſätze 
mit 


Voſt-Beſtellungen 
ausgeführt. 


Knaben-Hoſen 


Cordurey Hoſen für 
Anaben extra aut ge 
nracht die beiten fiir 
den Schulgeyrauch, alle 
Größen 6 bi! 16 Nahre 
$1 mit 
dieſem FKoupon 
zu nur 
Keine 


Znrts 
zori?, 


Poli-Beitellungei 
ausgeführt, 


za Ko pop um 
Bade-Matten 


22 bei 37-3Öllige ertra 
große ſchwere tür za 
»Badematten in ſor 
ten a, eine Aus wahl 
don Wuftern reg. BC 


iwert, fpeaiell 59e 


mit dieſem 
Boit- Beitellunge n 


Koupon zu 
Keine 
ausgeführt. 


Spitzen-Gardinen 


z Dards lange weiſe 
Nottingham Spiken-Öar 
dinen, ſortirte Bruffelet 
hufier er Hefte — 48 Noll 
breit “ Yoffiiich 
Kante: >2. 
mit Dicier 
Kouvo 
Baar 
Keine 


ſper 
tt Duo 


10 S1.48 


Roit Beſtellungen 
ausgeführt. 


Mohrrüben 
Feine home grown 
ge waſchene Mohrrü— 
ßen. Nur am Ver— 
kaufstiſch, mit dieſem 


Koupon 10e 


> BUND. 


Patent Solt und J 


m 


r 


"Tel 


dieſem IJ 


⏑ — 


Beſſel Marke Ma— 
ſchinenöl, wird nicht 
tlebrig oder dick, reg. 
10c Sorte, ſpeziell 


am Mittwoch 
offerirt C 
Lisle Elaſtie Gar— 
ter Längen in ver— 
ſchiedenen Breiten u. 
Farben, ſpeziell die 
Länge zu 
91 


A3C 


Regie⸗ 
frei in 


von 
morgen 


Stleider-Satin 
Schwarzer Kleider-Sa 
tin 36 3oll breit 

Kine Chamois — 


tn vollen Stücken 
be eſte 


$1.7 5 "$1, ; 1 6 
ieh 
000 Yards 


un) toolicaer 
0,5 
ar 


ſeidener 
Boplin 

eine gute 
vabl von Serben bor 
ſoweit dieſel— 


oli br it 


reichen 


dar 


Den 
die 
tur 


Bettuchzeng 


Gebleichtes 
21, Yards breit 
ter runder Faden, 
Ich * — seuchntet 
ziell 


Sheeting— 
ſchloe 
— 


Stiffen-Begüge 
Kiſſenvezüge - 
ſchwerem 

teilt 
vegiell 

das Ztiud 

fauft zu 


aus 
eting herge 
Wrose 4, bei 38 
tur wiittwoa 


ber 


hs 
She 


Tafel-Damaſt 


Mercerized 
mait Keiter 
nem Satin Finifd — 
hübſchen geblümten Mu 
ſter wert bis zu 7560 


Iveziell wiittwone 390 


Die Yard zu 
Hädel-Barn 
Mercerized Hälelgarn 
lommt in weiß oder in 
farbia ipeziell für 


Mittwoch der 33 c 


Knäuel — 

nur 3 

Dat Challies 
Baumwollene Challies 
für Comforter-Ueberzüge 
zoll breit, nette gu 
blümte oder perſiſche Ma 
ſter volle Stüde 


veg. 250 Wwert, 163 
20 


ſpeziell Yard 


Tafel -Da⸗ 
von fei 
alle 


coeuderu. 5 


Reſter von weißem vi— 
que eine aroße Aus 
wahl feine vreite oder 
Ihmale Streifen wer: 
bis au 356 
fveziell Yard 
au nur 


Boplin 
Mercerized Poplin — 
in hellen oder duntlen 
Farben — ſehr glanzen— 
der Finiſh — Sabritfän. 


gen — speziell 
gie Yard 15e 


= 
= 


afety-Nazor 
Blades 


Gem Sicherheits Rafir- 
meifer-lingen da3 
Stüd 


—— mit ſieben 

esie ür Mitt 
offerirt ' —— 
für 


Schäl-Meſſer 
Hochfeine Schälmeſſer — 
mit extra feinen GStabl- 

Klingen ausgeitattet 


Pesiell für Mittwoch das 
Stitd offerirt 


lieberhojen 


Männer- 
U cberbofen 
od, Jumpers. 
einfahb blau 
od Hidorn 
geftreift, alle 
Größen 54 b. 
44 Taillemeai; 

Mittwoch 
mit dieſem 
Kouvon, zu 


65e 


ine Poſt 
ſtellungen. 


Re 
bi 


GOSroceries 


Lion Wiarfe cvaporated 
Mmilh, 12 Blichfen an jo 


den Kunden, 20 


Büchſe zu 
Golden 


Friſch geröſteter 
Santos Kaffee, 
Pfund 18c 
ar nebadenes Nonnen. 
oder SHrot Sc 
Friſch gebackene 
unil Coolies oder 
Jumbles 
Pfund 


Peannt 


Zuverl. Zahnarztarbeit 


22larat. 
810 Goldfronen, 


Goldfronen, $3.45 


garantirt, zu 55 


$10-Platten, fdea., nur $5 
Garantirte Arbeit, 

Tr, Golditein m. Aiftitenten 

Sahmärste bei Wichoidts, 


Wind- | 


Eier, auserlcien u. aron, 


garantirt friſch 440 


ver Tugend 

Farmhonie Marie reine 
Zomato Zuppe, — 10 
Büchie ce; 
Wyhite Wear Macaront 
oder Spagbekt, 
Padet zu.... 
meine taliforn, 
ud Bohnen, 


weine 


8c 


Samen, feinite Elain Grca- 


merb frifh ge 53c 


madt, Wund.. 


Liföre 
Galtiornia Bort- 


wein ver $1.48 


Gallone 
Erport Bier, Kiite 
mit 2 Tugend 
Flaſchen 
en, 
Konnal — 
3 Star. 
Flaſche 
aut 

Jamaica 
Walde 
für. 


un 


Br, 
ginfen 


u 


$1.25 


$1. 25 Yläler find für fhwade Augen * 


nichts 


Balboa Markte kaliforniſche 
Zardinen, in Tomato 15 
Sauce, Büchſe. c 
Ertra große fanch Zalz ; 
Mairelen, per EB 


meiner 
zart und 
Pumd.... 
Friich meichnittenes Beci od. 


Seal <tew, Pfund 173€ 


nemablenes gelbes 


weißes Corn 63€ 


ver Pfund.. 


Friſch 
oder 
meal, 


vur Angenleiden 


anderes im es. in 
fere Rreife: 


Für Aluminium 
Für Gold... 
Hirſh. 


im erſten 


.$1.95, 82.05 bie 4.85 
15 Jahre bei Wieboldts. 
Jabre frei umge 
tauſcht 


| 
panh, vorzubeugen. Das Feuer biied Ahtsigmeilen- Sturm im Tftem. |firzte auch die vordere Wand eines 


auf den 4. Stod des Malzhaufes be- | Nerv York, 26. Febr. New York |dreiftödigen Gebäudes ein und viele 
fhräntt und konnte gelöfcht werden, wurde heute bei faſi klarem Himmel Dächer, Schornſteine u. ſ. w. wurden 
| nachdem e3 nad Anficht des Sefre- bon einem GStutm Beimgefußh, der | en rei Unterseiten Im 

„ * tärs der Firma, J. J. Murphy, |eine Geſchwindigleit bon 80 1 eilen p endienſt erli ‚ ba 
— beantragte Toter Sau. |ndgefammt etwa $10,000 Schaden |die S Stunde hatte. An den Eden der manche Pfoiten niedergeftürgt waren. 
verhandlung |angerichtet hatte. |Niefengebäube murben viele Leute | | Der Sturm folgte einem heftigen Re- 
| " ; | ee durch den Wirbelwind geradezu in \gen, der erft gegen Morgen nadhlieh. 

Neue Scheidungsflngen. | * Mer fein Grundeigentum ver- | die Höhe gehoben, und zwei Mädchen | 

Beim Dugendb werden zur 3eit| 


faufen will, erreicht jchnell feinen | erlitten dabei fo ſchwere Verlegungen, 
‚Scheidungstlagen von drei Richtern | R 
ejet die „Sonntagyoh‘ 


Bank of Chicago. Sungen John Statwall gegen ben 
Wirt \yalob Biefchte, von beifen | 
Hund der Knabe gebiſſen worden 


war, ſprachen die Geſchworenen dem 


zieht Zinſen vom Erſten an. 


Sicherheitsgewolbe Dad geräumigfte und 
bollftändigfte Finerheltspeinälde auf ber 
Norbdfeite ftebt in Berbinbung mit ber 
Bank, Käften $3 per Jahr und aufwärte, 


Deamte: 
Landon C. Roſe 
John T, (Imerh 
eo Mi te 
0 vehling Kalfiret 
Victor H, Thiele . .‚Hilfslaffirer 


Bir Be — .Ausſichten an. DieBundesnahrungs— 
reh nen mittelverwaltungsbehörde ſucht eine 
nar eine |aroße Menge künſtlich getrockneten 
| ıMaisfornes mit nicht mehr als 161, 
Material nie Di — nn Feuchtigfeit zu erwerben. 
wie folgt: u ie Kay gem Cor: um diejelbe möalihit bald ur 
Banyes Gebik, $2—$4 | Goldzähne s2—$4  poration Hat ım legten ‘Jahre einen | Verwendung als menſchliche Nah— 
——— — — fie 5 Reingewinn von $4,790,432 erzielt, rung ins Ausland zu jenden. Pic ; 
‚gegen $1,324,593 im Vorjahre. E8 |großen levatoren, die hefondere | offen Samstag Abends von 6 bis 9 Mär. 
‚war ihr erfolgreichftes Geichäftsjahr, | Maistrodnungsanlagen errichtet Eure Aundicait Hit hergli willtemmen. 
berichiet ſie. oder in ihren Dienſt geſtellt haben,! 54 


Kurz und Neu. 


Bräfident 
‚Bizepräfiden‘ 
Vizepräfident 


nicht regelmäbig ericheinen. 
National School of Mechanical Dentistry. 
506 &, Habafh We, Ede Songrek Str. 


Zweck durch eine Fleine Anzeige in) ie nad einem Hofpital über- 
— verhandelt und erledigt, aber der un: aß fü ch Hoſp 


der —* * führt werden mußten. Außerdem 





